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Der neue große Sieg über die Ruſſen
Vor Paris iſt eine neue Schlacht im Gange Die Belgier nach Antwerpen zurückgeworfen

W T Berlin 14 September Amtlich Au
Operationen über die Einzelheiten noch nicht veröffentlicht werden können zu einer neuen Schlacht geführt die
günſtig ſteht Die vom Feinde mit allen Mitteln verbreiteten für uns ungünſtigen Nachrichten ſind falſch

Jn Belgien iſt geſtern ein Ausfall aus Antwerpen den drei belgiſche Diviſionen unternahmen zurück
geworfen worden

Jn Oſtpreußen iſt die Lage hervorragend gut Die ruſſiſche Armee flieht in voller Auflöſung Bisher
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hat ſie mindeſtens 150 Geſchütze und 20 30 000 unverwundete Gefangene verloren

Jn unſerer Kriegsausgabe vom Sonntag vormittag
onnten wir unſere Leſer durch ein an anderer Stelle
dieſes Blattes nochmals abgedrucktes Telegramm unſeres
Kriegsberichterſtatters im Großen Hauptquartier über
den Stand der großen Kämpfe im Weſten unterrichten
Es ging daraus hervor daß unſere Truppen vor Paris
ſowohl wie um Verdun und auf der ganzen Linie im
Oſten bis herab nach Nancy und Epinal ſchöne Erfolge
zu verzeichnen haben ſo daß wir mit ruhiger Zuverſicht
den ſich vorbereitenden neuen Ereigniſſen entgehen ſehen
dürfen Der erſte Abſchnitt dieſer auf einer ungeheuer
langen Front ſich abſpielenden etwa achttägigen Kämpfe
iſt beendet ohne die endgültige Entſcheidung gebracht zu
haben Aber wir erhielten aus dem Telegramm unſeres
Kriegsberichterſtatters die Beſtätigung daß unſere nörd
lich ſtehende Armee bis unter die Kanonen von Paris
gelangt iſt daß die Beſatzungsarmee von Paris bereits
ſtark am Kampfe dort beteiligt war und daß der von
Paris aus unternommene von der ſchweren Pariſer
Artillerie unterſtützte Ausfall in der Richtung auf
Crepy en Valois nordöſtlich von Paris mit dem völligen
Zuſammenbruch des franzöſiſchen Angriffs geendet hat
Die Eroberung von 50 Geſchützen und 4000 Gefangenen
allein an dieſer Stelle ein Erfolg der nach einer anderen
Meldung hauptſächlich den ſächſiſchen Truppen zu danken
iſt beweiſt daß es wenn auch taktiſche Erwägungen
dann zur Zurücknahme dieſes Flügels um einige Kilo
meter führten doch an dieſer Stelle nicht ſchlecht um die
deutſche Sache ſch J

öſtlich auf
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che ſteht Das gleiche iſt von den weiter ſüd
tlich der Linie Meaux Montmirail ſtattgehabten

Kämpfen zu ſ agen wo franzöſiſch engliſche Kräfte den
5 nzonihengdeutſchen Vormarſch durch eine Offenſivbewegung aufzu

halten ſuchten eine Bewegung die aber von den deutſchen
Truppen zum Stehen gebracht worden iſt

Sehr gut ſcheint es bei Verdun zu ſtehen Die Sperr
forts ſüdlich von Verdun werden bereits von Oſt und
Weſt durch die deutſchen Truppen angegriffen und
Verdun ſelbſt iſt von drei Seiten eingeſchloſſen Dieſe
großen Kämpfe bei Verdun und an der ganzen oberen
Maas und Moſellinien die hauptſächlich von der Armee
des deutſchen Kronprinzen ausgefochten werden ſtehen
zwar vermutlich nicht in unmittelbarem Zuſammenhang
mit den Kämpfen an der Marne und vor Paris da
zwiſchen dieſen Schlachtlinien der Argonner Wald
ein wegen ſeiner dichten Bewachſung nicht leicht paſſier
bares Hügelland liegt Aber der gute Fortgang der
Operationen um Verdun wird gleichwohl von großem
Einfluß auch auf die Lage an der Marne ſein

Nach der neueſten oben wiedergegebenen amtlichen
Meldung aus dem Großen Hauptquartier iſt es nunmehr
auf dem weſtlichen Kriegsſchauplatze zu einer neuen
Schlacht gekommen und es iſt Grund z r Annahme
vorhanden daß wir damit vor der eigen t
Entſcheidung ſtehen Ueber die Lage des Sch
iſt in der amtlichen Mitteilung nichts geſagt es heißt
nur daß die Schlacht günſtig ſteht Wir dürfen deshalb
in voller Ruhe abwarten bis der Zeitpunkt zu weiteren
Nachrichten gekommen iſt und uns der Generalquartier
meiſter v Stein wieder eines r kurzen und doch ſo
inhaltreichen Telegramme ſendet

Ein ſolches iſt ja vom Oſten bereits wieder ge
kommen Die Hoffnungen die an die erſte vom 10
datierte Siegesmeldung aus Oſtpreußen geknüpft wur
den haben ſich aufs ſchönſte erfüllt Der Sonntag
morgen brachte die Freudenkunde daß Her neue
Sieg Hindenburgs und ſeiner Helden über diei C

große von Nordoſten her in Oſtpreußen einge
drungene ruſſiſche Armee der berühmten Schlacht bei
Tannenberg kaum nachſteht Auch das zweite Ruſſen
heer iſt in wilder Flucht über die Grenze zurückgeflutet
und die Zahl der Gefangenen wächſt wie bei Tannen
berg mit jeder neuen Meldung Am Sonntag morgen
wurden vorläufig zehntauſend gefangene Ruſſen gezählt
heute früh erfuhren wir bereits daß ſich die Zahl den
Dreißigtauſend nähert und daß mindeſtens 150
Geſchütze erobert ſind Das iſt zwar nicht die ganze
ruſſiſche Artillerie wie bei Tannenberg aber doch
ziemlich die Hälfte und die Zahl der Gefangenen iſt für eine Feldſchlacht jedenfalls wieder
außergewöhnlich groß Doch was das Schönſte an die
ſem zweiten Siege iſt Oſtpreußen iſt nunmehr wirklich
vom Feinde frei die Horden dieſer Hunnen die unter
dem Eindruck der Tannenberger Schlacht anfänglich zu
rückgewichen dann aber mit verſtärkter Uebermacht aufs
neue vorgedrungen waren und die Fluren Oſtpreußens
dis gegen Königsberg hin überſchwemmten ſie ſind end
ültig verjagt vom deutſchen Boden Die Armee desHeneraloberſten v HKindenburg ſetzt die Verfolgung be

reits bis weit nach Rußland fort Dieſer neue herrliche
Sieg des unvergleichlichen Feldberxn der wie einſt der

große Friedrich ſich mit ſeiner kleinen Armee der Um
klammerung durch die Feinde erwehrte erſt die eine
vernichtend ſchlug um ſich dann mit voller Kraft auf die
andere zu werfen und ſie ebenfalls wie Ungeziefer von
dem deutſchen Boden zu vertilgen dieſer Sieg bringt
nicht allein Oſtpreußen die endgültige Befreiung von
den Ruſſen er iſt auch für die Geſamtkriegslage im Oſten
von nicht zu unterſchätzender Bedeutung Das in
Galizien heldenmütig gegen eine gewaltige ruſſiſche
Uebermacht ringende öſterreichiſche Heer wird durch den
völligen Zuſammenbruch der ruſſiſchen Offenſie im Nor
den neuen Anſporn zum Ausharren erhalten Und wenn
auch augenblicklich in dem nun ſchon drei Wochen wäh
renden Kampfe eine neue Ruhepauſe eintreten mußte
ohne daß die Entſcheidung herbeigeführt werden konnte
ſo wird der ruſſiſche Heereskoloß durch die bisherigen
Kämpfe doch ſo ſtark erſchüttert daß binnen kurzem auch
auf dem galiziſch polniſchen Kriegsſchauplatze ein neuer
und dann hoffentlich vernichtender Stoß erfolgen kann

Weit über 300000 Kriegsgefangene
Die Zahl der von den deutſchen Heeren gemachten

Kriegsgefangenen ſteigt unaufhörlich Wir konnten am
Sonnabend noch im größten Teile der Auflage eine amt
liche Mitteilung wiedergeben wonach bis 11 September
in Deutſchland rund 220 000 Kriegsgefangene unterge
bracht waren Davon ſind Franzoſen 1680 Offiziere
86 700 Mann Ruſſen 1830 Offiziere 91 400 Mann
Belgier 440 Offiziere 30 200 Mann Engländer 180
Offiziere 7350 Mann Unter den Ofizieren befinden ſich
zwei franzöſiſche Generale bei den Ruſſen zwei Kom
mandierende und 13 Generale unter den Belgiern der
Kommandant von Lüttich

Dieſe Zahl wurde aber bereits am Sonntag früh
durch die weitere Mitteilung weit überholt daß die
40 000 bei Maubeuge gefangenen Franzoſen dabei nicht
mit gezählt worden ſind ebenſo nicht ein großer Teil
der bei Tannenberg gefangenen Ruſſen Dazu kommen
die in der neuen Schlacht in Oſtpreußen gefangenen
Ruſſen gegen 30 000 und die 4000 vor Paris gefangenenFranzoſen Die Geſamtziffer überſteigt alſo ſereits die

300 000 weit

2Re zweite Lembetger 6chlucht
Die Uebermacht der Ruſſen

Jn dem Ringen zwiſchen den Oeſterreichern und Ruſ
ſen auf der Walſtatt bei Lemberg iſt nach heißem fünf

di

tägigen Kampfe abermals eine Pauſe eingetreten ange
ſichts des Aufmarſches neuer großer ruſ ſher Kräfte
müßte der um Rawaruska als Verbindungsglied

viſchen der Lemberger Armee und der ſüdlich von Lublin
vorgehenden Armee Dankls operierende öſterreichiſche

gel ſeine Offenſive einſtellen Jn den geſchützten
Stellungen nordöſtlich der modernen ſtarken Feſtung
Przemysl wollen die Oeſterreicher ihren Truppen nach
den nun faſt über drei Wochen andauernden Kämpfen
eine Erholungspauſe gönnen

Der ſchon in der heutigen Kriegs neral Anzeigers von uns bekannt gegebene Bericht des
gszeitung des Ge
er

öſterreichiſchen Generalſtabes über den Verlauf der Lem
berger Schlacht lautet

W T Wien 13 September Amtlich wird
bekanntgegeben Jn der Schlacht bei Lemberg gelang es
unſeren an und ſüdlich der Grodeker Chauſſee angeſetzten
Streitkräften den Feind nach fünftägigem
harten Ringen zurückzudrängen an 160000
Gefangene zu machen und zahlreiche Geſchütze zu er
beuten Dieſer Erfolg konnte jedoch nicht voll ausgenützt
werden da unſer Nordflügel bei Rawaruska von
großer Uebermacht bedroht iſt und überdies neue ruſſiſche
Kräfte ſowohl gegen die Armee Dankls als auch in dem
Raume zwiſchen dieſer Armee und dem Schlachtfelde von
Lemberg vordrängen Angeſichts der ſehr bedeutenden
Ueberlegenheit des Feindes war es geboten unſere ſchon
ſeit drei Wochen faſt ununterbrochen heldenmütig kämp
fenden Armeen in einem guten Abſchnitt zu verſammeln
und für weitere Operationen bereitzuſtellen

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
v Höfer Generalmajor

Aus dem öſterreichiſchen Kriegspreſſequartier
der Kriegsberichterſtatter des Peſter Lloyd

Jn der Schlacht die um Lemberg herum im Zuge iſt
hat der aus ungariſchen Truppen beſtehende rechte Flü
gel noch am verfloſſenen Freitag einen großen Erfolg er
ielt Bei Ravaruska waren ſie jedoch von gro
en Malien ruſſiſcher Truppen bedrobt

meldet

Wir vermochten deshalb unſeren bisherigen Erfolg nicht
auszunutzen und die Offenſive nicht fortzuſetzen Wir
brauchen nichts zu beſchönigen denn wir haben nichts ab
zuleugnen Die genaue Zuſammenſtellung der Zahl der
Gefangenen und die überaus große Zahl der erbeuteten
Kanonen und Trophäen die ktheit und die erzielten
Erfolge unſerer Armee beweiſen dies Die Ruſſen die
ſich uns in großen Maſſen entgegengeſtellt haben haben
ſich für dieſen Krieg ſchon ſeit weit längerer Zeit vor
bereitet als wir ſo daß ſie durch einen raſchen und ent
ſchloſſenen Angriff nicht überwunden werden konnten
Unſere ganze Lage wird durch ein beiſpiellos intereſſan
tes Detail beleuchtet Jw der Armee Auffenbergs
mußte zweimal der Befehl zum Rückzug gegeben werden
An den erſten Befehl wollten die Truppen gar nicht glau
ben weil ſie die Urſache des Rückzuges nicht einſehen
konnten Dieſes Zögern iſt ergreifend und auch verſtänd
lich und charakteriſiert die ganze Situation Die ſei
Wochen im Kampfe ſtehenden Soldaten ſahen nur immer
daß ſie ſtändig ſiegreich vordrangen Gefangene machten
Kanonen erbeuteten und die Ruſſen unter großen Ver
luſten zurückwarfen Sie konnten alſo nicht begreifen
wie die ſtrategiſche Lage ſie zum Rückzug zwinge

Unſere Truppen ſind bis auf heute noch ungeſchlagen
Nur infole r ungeheuren Uebermacht ergab
ſich eine Lage die eine Rückwärtsbewegung und Neugrup
pierung der Kräfte notwendig erſcheinen läßt Das ſieg
reiche Vorgehen Dankles mußte deshalb eingeſtellt wer
den und auch die Armee Auffenbergs konnte deshalb ihre
ſtrategiſche Aufgabe nicht beenden Es nützt nichts daß
wir den Ruſſen furchtbare Verluſte beibrachten Wie
unſere Soldaten erzählen ſind für 10 Ruſſen die man
niedergeſchoſſen hat 20 wieder in die Reihen getreten
Jetzt wird vorausſichtlich eine Pauſe in den Kämpfen
eintreten und unſere Truppen die ſeit Wochen kämpfen
ſozuſagen ohne bei Nacht ſchlafen und auch nur einen
Augenblick ruhen zu können und für die es ein Raſttag
war wenn ſie ohne kämpfen zu müſſen große Märſche
zurücklegen konnten werden ſich nunmehr ausruhen und
erholen

Die Truppen konnten bisher kaum zurückgehalten wer
den Die unwiderſtehliche Begeiſterung der Soldaten
hat die Truppen immer von neuem zu Attacken hin
geriſſen Dieſe Armee rückt ungebrochen in voller Jn
taktheit in die Defenſive und an dieſer feſten Wand muß
die ruſſiſche Flut zurückſchlagen
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Im Schlachtendonner von Lemberg

Fahrt auf einem Teil des nordöſtlichen Schlachtfeldes
Unſer nach dem öſterreichiſchungariſchen

Kriegsſchauplatz entſandter Kriegsberichter
ſtatter gibt uns aus dem K u K öſterreichiſch

igar Kriegspreſſequartier unterm 12 Sept
olgenden Bericht

K u K öſterreichiſchungariſches Kriegspreſſe
quartier, 12 September

Von der Ausgangsſtation führt die Chauſſee nach dem
Ort in deſſen Nähe der Kampf tobt Die Fahrt ſelbſt
war bereits ungeheuer intereſſant Denn näher dem be
wußten Orte bieten ſich immer packendere Bilder Zu
nächſt überholt man unüberſehliche Kolonnen die Ver
pflegung für die vorn kämpfenden Truppen heran
bringen Die Wagen ſind meiſt landesübliche Fuhr
werke die mit Bergen von Brot und Konſerven beladen
ſind Auch Munitionskolonnen die ſich raſcher vor
wärts bewegen ſowie Truppenreſerven die in Gefechts
linie vorgeſchoben werden alles drängt vorwärts in
größter Ordnung ohne daß ſich die kleinſte Stockung
zeigte Neben der Straße ungeheure Wagenparks und
Sanitätsplätze weithin kenntlich durch Genfer K
fahnen mit faſt mathematiſcher Or g fo
ihrer Beſtimmung harrend Auch Feldbäckereien ſieht
man in voller Tätigkeit ihre Oefen rauchen und Sol
daten halbbekleidet ſind dabei Brot für die am Feinde
liegenden Kameraden herzuſtellen Man hat alſo die
Beruhigung daß für die braven Truppen alle Sorge ge
tragen iſt damit ſie ſo wenig als möglich entbehren

Jm Orte ſelbſt iſt der Kanonendonner ſehr heftig
Trotzdem läßt das Leben des Alltags ſich nicht ſtören
Die Leute gehen ihrer Beſchäftigung nach Kinder ſpielen
auf der Straße

Das Bild ändert ſich mit einem Schlage wenn man
den Ort verläßt Da ſieht man des Krieges wahres Ge
ſicht Da ſteht ein ganz verſchoſſenes Mauthäuschen
Von hier weg aufſteigend auf die Bodenwaälle erblickt
man ein ungeheures Terrain Es erſcheint auf den erſten
Blick leer nur rechts von der Straße etwas ſüdöſtlich
iſt ein kleines Wäldchen von wo vortags nach erbittertem
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f dem weſtlichen Kriegsſchauplatz haben die
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Nachtgefecht die Ruſſen hinausgeworfen wurden Jeht
ſteht dort von uns ſchwere Haubitzbatterie und augen
ſcheinlich Feldkanonen die von dort aus Feuerſalven
herauskrachen Aber von den Geſchützen ſelbſt iſt nichts
zu ſehen Nur etwas rückwärts Munitionskolonnen d
aber trotz der Schrapnells der Ruſſen in aller R
halten Unheimliches Sauſen und e der Geſchoſſe
Die Schrapnells platzen mit Peitſchenknall in der Luf
und ſchleudern ihre Ladungen unter hölliſchem Krachen
herunter Man hört anfangs nichts als das Gebrüll desArtillerieduells das 5 plötzlich abbricht weil die
Ruſſen augenſcheinlich zurückgehen

Nach einiger Zeit geht es von neuem los aber das
Ruſſenfeuer wird bedeutend ſchwächer Vom Jnfanterie
feuer hört man nur ganz ſchwaches Knattern Von der
Schwarmlinie ſieht man faſt gar nichts da alles bis an
die Naſe eingegraben iſt Ein zweimal glaubt man
am Horizont die Schwarmlinie aufſpringen zu ſehen
aber im Nu iſt ſie wieder verſchwunden Ungeheure
Leere nur von furchtbarem Toſen erfüllt das iſt der
Eindruck der modernen Schlacht

Aber man ſieht daß unſere Truppen im Vorrücken
denen die Unſrigen geſtern gelegen haben Ganz deutlich
iſt das Fortſchreiten des Kampfes erkennbar Ueberall
ſieht man jetzt verlaſſene Jnfanteriedeckungen zumeiſt
flache Mulden mit kleinem Erdwall davor und rückwärts
mit Deckung für die Schwarmlinien die ſich nach vorne
gearbeitet von Deckung zu Deckung Dieſe ſind durch
kleine Laufgräben miteinander verbunden Hier haben
die Truppen augenſcheinlich genächtet Stroh iſt auf
geſchichtet leere Konſervenbüchſen liegen umher ein
Zeichen daß heute hier gegeſſen wurde Sonſt iſt nicht
viel zurückgelaſſen Kappen Bajonette hier und da ein
Gewehr wie es ein Verwundeter liegen ließ Patrouillen
ſind dabei während der Kampf tobt das Schlachtfeld ab
zuſuchen Von Zeit zu Zeit ſieht man Meldereiter daher
ſprengen Auch Leichtverwundeten begegnet man die ſich
zurückſchleppen

Von der Hoffnung getrieben doch etwas zu ſehen
marſchiert man vorwärts obwohl manches Geſchoß in
etwas unheimlicher Nähe platzt

Nach kurzem Fußmarſch erreicht man weiter vorn
eine neue Bodenwelle Von der aus aber bietet ſich
wieder dasſelbe Bild nämlich nichts Nur einmal zeigt
ſich ganz weit am Horizont eine Wagenreihe mit Reitern
Es iſt ein in Kolonnen auffahrendes Artillerieregiment
das aber bald wieder verſchwunden iſt Jmmer und
immer nur hört man das Brüllen der Geſchütze
Pfeifen und Sauſen der Geſchoſſe

Endlich mahnt der Kommandant des Kriegspreſſe
quartiers Oberſt von Hoen zur Heimkehr Befriedigt
tritt man den Rückmarſch an Hat man doch aus eigener

Anſchauung die Ueberzeugung gewonnen Laß unſere
Truppen ſeit Anbeginn des Kampfes dert och d on edrei Tagen tobt unaufhörlich im Vorrücken ſind Sie
gehen zurück antwortet auf des Oberſten Frage ei
biederer Tiroler der ſich zum Verbandsplatz ſchleppt
Sonſt weiß keiner mehr ſelbſt die Offiziere nicht Jeder
ſieht nur den in der Geſamtheit verſchwindenden kleinen
Raum vor ſich Eigentlich weiß keiner wie und gegen
wen er kämpft

Frann BeBei der Rückkehr zum Orte jah man den erſten
port ruſſiſcher Gefangener meiſtens kleine un anſehnliche
Leute mit ſtumpfen niedergeſchlagenen Mienen auge
ſcheinlich Eſthen oder Letten die friſch in der Schlack
gefangen von ſteiriſchen Linientruppen nach rückwärt
gebracht werden eine große mindeſtens tauſend Man
ſtarke Kolonne von ungariſchem Landſturm bewacht T
braven Ungarn behandelten die armen Teufel ſehr gu
Nirgendwo ſah man Mißhandlungen

Vor der Abfahrt aus dem Ort den ich natürlich au
militäriſchen Gründen nicht nennen darf wurde d
Bahnhof beſucht von wo aus die Verwundetentranspo
ſtattfinden Von den Hilfsplätzen unmittelbar hi
der Front werden die Verwundeten teils im Kranker
wagen teils im landesüblichen Fuhrwerk antranspor
tiert wo ſie in die in nnabſehbaren Reihen wartenden
Krankenwagen verladen werden Jeder Verwundete hat
ſeine Legitimationskarte in der Hand und auf der Bruſt
inen weithin ſichtbaren roten Zettel worauf die Art
r Verwundung angegeben iſt ſo daß der den Zug be
eitende Arzt nicht lange unterſuchen muß ſondern
ich Beſcheid weiß Die Wagen ſelbſt ſind derart ein

gerichtet daß man wünſchen könnte als Geſunder darin
zu reiſen An den Wänden Betten mit peinlich ſaubere
Wäſche bezogen Das Sanitätsperſonal Aerzte Offi
ziere ſowie Mannſchaften wetteifern in liebevoller auf
merkſamer Behandlung der verwundeten Krieger unter
denen auch viele Ruſſen find denen aber ſelbſtverſtänd

T

lich ganz dieſelbe Behandlung zuteil wird wie unſerer
Leuten
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Man achtet z B darauf daß Angehörige einer Natio

nalität in einen Wage kommen damit ſie miteinander
plaudern können ſie meiſten Burſchen ſind guten
Mutes viele haben Wunden an den Händen die ſie erhalten wenn ſie in Schwarmlinie im Anſchlag iegen
Das ruſſiſche Geſchoß iſt durch ſeine Spitzform ſehr
human da Fleiſchwunden ſehr glatt und raſch heilen
Unter den ruſſiſchen e ſind viele en undauch Rumänen aus Beſſarabien die alle ſeid glücklich

ſind daß ſie g3 die Verhaßten gar nicht mehr zu
kämpfen brauchen

Nach Beſichtigung des Bahnhofes wurde die Heim
kehr angetreten und da ſah man viele Wagen mit
Familien die vor einiger Zeit entflohen waren nun aber
wieder fröhlichen Mutes nach der Heimat zurückkehren

Das iſt ein untrügliches ZJeichen daß die Ruſſen von
dort vertrieben ſind und unſere Truppen wenn auch nach
beiſpiellos hartem Ringen die vaterländiſche Erde wieder
gewinnen Ernst Klein Kriegsberichterſtatter

Der Kreuzer Helg geſunken
W T Berlin 14 September Am 13 d M

vormittags wurde S M Kleiner Kreuzer Hela durch
einen Torpedoſchuß eines feindlichen Unterſeebootes zum

Sinken gebracht Faſt die geſamte Beſatzung iſt gerettet

Der ſtellvertretende Chef des Admiralſtabes
gez Wehncke

Der Kleine Kreuzer Hela iſt 1895 erbaut Er war
mit einem Deplacement von 2036 Tonnen der kleinſte
und abgeſehen von dem 1893 erbauten als veraltet gel
tenden Gefion das älteſte Schiff der Kleinen Kreuzer
Klaſſe Die Beſatzung zählte 191 Mann

Englands Verrat un der Ziviliſation
W T Kopenhagen 13 September Ritzaus

Bureau hat vom deutſchen Reichskanzler eine
Mitteilung empfangen mit bezug auf die Guildhall Rede
des engliſchen Premierminiſters in der dieſer für Eng
land die Beſchützerrolle der kleineren und ſchwächeren
Staaten in Anſpruch genommen und gemeint habe die
Neutralität Belgiens Hollands und der
Schweiz ſei von Deutſchland gefährdet Die bittere
Not habe Deutſchland dazu gezwungen Belgiens Neu
tralität zu verletzen aber Belgien ſei volle Schadlos
haltung zugeſagt worden Hätte England Belgien un
endliches Leid erſparen wollen dann hätte es ihm zur
Annahme des Anerbietens raten müſſen Glaubt jemand
England würde auch zum Schutze der belgiſchen Freiheit
gegen Frankreich eingeſchritten ſein wenn dieſes den ge
planten Angriff durch Belgien auf die ungeſchützten
Rheinlande vorgenommen hätte Es ſei auffällig daß
Asquith Belgien Holland und die Schweiz nicht aber die

ſkandinaviſchen Länder erwähne Vielleicht
weiß er daß Deutſchland die Neutralität dieſer Länder
nicht antaſten wolle Vielleicht halte er aber auch die
däniſche Neutralität bei einem Vorſtoß in die Oſtſee oder
für die Kriegführung Rußlands für kein Nolime tangere
Jm Namen der Freiheit habe England mit Gewalt vnd
einer Politik des rückſichtsloſeſten Egoismus ſein gewal
tiges Kolonialreich gegründet Jm Namen der Freiheit
ſuche es durch Zerſchneidung der deutſchen Kabel zu ver
hindern daß die Wahrheit in die Welt dringe Seit
dem Bündnis mit Rußland und Japan gegen Deutſch
land habe England in einer in der Geſchichte der Welt
einzig daſtehenden Verblendung die Ziviliſation
verraten und die Sache der Freiheit und der euro
päiſchen Völker und Staaten dem deutſchen Schwerte
zur Wahrung übertragen

Die Einnahme von Maubeuge
Aus einem r r Bericht des B T über die

Einnahme von aubeuge geben wir folgendeStellen wieder Die Eroberung von Meubeuge bildet
einen beachtenswerten Abſchnitt in dem jetzigen Kriege
Zum erſten Male in dieſem Feldzuge galt es eine fran
zöſiſche Feſtung niederzuringen die mit weit vor
geſchobenen Forts und mit zahlreichen Zwiſchen
werken verſehen war auf die der Gegner große
Hoffnungen geſetzt hatte Dieſe Zwiſchenwerke ſtehen
zwiſchen den einzelnen Forts und den Batterien in ver
ſtärkten Schützengräben Zahlreiche Hohlräume z B
bombenſicher eingedeckte Unterſtände und Munitions
räume ſtarke Drahtverhaue zahlreiche tief in das Ge
lände eingegrabene Batterien Außerdem war auf der
Nordoſtfront ein Panzerzug zur Verfügung ferner Ge
ſchütze die auf kleinen Feldbahnen hin und hergefahren
werden können und die aus wichtigen Stellungen Feuer
zu geben imſtande ſind Wie erinnerlich haben im
Burenfeldzuge dieſe Panzerzüge mit gutem Erfolge
Verwendung gefunden Namur und Lüttich die beiden
genommenen belgiſchen Feſtungen waren ohne dieſen

e c Pariſer Stimmungen
Welchen tiefgehenden Einfluß unſere deutſchen Siege

im Oſten auf die ganze Stimmung und Geiſtesver
faſſung der Pariſer ausgeübt haben ſchildert der aus
gezeichnete Pariſer Berichterſtatter der Stampa Ax
naldo Cipolla in einem Briefe in dem er einen zu
ſammenfaſſenden Ueberblick über die Lage in der franzö
ſiſchen Hauptſtadt gibt

Der plötzliche Stillſtand der ruſſiſchen Offenſive in
Oſtpreußen und die geringe Wirkung die die mosko
witiſchen Operationen für längere Zeit auf die Entwick
lung des Krieges mit Frankreich haben können ſind nach
der Anſicht vieler der ausſchlaggebende Grund für die
plötzliche Aenderung des Standpunktes der Franzoſen
gegenüber dem deutſchen derer eweſen om Beginn des Krieges an ließ re o isher erkennen daß
es viel mehr auf die Wirkungen der Ruſſenhilfe als auf
ſeine eigenen Kräfte und die ſeiner anderen Verbündeten
vertraute Das Gefühl für die Unerträglichkeit des
deutſchen Gewichts war in der Tat groß daß das
franzöſiſche Volk unbewußt viel mehr Wert auf die Nach
richten legte die die drahtloſe Telegraphie des Eiffel
turms von den ruſſiſchen Stationen über das Vorrücken
der Zarenheere erhielt als auf die Meldungen über das
Vorgehen der Heere des Generals Joffre Jn den Ueber
ſchriften auf den erſten Seiten der Zeitungen in den Ge
ſprächen mit den einfachſten Perſonen im Ton der Mit
teilungen des Kriegsminiſters in der Volksliteratur war
der Grundſat immer die unausweichliche Notwendigkeit
die Deutſchland ſchon während des erſten Kriegsmonats
zwingen würde ſeine Streitkräfte auf franzöſiſchemBoden zum großen Teil die Front ändern zu a ie
Ueberzeugung daß der Widerſtand jetzt für viel längere

Zeit Lin werden müſſe und daß keine Hoffnung wäre
daß Deutſchland ſeine Kraftentfaltung geg Frankreich
vermindern müſſe iſt dem fran re eiſt nun erſtaufgegangen ie hat den Entſch

bis zum Aeußerſten hervorgerufen
melodramgatiſchen Geb

volles Bekenntnis der Niederlage iſt

GeneralAnzeiger für Hal
Schutz Bei Maubeuge ſollten unſere Truppen zum
erſten Male auf dieſen Widerſtand ſtoßen der ſchon im
Felde mit großem Geſchick und mit dringlicher Sorgfalt
angelegt und ausgenutzt war 7 Forts und 7 Zwiſchen
werke und Zwiſchenſtellungen waren bei Maubeuge
niederzukämpfen und durch die verhältnismäßig ſchnelle
Einnahme der Feſtung gewinnt der Sieg nicht nur eine
anz beſondere Bedeutung in ſtrategiſcher Hinſichtſern der moraliſche Erfolg muß im Hinblick

offnungen der Gegner namentlich bezüg
lich der Zwiſchenſtellungen ganz beſonders bewertet wer
den ſtehen in dieſem Ringen doch noch verſchiedene
Feſtungen im Kampfe die den deutſchen Truppen un
überwindliche Hinderniſſe ſein ſollten ß

Verdun und Antwerven ſind in gleicher Weiſe

enttäuſchten

befeſtigt und der Fall von Maubeuge iſt der Beweis daß
auch die von den Franzoſen ſo hoch eingeſchätzten
Zwiſchenſtellungen der vernichtenden Wirkung unſerer
ſchweren Artillerie keinen dauernden Widerſtand leiſten
können Unſere ſchwere Artillerie ſtand anfangs
etwa 8 bis 10 Kilometer von den Werken entfernt aus
der ſie dann ſpäter mit Teilen weiter vorgehen konnte
Sie ſetzte ſich hauptſächlich aus 21 Zentimeter Mörſern
weittragenden Schnellfeuergeſchützen den modernen
Steilfeuergeſchützen und auch aus den bekannten 42 Ztm
Mörſern zuſammen zu denen noch zwei öſterreichiſche

Motormörſer Batterien gehörten die mit ſehr großem
Erfolge wirkten Die deutſchen Angriffstruppen waren
an Jnfanterie den Verteidigern bedeutend unterlegen

Nachdem die Forts und Zwiſchenwerke der Angriffs
front artilleriſtiſch niedergekämpft waren auch die
Panzertürme hatte man in kurzer Zeit zum Schweigen
gebracht wurde das Artilleriefeuer auf die Zwiſchen
ſtellungen verlegt Nach kaum eintägiger Wirkung hatte
auch hier die Artillerie vollſtändig gewonnen Unter
ihrer verheerenden Wirkung gelang es den Jnfanterie
angriff bis zum 7 September mittags auf Sturm
entfernung heranzutragen Kurz darauf wurden die
Stellungen genommen Die Teilangriffe auf der anderen
Front waren bis zu dieſem Zeitpunkt glänzend zurück
geſchlagen Unſere Verluſte waren verhältnismäßig
gering da wir im großen und ganzen das Niederzwingen
der Verteidigung der Wirkung unſerer ſchweren Artillerie
überlaſſen konnten Es kapitulierten bekanntlich 40 000
Mann darunter 4 Generale

Der Ausmarſch der Gefangenen begann am
gleichen Tage 2 Uhr 30 Minuten nachmittags und dauerte
über 6 Stunden bis abends 9 Uhr Die Gefangenen wur
den ſofort an drei Einladeſtationen die natürlich vor
bereitend angelegt waren in Züge verladen und abge
ſchoben Die Jnfanterie machte nur zum Teil einen
guten Eindruck während Pioniere und Artillerie durch
gute Haltung und leidliche Ausſtattung angenehm auf
fielen Unter den Gefangenen befanden ſich zum großen
Bedauern unſerer Truppen nur 120 ver ſprengte
Engländer junge Burſchen im Alter von 18 bis
20 Jahren Beim Ausmarſch hatten die engliſchen Jüng
linge die Naivität als Zeichen gentlemanliken Beſiegt
ſeins die Hand zu bieten Sie wollten nech einer
Volksſitte Albions mit einem Shakehand die Angelegen
heit aus der Welt ſchaffen ſo wie man es ſtets nach
einem Fußballkampf zu tun pflegt Unſere Jungen
quittierten dieſe wilde Kriegerſitte mit ein paar ab
weiſenden Knüffen worauf ſich die Engländer um eine
Erfahrung reicher erſtaunt über die deutſche Unfreund
lichkeit zurückzogen

Die Eroberung von Maubeuge hat gezeigt daß unſere
ſchwere Artillerie großartig war Hier war ſie außer
dem von den ſchweren Geſchützen unſeres öſterreichiſchen
Bundesgenoſſen unterſtützt worden Die Lehren dieſer
Erfolge ſind für die Franzoſen niederſchmetternd

Wie die Leiſtung unſerer ſchweren Artillerie auch in
der Feldſchlacht zu veranſchlagen iſt wird durch einen
Brief dokumentiert deſſen Schreiber Augenzeuge bei
einem Kampfe in der Gegend von Dinan war Es heißt
darin Jch habe mir die Wirkung an einer franzöſiſchen
Batterie angeſehen die die Batterie Roſt auf 7 Kilometer
10 Minuten lang bekämpft hat Großartig und grauſig
zugleich Zwei WGeſchütze ſämtliche Munitionswagen und
der Beobachtungswagen blieben liegen Ein Geſchütz
wagen mit zertrümmerter Lafette war auf den neben
ſtehenden Munitkionswagen geworfen worden Die
Mannſchaft dieſes Geſchützes lag zerſchoſſen und zerſtückelt
längs auf und unter dem Geſchütz Daß nicht alle Ge
ſchütze liegen geblieben ſind liegt wohl daran daß die
Batterie gleich nach der erſten Wirkung zurückging

Bordeaux als neue Hauptſtadt
Jn den wenigen Tagen die ſeit der Ueberſiedelung

der franzöſiſchen Regierung von Paris nach Bordeaux
perfloſſen ſind hat ſich die Stadt ſo verändert daß man
ſie kaum wiedererkennt Ein geradezu fieberhaftes Leben
erfüllt ſie und in den Geſchäften herrſcht andauernd eine
ſolche Bewegung daß Tag und Nacht kaum noch einen
Unterſchied machen Jn den Hotels iſt natürlich kein
Zimmer mehr zu haben und jedes Kämmerchen fa jeder
Winkel iſt in Anſpruch genommen Auch die Mitglieder
der Regierung haben große Schwierigkeit gehabt wenig
ſtens einigermaßen mögliche Unterkunftsorte zu finden
Der Präſident Poincaré hat in der Präfektur Wohnung
genommen Um die nötigen Räume nicht nur ür ihn
ſondern auch für das Perſonal das ihm gefolgt iſt zu
finden mußte der Präfekt auch ſeine Privatwohnung
überlaſſen Der Miniſterpräſident Viviani iſt im Stadt
hauſe untergebracht der Kriegsminiſter Millerand hat

auf die ſ

uß des Widerſtandes
der infolge ſeiner

rde im Einklang mit der mili
täriſchen Lage zu ſtehen ſcheint in Wirklichkeit aber ein

Nein die Regie

morgen beginnt tut nicht ihr Beſtes zur Förderung der
Tätigkeit des Heeres das unverletzt ſein ſoll ſondern
ſie bekennt traurig daß Frankreich ohne Hoffnung nur
auf ſich ſelbſt zählend ſich verloren fühlt

Nachdem Cipolla einen Ueberblick über die kriegeri
rn Ereigniſſe gegeben und beſonders die Entblößung
Nordfrankreichs hervorgehoben hat die die engliſchen
Korps von ihrer natürlichen Baſis abdrängte weiſt er auf
die Lage ander See hin Die Nebel des nahenden
Herbſtes liegen ſchon über dem grauen Meer das das
ungeheure Duell zwiſchen den beiden Flotten ſehen dürfe
Und mit den Nebeln mehren ſich auch die engliſchen
Sorgen Entſchieden laufen die Verſprechungen
Kitcheners hinſichtlich der dreißig Diviſionen die zum
Kampf nach Frankreich kommen ſollten Gefahr nicht er
füllt werden zu können England braucht ſie zu ſeiner
eigenen Dgeteihiapng Sobald die Nordſee von den ge
eimnisvollen Nebelſchleiern verhüllt ſein wird wird der
Ingriffsgeiſt der Flotte des Kaiſers Gelegenheit findenſeine hen und ſeine Gewalt ebenſo wie das Heer
zu beweiſen Die Einnahme von Paris nach der end
ültigen Niederlage des franzöſiſchen Heeres und die
rohung des Einfalls in England das ſind die beiden

Trümpfe die der deutſche Große Generalſtab in den
Händen zu haben glaubt um ſeine weſtlichen Feinde zum
Frieden zu zwingen Die Abweſenheit der Regierung
von Paris vermindert in nichts den unermeßlichen
materiellen und moraliſchen Wert der Hauptſtadt Der
Präſident und die Miniſter der Republik haben ſie ver
laſſen um zu zeigen daß Frankreich zum Widerſtande bis
zum Aeußerſten entſchloſſen iſt Man muß zugeben daß
dieſer Beweis nur ſehr relativ iſt da unter anderem
eine revolutionäre Bewegung in Paris nach Mißerfolgen
dem Präſidenten und den Miniſtern jede Autorität
rauben könnte Paris iſt in dem tragiſchen Schweigen
ſeiner Nächte in dem langſamen Hinſchleppen ſeiner

age ein Rätſel Die Auswanderung der Bevölkerung
hat r erheblich vermindert aber die Pariſer die die

r a vor ſich haben die Deutſchen im
grade

ipolla erörtert dann ausführlich die M

rd Heereskörper in Deu ehe

chritt über die Boulevards marſchieren zu ſehen

lichkeiten

einige Säle des Palaſtes der dem Armeekorps gehört
für ſich einrichten laſſen Für die anderen Miniſter
wurde geſorgt ſo gut es eben ging aben in den Ge
bäuden die zu ihrem Verwaltungs
Wohffräume zur Not für ſich herrichten laſſen
Botſchaften und die Geſandtſchaften die ar verlaſſen
haben und der franzöſiſchen Regierung gegegt ind hatten
es nicht leicht ein Unterkommen zu finden Die Boi
chaften haben jetzt ihren Sitz in Bordeaux ſelbſt wäh

rend die Geſandtſchaften aus der Stadt fortgehen und
Zuflucht in Axcachon ſuchen mußten Dabei kommen noch
immer neue Parlamentarier in Bordeaux an und ganz
ungeheuer iſt die Zahl der Pariſer die ihre Stadt ver
laſſen haben um der Regierung zu folgen

Ein Reiterſtückchen
Ein Krieger ſchreibt in der Köln Zig
Vor uns n Engländer und Franzoſen die auf dem

Rückmarſch ſind jedoch jede Gelegenheit wahrnehmen
um wieder Fuß zu faſſen und uns im Vormarſch aufzu
halten Als Feind ſind ſie nicht mehr zu ſchätzen aber
ich glaube und hoffe zuverſichtlich daß wir die Bande
niederringen werden Unſere Jnfanterie hat im Durch
ſchnitt 35 bis 40 Kilometer gemacht teilweiſe aber auch
bis zu 50 Kilometer und es iſt zu ſaffen daß ſich der
Gegnet uns in allernächſter Zeit geſchloſſen ſtellt

Die Engländer haben bisher ſehr unglücklich operiert
regimenterweiſe ſind die Brüder zerſprengt und haben
ganz ungeheure Verluſte gehabt Sie irren im Lande
umher und ſind im allgemeinen nur zu glücklich von uns
gefangen genommen zu werden Jch perſönlich nahm
heute 6 Stück dieſer Tommy Atkins gefangen und zwar
auf eine recht originelle Manier Beim Verfolgen von
ein paar zivilen Radfahrern die Meldungen zu äber
bringen hatten kam ich in ein Dorf wo man mich für
einen Belgier hielt und mir auf meine Frage ob Eng
länder im Dorf ſeien bereitwilligſt das Gehöft angab
wo 6 Stück von jhnen die Nacht verbracht hatten und
noch dort lagen die Kerls in Engliſch anreden ihnen
hands up zurufen die Waffen abnehmen und ſtolz wie
ein Spanier mit ihnen abziehen dauerte nicht lange

Das ſind ſo kleine Epiſoden die einen herzhaft freuen
Das Wetter bleibt günſtig meine Geſundheit läßt

nichts zu wünſchen übrig und ich bin den Strapazen
abſolut gewachſen Anſtändig müde iſt man jo abends
allerdings zu mehr als 6 Stunden Schlaf kommt es
nie Aber das nimmt jeder gern mit in den Kauf dena
e iſt doch hölliſch begeiſtert für die Sache und mit
Recht

r eutlich hoffentlich ſiegen wir das wäre zu
ſchön

Tauſchen möchte ich mit keinem der zu Hauſe hat
bleiben müſſen Jch kann nur wiederholen wir die
wir im Felde ſtehen haben es ja unvergleichlich viel
beſſer keine Sorgen dagegen Luſt Liebe Begeiſterungfür den Krieg den wir hren was will man mehr

Ein Kaiſerlob für die Königsgrenadiere
Nach dem Gefecht von Virton nordweſtlich von

Longwy hat der Kaiſer ſein Königsgrenadierregiment
deſſen Kommandeur Prinz Oskar iſt begrüßt und
zu ſeinem Siege beglückwünſcht Der Kaiſer der ſeinen
Sohn mit Umarmung und Gruß begrüßte ſchritt die
Front ab und hielt dem Liegniter Tagebl zufolge
folgende Anſpräche

Jch de euch als Chef und et euch meinen
Dank Jch habe das Regiment ſchon oft bei Paraden
und im Manöver geſehen Eine beſondere Freude iſt
es mir euch auf erobertem Boden zu begrüßen Das
Regiment hat ſich geſchlagen wie ich es erwartet habe
und wie es eure Väter 1870 und 1871 getan haben Die
Schlacht bei Virton wird in der Kriegsgeſchichte für
ewige Zeiten mit goldenen Lettern eingegraben ſein
Als das Regiment ausrückte habe ich die Hoffnung
ausgeſprochen daß es ſich wie unſere Väter bei
Weißenburg und Wörth ſchlagen werde Auch unſere
Kameraden der Oſtarmee haben ſich bereits kräftig ge
ſchlagen unter dem Generaloberſten v Hindenburg
auch die Armee des Kronprinzen und die vierte Armee
unter Herzog Albrecht von Württemberg ſind ſiegreich
vorgegangen Die Feinde ziehen ſich fluchtartig zurück
Die Oſtarmee hat drei ruſſiſche Armeekorps über die
Grenze geworfen zwei ruſſiſche Korps haben auf
offenem Felde kapituliert und 60 000 Mann darunter
wei Generale ſind kriegsgefangen Alle dieſe Siegeßaben wir Einem zu verdanken das iſt unſer Gott der

9über uns iſt

Prinz Joachim von Preußen
der jüngſte Sohn des Kaiſerpaares der neulich auf
dem öſtlichen Kriegsſchauplatze durch einen feind
lichen Schrapnellſchuß verwundet wurde und zunächſt
in Allenſtein untergebracht war traf Sonntag morgen
in Berlin ein Auf dem Bahnhof Charlottenburg
hatten vier Mann des Sanitätskorps ge
nommen Um 628 Uhr lief der Zug ein rinz
Joachim wurde auf einer Tragbahre aus dem Wagen
gehoben Die Kaiſerin küßte und umarmte den Priwzen
und überreichte ihm Roſen Dann betrachtete ſie das
Eiſerne Kreuz das der Prinz bereits trug und
ſagte es ſei das erſte das ſie in dieſem Kriege ſähe
Hlerauf wurde der Prinz in den Gepäckfahrſtuhl ge
bracht den auch die Kaiſerin benutzte und von der
Bahnhofshalle in den Krankenwagen gehoben Der
Prinz iſt im Schloß Bellevue untergebracht

teileich arg e beſeitigt nachdem die öſterre

verſuch
um dieſen Angriff zurückzzſch
Semlin Mitrowitza und

Auch die öſterreichiſche Sozialdemokratie wendet ſich gegen

franzöſiſchen Mitglieder des internationalen
bureaus eigenmächtig erlaſſen haben

Köln Ztg iſt gar oft von
len Truppen ſich angeblich hätten zuſchulden kommen

oſſen
ſendet in einem Brief eine gedruckte Erklärung der Ein
wohnerſchaft von Braine le Comte r chen Brüſſel
und Monsſ die das Gegenteil beſagt Jn
ſtück heißt es

Wan das bereits bekanntgegebene Telegramm Sr

ſtät des Kaiſers an Se
tember hat Se Majeſtät der König die Nachricht erhelten daß am 9 September von da

in den tund mehrere tauſend Gefangene gemacht worden ſind

Herrenreiter deſſen Tod im Felde vor einigen
gemeldet wurde iſt auf
eines Franktireurs gewor
erhielt wie der Sportwelt geſchrieben wird
Aufklärungsritt eine Kugel in den Oberſchenkel Wahr
h fiel er dann vom Pferd oder konnte auch noch
e

Montag 14 September 1914

Jede Gefahr für Semlin beſeitigt

T Peſt 14 tember einer Mit9 tis Mtitſerlenecntot i
unga le

en Truppen die Serben auf der ganzen Linie über die
avz zurückgedrängt haben

W T Peſt 14 September Der Einb derza en 10 000 15 000 Mann betragenden her
in Syrmien kann nur ein Beunruhigungs

ein da in Syrmien 77ünend Truppen ſtehen
agen Die Behörden in

uma arbeiten tadellos

bteilun

die Jnternationale
W T Wien 14 September Auch das an

e
rende Organ der öſterreichiſchen Sozialdemokratie er

leich der deutſchen Sozialdemokratie Einſpruch gegen
en Aufruf an das deutſche Volk den die belgiſchen und

ozialiſten

Deutſche Fliegerleiſtungen

Kopenhageu 14 September Orig Tel Poli
tiken wird aus Paris eine bemerkenswerte franzöſiſche
Anerkennung deutſcher Flugleiſtungen mitgeteilt
von Nordeſten kommende deutſche

dortigen Verteidigungsmaßregeln gegen ein Luſt Bom
bardement Der Flieger wendete daher um und entkam
trotz heftiger Verfolgung durch mehrere franzöſiſche Flie

Eine
aube überflog Ver

ailles Der Führer entdeckte aber augenſcheinlich die

er Die deutſchen Flugzeuge leiſten über
aupt vortreffliche Arbeit Sobald franzöſiſche Truppen irgendwo Aufſtellung genommen hatten
erhielten ſie durch die deutſchen Flieger Beſuch die ſich
die le der feindlichen Truppen merken
die Flieger da
pflegte
immer zu verändern Dieſe Beobachtung kann man nach
jeder
machen

Ein belgiſches Rathaus durch deutſche Soldaten gerettet

fein Truppen mez Sobaid
e nn in die deutſche Linie zurückgekehrt ſind
ich die Flugrichtung der deutſchen Granaten

neuen Rekognoszierung deurſcher Flugmaſchinen

Jn der uns feindlich geſinnten Preſſe ſchreibt die
Greuellaten die Rede die

AngehörigerEin eines a t
m Schrift

den ſämtlichen Bewohnern der Stadt
Braine le Comte am Herzen den mutigen Soldaten
der 3 Kompagnie des Regiments zu danken für
ihre Hilfe beim Löſchen des Brandes des Rathauſes
in dem heute durch Unvorſichtigkeit Feuer ausge
brochen iſt

Nichtswürdigkeiten eines Maulhelden

Rom 14 September Orig Tel Clémenceau

Es liegt

veröffentlicht im Homme libre einen unflätigen Pro
teſt gegen die Botſchaft Kaiſer an d
denten Wilſon worin er abſichtlich den Kaiſertitel unter
drückt und von Wilhelm von Preußen ſpricht

ilhelms an den Präſi

Die Sachſen bei den Kämpfe an der Marne

T Dresden 13 September Jm Anſchluß
aje

ajeſtät den König vom 10 Sep

ſiſchen Truppen
Kämpfen an der Marne 50 Geſchütze erbentet

Schandtat eines Franktireurs
Leutnant Freiherr v Saurma Jeltſch der n

agen
auen haſt Weiſe as Opfer
en Leutnant Graf Saurma

bei einen

bſt abſteigen und ſich auf die Erde legen Kurz gar
wurde Graf Saurma von der Patrouille gefunden iedo
tot und mit abgeſchnittener Zunge die am Wege neben
ihm lag Offenbar iſt der junge r erſt an den
Folgen dieſer Schandtat eines Franktirzurs geſtorben

Deutſch engliſche Kämpfe auf Dentſch Nen Guinea

Der Kommandant der auſtraliſchen Marine meldet
amtlich da F Don öhe im BismargArchlpel durch einen Handſtreich der Engländer be
etzt wurde Die Deutſchen wehrten ſich wie der amt
liche engliſche Dvaht zugibt tapfer als die Station für
drahtloſe Telegraphie zerſtört wurde Um dieſe Station
zu exxeichen mußten die engliſchen Truppen vier Meilen
im Walde durchdringen und mehrere Minen aſſieren
Die Engländer haben 1 Kapitänleutnant und 2 Matroſen
an Toten und drei Verwundete Zwei deutſche Offiziere
5 Unteroffiziere und 30 eingeborene Poliziſten wurden
gefangen genommen

Herbershöhe iſt der Sitz des Gouverneurs von
Deutſch Neu Guinea

öffnen darunter auch die rer re der Stadt bei
deren Androhung es ihm fraglich erſcheint ob die Pariſer
auch dann noch zum Widerſtand bis m äußerſten ent
ſchloſſen bleiben würden Es wäre ſeltſam wie niemand
in Paris Vertrauen zu der weiteren Tätigkeit des Heeres
abe Man wiederhole immerfort daß die Heere des
enerals gei unverſehrt wären und im günſtigen

Augenblick die Offenſive wieder r könnten aberwenige wären davon überzeugt und glaubten daß Paris
dadurch gerettet weden könnte Man ahne die ungeheuren
Verluſte die das Heer unter dem ſteten Nachdrängen der
Deutſchen erlitten habe und wiſſe m ähr daß ganze

ſäßen Vor allem
aber gäbe man ſich nicht genügend Rechenſchaft von einem
Element das im franzöſiſchen Leben immer die exſte Rolle
geſpielt habe der franzöſiſchen Frau Die fran

ch Frau hat e viel ſtärker als die Männer von
nfang an die Ueberzeugung geht daß Frankreich den

Krieg mit ungeahnter Schnelligkeit verlieren würde Sie
t in der Tiefe ihres Herzens im Schweigen des vom

Manne und Vater verlaſſenen Hauſes die ganze Aus
dehnung des Unglücks ermeſſen hat den geringen Wert
der militäriſchen Vorbereitungen Wrap beurteilt und als
inſtinktive Haſſerin des Krieges der ſie ihrer Lieben be
raubt und der troſtloſen Verzweiflung und den Tränen

errekh der dem gewerblichen Leben in Frankreich ein
verderhliches Halt gebietet wird die franzöſiſche Frau
deſſen bin ich ſicher ſich gegen alle diplomatiſchen Kabalen
erheben gegen die militäriſchen Verträge gegen die bin
dendſten internationalen Verpflichtungen ſelbſt gegen das
Anſehen und die Ehre Frankreichs und es wird ſich hier

ier in dem Paris von morgen in dem unter dem
lpdruck der ungeheuren Laſt des Siegers eingeſchüchter

ten Paris erheben um ihr Recht auf das Leben zu fordern Und die Männer werden ihr folgen

Kleines Feuilleton
u

dem Theaterbureau geſchrieben wird

ſind und die au ade für die Schau

w

4 Automobil na

ſchenaktsmuſik im Stadttheater iſt wie uns pue
eine derNeuerungen a die kommende S e vorgeſehen

ger elvorſtellung

Aufgeld ſtatt Die Kaſſenſtunden ſind von ger ab vor
mittags von 10 123 und nachmittags von Uhr
Einer Anregung der Frau Geheimrat Dehne folgendhat die Theaterleitung Anweiſung gegeben leichtverwun
deten deutſchen Soldaten denen der Ausgang geſtattet
iſt den Beſuch des Stadttheaters koſtenlos zu ermög
lichen Dasſelbe gilt natürlich auch für die leichtver
wundeten r r Krieger die ſich in be
inden Es wird gebeten diesbezügliche Gesuche jeweilig
is 12 Uhr mittags an das Bureau des Stadttheaters

gelangen zu laſſen

Noch ein Kriegsmaler a Dr Dett
mann der bekannte Geſchichts und Porträtmaler hat
vom Großen Generalſtab der Armee die Erlaubnis er
halten ſich als Kriegsmaler einem Armee Oberkommando
anſchließen zu dürfen Auf ſeinen beſonderen Wunſch
iſt der r dem Oberkommando des Oſtens bei
gegeben worden

Was ſoll ich tun Alwine Der Türmer bringt
re nette Augenblicksbikdchen Zu Sanger
auſen im Gaſthof Am rn iſt uns erklärt wor

den daß die Strecke nach Berlin für mehrere Tage ge
a ſei wir kamen übrigens nachher doch am nächſten

age weiter Während ich mich in meinem Zimmer
häuslich einrichte tritt der r preger der gerade
neben meiner Zimmertür angebracht iſt in Tätigkeit
Jch muß jedes Wort hören Biſt du es ſelbſt Alwine

Ja hier bin ich zig paß mal auf Wir ſitzen
hier in Sangenhauſen feſt Verſtehſt du mich Alwine

Jn Sangerhauſen ben wir feſt Für vier Tage
wenigſtens Ja ich kann doch nicht weiler Der Zug
geht nicht Ich kann nicht wir ſitzen feſt Das Mili
kär läßt es nicht zu Alſo paß auf Es iſt vier Herren

vier Herren die ich unterwegs kenn n gelgfni habe
elungen ein Automobil aufzutreiben nach Berlin Ein

Berlin i aber vierzig Markfür jeden Für jeden vierzig Mark Soll ich da
mitfahren Na was ſoll ich denn tun Alwine
2 t r auch ſo ſchlecht zu veſrehen Soll ich mit
ahren Es drängt mich dieſen Mann der Alwine von
lngeſicht zu Angeſicht zu r Welche Ueberraſchung

eingerichtet werden ſoll r
xung die Paris verläßt und verſich

ext doh der Krieg l die ſih den Deuſſchen noch der
müſſen immer noch über n Millionen ſein

km

innahme von Paris er gezeigten Vorſte ungen findet in Zukunft ohne jede
e dnnnnnneeeeeeeeeeeW à

t

Vorverkauf für die an wit jedes falls Alwinel

e Ah er
Ein Hüne e am Telephon ſechs Schuh hochl Ja
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Deutſche Kriegsbriefe
i Fry zur Veröffentlichung erteilt am

7 Septbr 1914 J A des Chefs des General
des Feldheeres gez v Rohrſcheidt

ajor im Großen Generalſtab
Perſpätet eingegangen Unber Nachdr verb

VII
Kriegsſonntag an der Weſtgrenze

Heller Sonnenſchein liegt über der älteſten Stadt
Deutſchlands der ehrwürdigen Auguſta Trevirorum am
rünen Moſelſtrand Von den roten Sandſteinwändender eſegneten Rebenhügel widerhallt der Klang der

Glocken die zum Gebet in die kühlen Hallen des rn
Domes laden Und in langem Zuge nahen die katho
ſiſchen und Landſturmleute die heute zum
ſchienmal auf deutſcher Erde ſtehen und mit den Gläu
ſigen der Stadt den Sieg auf Alldeutſchlands Fahnen
S wollen Wohl an keinem anderen Orte des

eiches dringen ſo viele geſchichtliche und damit auch
en Erinnrungen auf den aus dem Jnnern
Deutſchlands Kommenden ein wie gerade hier wo bereits
Cäſar im Kampfe gegen den Gallierſtamm der Treverer
e und nach ihrer Niederringung Kaiſer Auguſtus den
rund zu dem rn gen Trier legte Bereits im erſten

ege nach Chriſti Geburkt deſſen heiliger und
heißumſtrittener Rock die größte Sehenswürdigkeit des
auf dem Unterbau einer römiſchen Markthalle erbauten
Domes bildet hatte die Stadt 60 000 Einwohner und blieb
bis ins vierte Jahrhundert hinein eine gern beſuchte
Peſidenz der römiſchen Kaiſer Aber auch heute noch wo
Trierx trotz einer regen Gewerbetätigkeit und vor allem
als Mittelpunkt des Moſel Saar und Ruwerwein
handels die Einwohnerzahl der römiſchen Zeit nicht
wieder erreicht hat iſt es hier ut ſein Das hat auch
unſere Heeresleitung erkannt un anerkannt indem ſie
hier das Hauptquartier des ſegensreichen Roten Kreuzes
errichtete Draußen auf dem großen Hauptbahnhof rollt
Zug um Zug mit Verwundeten ein die hier die Heimathen und von der opferwilligen Bürgerſchaft mit rüh
render Sorgfalt zum erſtenmal auf deutſchem Boden mit
deutſchem Brot und deutſchem Wein verpflegt werden
Denn den Moſelanern hat man naturgemäß nicht mit
dem Alkoholverbot kommen dürfen Sie haben die edel
ſten Sorten in tauſenden von Flaſchen als Medizin durch
geſchmuggelt und manchen halbverſchmachteten von der
zlühenden Sonnenhitze dieſer Tage ausgedörrten bravenFungen damit neuen Lebensmut eingeflößt Aber auch

andere Stärkung finden ſie Mit einer großen Kaffee
kanne bewaffnet geht die Gattin eines Trierex Redak
teurs von Wagen zu und die geiſtige Stärkung
bringen die Jünger des Biſchofs Korum die gleich den

e Geiſtlichen den ſchwarzen Rock und am Arm
das Rote Kreuz tragen um jedem der ihrer bedarf
ein freundliches Wort zu ſagen und kleine Gefälligkerten
aller Art zu erweiſen Dazwiſchen tauchen barmherzige
Kloſterſchweſtern auf die Freund und Feind neue Ver
bände anlegen die Strohlager auflockern und mit ihrer
milden gütigen Hand an andere Hände erinnern die in
dieſer Stunde daheim in der kleinen Dorfkirche zu Gebet
und Flehen gefaltet ſind

Jm Dome zelebriert heute der Biſchof ſelbſt das Hoch
amt Gallier Römer Franken und Normannen haben
dieſes wahrſcheinlich älteſte Heiligtum auf deutſcher Erde
in bunter Folge aufgebaut d ſtort und wieder dringt
der Kriegsruf in ſeine ſtillen Räume Erſchütternd brauſtdas Kyrie eleiſon durch den e Ban und rings
liegt das Volk am Schluſſe des tränenreichen Gottes
dienſtes auf den Knien

Aber draußen im hellen wo die würzige
Luft des ſchönen Moſeltales den Weihrauchduft ablöſt
ſchlagen die Herzen höher denn es geht ja doch wertdies herrliche Siückchen deutſchen Bodens für die Frei
heit und Unabhängigkeit tiefer Landſchaft die vor rund

1000 Jahren wiederholten Einfällen der Franken ausge
ſetzt war 1689 die Sprengung der altrömiſchen Grund
pfeiler ihrer hiſtoriſchen Moſelbrücke durch die Franzoſen
mit anſehen mußte und in den jüngſten Tagen freilich
janz unbegründeter Weiſe einen erneuten Einfall von
drüben befürchtet hat Es wäre ja auch gar zu ſchade ge
weſen wenn etwa ein neuer Melac 3 an dieſer hiſto
riſchen Stätte gewütet hätte Steht doch hier eine ganze
Anzahl von uralten Baureſten wie ſie ſonſt kein Ort im
Norden der Alpen aufzuweiſen hat Gerade gegenüber
meinem Hotel vor allem die berühmte Porta Nigra das
Nordtor der römiſchen Stadtbefeſtigung aus dem dritten
Jchrhundert n Chr deſſen gewaltige Ausmaße noch
heute die Bewunderung der Architekten erregen Dann
die Ruine des römiſchen Kaiſerpalaſtes die nach römi
ſchen und pompejaniſchen Muſtern gehaltene Gerichts
ſtätte deren Mauerwerk Konſtantin der Große zur
Schaffung einer Baſilika benutzte und ſchließlich dasrömiſche Tmph thegter das einzige auf deutſchem Boden

das unter Kaiſer Trajan oder Hadrian erbaut wurde
und 8000 Zuſchauern Raum bot Auch weiſt Trier noch
die Reſte der römiſchen Stadtmauer großer antiker
Häderanlagen und in rä Nähe der Stadt ſogar
eines der merkwürdigſten Römerwerke diesſeits der
Alpen auf die ſogenannte Jgeler Säule ein 23 Meter
drhes e e der Familie der Sekundier aus dem

geh undert n Chr Grund genug z dem Schiller
ſchen Wunſche Möge nie der Tag erſcheinen wo des
tänen Krieges wilde Horden dieſes ſtille Tal durchtoben

Eine kriegeriſche Tragödie hat Trier aber doch ſchon
ſinter ſich Denn am geſtrigen Tage haben ſie auf dem

Schhieſigen ießſtande elgiſche Franktireurs durch
einige h ſtattgehabtem Kriegsehe Schüſſe nag abtem K
gericht vom Leben zum Tode befördert Gräßliche Einzel
heiten werden auch hier von den Greueln der belgiſchen
Freiſchärler und ihrer Weiber erzählt

Paul Sohweder Kriegsberichterſtatter

Genehmigung zur Veröffentlichung erteilt am 5 9 1914
J A des Chefs des Generalſtabes des Feldheeres

gez v Rohrſcheidt Major im Großen Generalſtab
IX Unber Nachdr verb

Langſam u große Transportzug nach Luxem
durg aus dem Trierer Weſtbahnhof hinaus Er iſt voll
zcyſropft mit katholi 3 Or rn und Brüdrn die ſich zur Pflege der Verwundeten nach den
Schlachtfeldern bei Langwy und darüber hinaus begeben
wollen Jahrelang ſo ſagte mir eine evangeliſche Dame
in Trier offenherzig haben wir für Mann Kind und
Haushalt ſorgenden de uns vergeblich gefragt
welchen Zweck denn beute noch die Abſchließung der
Kloſterfrauen vom friſch pulſierenden Leben der Nation
haben könne Jetzt aber bin ich es zufrieden Sie
lauben nicht welcher Segen in dieſen Tagen aus den
illen Räumen der Klöſter am Rhein und an der Moſel
für unſer ganzes Volk gefloſſen iſt Wie die Heinzelmännchen e die Schweſtern ſeit Jahr und Tag un
ſanbliche engen Weißzeug Strümpfe Hemden Bin
en und Bandagen aufgeſtapelt und aus ſelbſtgeſponne

nem Flachs ganze Ballen Leinwand aufgetürmt mit
denen ſie r Verwundeten zu Hilfe gekommen ſind
Die vorſorgliche Arbeit des Roten Kreuzes und des
Vaterländiſchen Frauenvereins in allen Ehren aber manſieht es auf den erſten Blick wer von unſeren Verwunde

ten in einem Kloſter und wer in einem Lazarett die erſten
Handreichungen erhalten hat Da iſt keiner der nicht
dom Kopf bis zu den Füßen gepaſchen und mit friſcher
Wäſche verſehen worden iſt Und kein Stäubchen iſt
mehr in der oft zerriſſenen oder gar zerſchnitten geweſe

nen Uniform zu ſehen Wenn die n an den
Verwundeten zu Ende war haben die Kloſterfrauen ſich

hingeſetzt und die Uniformen n und r
t iwährend in den Lazaretten das nicht immer möglich ge

weſen ſein mag Unſeren verwöhnten jungen Mädchen
hätten wir ſolche Arbeit nicht gut zumuten können

Ja unſere lieben jungen Mädchen Sie müſſen noch
viel ſehr viel in dieſem Krieg und mehr noch aus ihm
lernen ſelbſt diejenigen welche ſich mit anerklennens
werter Bereitwilligkeit in den Dienſt des Roten Kreu
v und des Vaterländiſchen Frauenvereins geſtellt haben
Es iſt ja viel hübſcher und anregender mit weißen

Kleidern hohen Friſuren und koketten Häubchen auf dem
Bahnſteig hin und herzuwandeln Anſichtskarten zu verteilen ſich von den Verwundeten h erzäh
len zu e bis einem die Haut angenehm ſchaudert
und Erfriſchungen zu reichen als ſchmutzige Binden zu
erneuern und lehmige Uniformen zu reinigen Jmmer

r erkennt man auch in dieſen
rechtigung der Forderung na ach einem weiblichen Dienſt

ich das vor allem den heilſamen Zwang der Ausbil
ung in der praktiſchen Krankenpflege auch auf diejeni

S beſtimmt iſt die es 27 heute noch
fertig bekommen mit Federhüten durchbrochenen Bluſen
und Lackſchuhen einherzuſtolzieren als ob es ſich bei dem
Schickſal des Vaterlandes nicht auch um ihre Zukunftſondern um das Schickſal irgendeines Botokudenvolkes

Sehnſüchtig blicken ſie zu den geſchloſſenenientöppen hinüber ob denn nicht bald die hutig ſchan

rigen Bilder vom Kriegsſchauplatz Der im bequemen
re eek werden Gott ſei Dank z der Große
Heneralſtab keinen einzigen der Kurbelonkel zu unſerer
Armee zugelaſſen und auch für die wenigen photogra
phiſchen Aufnahmen die gemacht werden dürfen die
allerſtrengſte Zenſur eingeführt Auch die paar Schlach
tenmaler die heute aus Berlin München und Leipzig
kommend eingerückt ſind haben naturgemäß re Zeich
nungen zunächſt vorzulegen Unter dieſen Umſtänden
wird es von Jntereſſe ſein zu beobachten wie weit die
Heeresleitung des Mutterlandes der Filminduſtrie
Frankreich dieſer entgegengekommen ſein mag Viel Er
reuliches werden die Pathé Freres und Genoſſen ihren

ſfenten nach dem Kriege ja wohl nicht n
haben

Jnzwiſchen iſt n zug in Luxemburg eingelaufen
Die ſmaragdgrüne Moſel deren ſonſt von fröhlichen
Ausflüglern beſetzte Dampfer jetzt in ſanfter Fahrt Tau
ſende von Verwundeten nach den rheiniſchen Kurorten
tragen iſt verſchwunden und hat der kleinen Alzette und
dem Petrusbach Platz gemacht in deren kühlen Fluten
deutſche Soldaten ihre Pferde baden Ganz Luxemburg
ſteht im Zeichen des Krieges und allem Anſchein nach
macht das Land infolge ſeiner Neutralität glänzende Ge
ſchäfte wenn auch offiziell über die unvermeidlichen Ver
kehrsbeſchränkungen geklagt wird Auf dem Schloß derrgendiichen Großherzogin weht die rot weiß blaue

Fahne ein Zeichen daß die Fürſtin mit dem deutſchen
Blut in den Adern nicht wie es die uns feindliche Preſſe
behauptet hat von unſeren Soldaten gefangen genommen
oder gar fortgeführt worden iſt Jm Gegenkteil mitten
unter den Damen und Herren des Luxemburgiſchen Roten
Kreuzes die heute auf dem Hauptbahnhof die durchfah
renden deutſchen und franzöſiſchen Verwundeten mit
Brot und Wurſt Limonade Kaffee und Zigaretten lab
ten gingen zwei n Damen einher die aus
großen Kaffeekannen den braunen Trank der Levante
ſchänkten und durch nichts in Kleidung und Benehmen

erkennen gaben daß ſie die Großherzoginnen Marie
ldelheid und Marie Anng waren

Jn anerkennenswerter Weiſe nehmen die in deutſcher
Sprache erſcheinenden luxemburgiſchen Zeitungen Stel
lung gegen die Havaslügen der uns feindlichen Auslands

reſſe und zeigen ſich bemüht der deutſchen Jnvaſion die
eſte Seite abzugewinnen Bunt genug hat ſich ja das

Leben in der ohnehin pittoresken Stadt durch das Heer
lager geſtaltet das unſere Truppen notgedrungen hier
haben aufſchlagen müſſen Beſonders auf dem Bourbon

latze nomen eſt omen fallen die dort errichteten
raunen Lagerzelte ins Auge unter denen ein ganzes

Kavallerieregiment mit e 7 Pferden bequem unter
kommen kann Automobile die noch vor wenigen Wochenin dem Dienſt eines großen Berliner Sarerhauie ſtan
den Leiterwagen Thiringer Bauerngüter und Ham
burger Fremdenverkehrsautomobile rollen hintereinander
die rue de la Literté hinauf und hinunter deren zwei
ſprachige Straßenſchilder auch die deutſche Ueberſehun
aufweiſen Jn den ſchönen Anlagen am Petrusba
ruhen ſich einige Thüringer Landſturmleute von dem
Poſtenſtehen in der glühenden Mittagshitze aus Jhr
urgemütliches Gebaren hat die Luxemburger offenſichtlich
für unſere Truppen eingenommen denn am Abend ſehe
ich ſie überall mit ihren Wirtsleuten vor den Türen
ſitzen Da erzählen ſie denn von der fernen waldgrünen
Heimat und ſingen die e Volksweiſen die dem
durch Clairontrompetengeſchmetter und Cabarettgedudel
verdorbenen Luxemburger Ohr ganz ſeltſam klingen
müſſen Und wenn man dieſe braven blonden Mannen
aus der Wartburggegend ſieht muß man unwillkürlich
an ſtille Thüringer Bauernhäuſer denken vor denen er
wartungsvoll die Alten ſitzen und auf neue froh Kunde
harren am Tage vor Sedan

Paul Schweder Kriegsberichterſtatter

Gleichmäßige Behandlung aller Gefangenen

Keine Bevorzugung der Engländer
Aus Berlin wird uns geſchrieben
Ein törichtes Gerede hatte ſich verbreitet die engliſchen

Gefangenen in Döberitz genöſſen eine bevorzugte eine
beſſere Behandlung als andere Wir haben nun folgen
des feſtgeſtellt Auf dem Truppenübungsplatz in r
befinden ſich 1800 Gefangene darunter befinden ſich au
8 Offiziere die das Ehrenwort nicht zu fliehen nicht
abgegeben haben Die Engländer werdew wie unſere
Truppem beköſtigt Sie erhalten einmal am Tage Fleiſch
und zwar mittags die Offiziere erhalten für ihre Be
köſtigung 1,40 Mk pro Tag Die Engländer ſind um
mehrere hundert Meter vom Publikum entfernt gehal
ten ſie müſſen die vorkommenden Arbeiten verrichten
Eine Wieſe ſt ihnen eingeräumt auf der ſie ſich ergehenkönnen Sie ſtellen aus alten Kleidern Bälle her und ſpi e

ln Fußball Verſuche von Scharen von Berline
rinnen ſich dew Gefangenen zu nähern ſind erfolgreich
vereitelt worden

Man erſieht aus dieſer zuverläſſigen Darſtellung un
ſeres Vertrauensmannes daß die Engländer ſtreng aber
menſchlich behandelt werden wie dies allerwärts in deut
ſchen Gefangenenlagern geſchieht Die Engländer genießen
keinerlei beſſere Behandlung als andere gefangene Feinde
Wir hoffen daß dieſe der Wahrheit entſprechende Dar
ſtllung dazu beitragen wird das törichte Gerede
von einer Bevorzugung der Engländerawgeblich auf höhere Weiſung endgültig
zum Verſtummen zu bringen

Wie man die gefangenen Ruſſen verköſtigen ſoll
Der Grazer Tagespoſt ſchreibt ein Leſer der Ruß

land gut kennt einen Brief worin er ſeiner Verwun
derung darüber Ausdruck gibt daß man für ruſſiſche Ge
fangene in Oeſterreich noch Geld zur Löhnung übrig habe
und fährt dann fort Alſo 190 Gramm Fleiſch muß jeder
ruſſiſche Gefangene täglich bekommen Das macht für
rund 20 000 Mann täglich 3800 Kilogramm Fleiſch Weiß
man denn in maßgebenden Kreiſen gar nicht daß viele
dieſer Ruſſen in tiefſten Friedenszeiten oft wochenlang
kein Fleiſch auf ihrem Tiſche ſahen daß Fleiſch für ſie
ein Leckerbiſſen an hohen Feiertagen iſt Was ſoll man
ihnen aber dann geben Man gebe ihnen Schtſchi eine
dicke Kohl bzw Krautſuppe Brot und als Getränk Quaß
Das iſt die beſte geſündeſte und zugleich billigſte Nah
rung für ſie Was iſt nun der Quoß Jn deulſchen
Landen glaubt man leider immer noch der Ruſſe beſauſe
ich täglich mit Wutki Daran iſt aber kein wahres Wort
Tatſache iſt hingegen daß das Lieblingsgetränk der Ruſ

agen wieder die Be P

ſen zum mindeſten der Großruſſen der Quaß iſt ein faſtitohelfteies ſtark milchſäurehaltiges durſtlöſchendes und
ſogar Nährſtoffe enthatitendes Geträuk dem die

uſſen ihre zähe Ausdauer und Geſundheit zuſchreiben
uaß iſt in jedem ſe ſchnell zu bereiten Es gibt ſchäu

mende und nichtſchäumende Quaßarten Man kann zu
ſeiner Bereitung verwenden Gerſten Roggen Bu

weizenmehl e wie Erdbeeren Kirſchen Aepfel
Birnen Preißelbeeren oder n Sauerkraut und der
gleichen Wenn wir unſeren ruſſiſchen Gefangenen wohl
wollen ſo geben wir ihnen Quaß und Brot Alles an
dere iſt für ſie Luxus

S

Die Spuren der Ruſſen in Oſtpreußen
Wie der Landeshauptmann von Oſtpreußen perfönlich feſtgeſtellt hat haben die Städte Bart e ſte ln und

Pr Eylau durch den Feind nur wenig gelitten eben
ſo die Dörfer und Güter zwiſchen Domnau Eylau und
Bartenſtein Die geflüchteten Einwohner u größten
teils wieder zurückgekehrt das Land wird ſoweit es in
folge des Pferdemangels möglich iſt veſtellt Schwer ge

itten hat die Stadt Domnau ein großer Teil iſt
niedergebrannt auch die Dörfer und Güter zwiſchen
Uderwangen und Domnau ſind ſtark vernichtet

Jn Oſtpreußen ſind in den letzten Tagen ganze
Herden ruſſiſcher Pferde geſammelt worden
die nomadiſierend ſich in den Wäldern herumtreiben
Wie man den K H Ztg ſchreibt herrſchen auf den
Schlachtfeldern an den maſuriſchen Seen troſtloſe Zu

nicht nur Hapfen gefallener Tiere ſondern auch
erge ruſſiſcher Token werden in den Wäldern und

Sümpfen noch jetzt gefunden Es wird dafür geſorgt daß
ur Verhütung von Seuchen ſofortige Beſtattung erfolgt
Der Abtransport der gefangenen Ruſſen geht nur lang
ſam vorwärts zum Transport ſind Erſatztruppen kom
mandiert um nicht die Feldtruppen zu ſchwächen Um
die große Zahl der ruſſiſchen Beutepferde los zu ſein
werden ſie da ihre Verpflegung Schwierigkeiten macht
den oſtpreußiſchen Bauern geſchenkt damit ſie ihre Be
ſtände ergänzen können Vielfach machen die Tiere aber
einen erbärmlichen Einruck und ſind zu ſchweren Arbei
ten nicht geeignet

Die revolutionäre Bewegung
in Petersburg

Großes Aufſehen erregt in Petersburg nach einer
Meldung der Frkft Ztg die Hinrichtung der Grä
fin Kleinmichel einer Dame der Petersburger
Geſellſchaft in deren Salons faſt alle Botſchafter und
ruſſiſche Miniſter verkehrten

Generalmajor Dratſchewski Flügeladjutant des
Zaren Stadthauptmann von Petersburg
ſoll an der Vorbereitung eines Aufſtandes in Polen
beteiligt geweſen ſein Sein Nachfolger wurde bekannt
lich Fürſt Obolenski

Der ſchwankende Zar
Von wohlunterrichteter Seite erhält der Berliner

Börſenkurier über r l Vorgänge in Peters
burg beim Kriegsausbruch folgende Einzelheiten Danach
hat der er das auf Drängen der Kriegspartei bereits

t

l
ausgeſtellte Mobiliſationsdekret dreimal
annulliert Für den Krieg waren Großfürſt Nikolai
Nikolajewitſch der Miniſter des Jnnern Maklakow der
r le Schtſcheglowitiw und nicht zuletzt der

riegsminiſter Suchomlinow ein Mann deſſen Geldver
legenheiten in Petersburg ſprichwörtlich ſind Gegen den
Krieg zraten Ackerbauminiſter Kriwoſchein Fürſt Tru
betzkoj der zuletzt an Stelle von Hartwig Geſandter in
Belgrad war und bis zu einer gewiſſen Phaſe auch
der Miniſter des Aeußeren Sſaſonow auf Als ſich die
Situation zuſpitzte war es aber Sſaſonow ſelbſt der
den Zaren in einem halbſtündigen telephoniſchen Ge
ſpräch überredete endlich Ernſt zu machen Der Kriegs
miniſter Suchomlinow ſekundierte dabei Es wurde dem
Zaren auseinandergeſetzt daß ſeine Dynaſtie in Gefahr
chwebe d rin ſtellte der Zar zum vierten
Male das Mobiliſationsdekret aus

Auszeichnung Hindenburgs durch den Kaiſer von
Oeſterreich

W T Wien 13 September Kaiſer Franz
Joſeph hat dem Generaloberſten v Hindendurg das Großkreuz des St Stephan
ordens ſowie das Militärverdienſtkreuz mit der
Kriegsdekoration und dem Generalmajor Ludendorff den
Orden der Eiſernen Krone 1 Klaſſe mit der Kriegsdeko
ration verliehen

Das befreite Oſtpreußen

Aus Königsberg wird gemeldet
Die Botſchaft von dem endgültigen Siege des

Generaloberſten von Hindenburg über die Ruſſen
erregt überall in der hieſigen Bevölkerung den größ
ten Jubel Die Glocken läuten und alle Häuſer ſind
geflaggt Jn der Schloßkirche dem hiſtoriſchen Schau
platz der preußiſchen Königskrönungen die bis auf den
letzten Platz gefüllt war gedachte der Generalſuperinten
dent Schoettler in einer zündenden Anſprache des Sieges
Viele Flüchtlinge kehren bereits heute in ihre Heimats
orte zurück

Vom Heldentod des Prinzen Ernſt von Meiningen
Nach dem Telegramm eines Samariters des Roten

Kreuzes der Dienſt in der v hatte an das
Zentralbureau in Frankfurt a M fiel der Prinz
Ernſt von Meiningen den Säbel in der Fauſt
an der Spitze ſeiner Truppen

Er erbat ſich von einer Kugel durchbohrt von dem
herbeieilenden Samariter des Roten Kreuzes einen
Schluck Waſſer und übergab ihm einen Zettel aus ſeinem
Feldnotizblock mit folgenden Zeilen

Falle ich auf dem Felde für Deutſchland Ehre
beſtattet mich nicht in der Fürſtengruft ſon
dern gemeinſam mit meinen tapferen Sol
daten Steckt ein einfaches Kreuz darauf

dies genügt für Deutſchlands Söhne

Helmuth Hirth zum Offizier befördert
Frankfurt a 14 September Orig Tel Hel

muth Hirth der volkstümliche deutſche Flieger der wie
gemeldet mit dem Eiſernen e ausgezeichnet worden
iſt iſt wegen ſeiner hervorragenden Dienſte im Auf
klärungsdienſt zum Leutnant befördert worden

Das Füſilierregiment Nr 38 in Glatz
iſt eins der Regimentex die bisher die ſchwerſten Ver
luſte erlitten haben An einem der letzten S hre
verlor das 2 Bataillon allein 343 Mann das ſind mehr
als ein Drittel und zwar 37 Tote 143 Verwundete
163 Vermißte Bemerkenswert iſt die hohe Zahl der
Vermißten

Die deutſchen Verluſte
Nach den Verluſtliſten bis einſchließlich der 22 Ver

luſtliſte ſind bis jetzt auf deutſcher Seite gefallen 258
Offiziere und 3063 Mann bemerkenswert iſt die hohe
Zahl der gefallenen Offiziere verwundet ſind 571 Offi
ziere und 12 658 Mann vermißt werden 48 Offiziere und
4633 Mann Die Geſamtverluſte betragen alſo 872
Offiziere und 20 854 Mann Hierbei iſt zu berückſichtigen
daß etwa 20 Prozent der Vermißten allmählich ſich
wieder einfinden und 40 Prozent in Gefangenſchaft meiſt
verwundet gefallen ſind von den Vermißten ſind rund
2800 als lebend abzurechnen ſo daß nur etwa 1900 als
tot teilweiſe ermordet zu gelten haben Von den 13 229
Verwundeten ſind 27 Prozent leicht verwundet und nach
Wochen wieder verwendungsfähig ſo daß 8500 Mann als

Schwerver wundete nur dauernd ausfallen Der
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dauernde Geſamtverluſt für das Heer beläuft
ſich alſo bis jetzt auf 5300 Tote einſchließlich der als tot
zu geltenden Vermißten und 8500 Schwerverletzte in S

geſamt auf 13800 Mann e
Die engliſchen Verluſte

Es wird immer mehrl
Rom 14 September u Die eliſge

Verluſtliſte die bisher die Zahl der Gefallenen und Ver
mißten auf 10000 bezifferte h nunmehr zu daß ſich
die engliſchen Verluſte auf 1 Mann ſtellen

Frhr Lueius v Ballhauſen
der frühere preußiſche Landwirtſchaftsminiſter iſt nach
längerem Leiden auf ſeinem Gute Klein Ba ſen bei
Straußfurt im Alter von 78 Jahren geſtorben Elf
Jahre hindurch von 1879 bis 1890 hat er an der Spitze
der land wirtſchaftlichen Verwaltung in Preußen ge
ſtanden Die große Schwenkung die Bismarck 1879 in
der Wirtſchaftspolitik machte verſchaffte ihm das Mi
niſterportefeuille

Sein äußerer Lebensgang war in hohem Maße ab
wechſlurgsreich Jn Erfurt 1835 geboren ſtudierte er
von 1854 bis 1858 Medizin Er wandte ſich dann der
Bewirtſchaftung ſeiner Güter zu machte aber 1859 als
Arzt die ſpaniſche Expedition unter Donnell nach Ma
rokko mit Jm folgenden Jahre wurde er Geſandtſchaftsarzt bei der gedg des Grafen Eulenburg nach ſt
aſien an der bis 1862 teilnahm Wieder zurückgekchrt
machte er die Feldzüge von 1864 1866 und 1870/71 mit
und zeichnete ſich in ihnen zu wiederholten Malen aus
1870 wurde er in das preußiſche Abgeordnetenhaus und
in demſelben Jahre auch in den Reichstag gewählt Er
ſchloß ſich in ihnen der Freikonſervativen Reichs Partei
an Bald erlangte er vornehmlich durch ſein großes
diplomatiſches Geſchick in beiden Parlamenten eine füh
rende Stellung die Bismarck wiederholt zu Vermitt
lungen zwiſchen ſich und den Parteien zu benutzen mußte
1879 wurde er Vizepräſident des Deutſchen Reichstages
Kaiſer Friedrich verlieh Lucius den Freiherrntitel unter
dem Namen Freiherr Lucius v Ballhauſen

Handel und Verkehr
Zeichnung auf die Kriegsanleihen Zwar wurden ſoeben

erſt die Zeichnungseinladungen auf die Kriegsanleihen weiteren
Kreiſen zugänglich gemacht aber nach den vorliegenden Aeuße
rungen aus verſchiedenſten Volksſchichten läßt ſich bereits feſt
ſtellen daß das Intereſſe für dieſe große patriotiſche Sache
ein allgemeines iſt und deren hoher utung entſpricht
Auch hier gilt das Wort im vollen Umfange Die Ma

einzelne Millionermuß es bringen denn nicht
nungen von Großkapitaliſten Jnduſtriellen und Aktiengeſe
ſchaften geben den Ausſchlag ſondern die Mitwirkung der
mittleren kleinen und kleinſten Volksgenoſſen an der ja auch
den Charakter einer finanziellen Volksbetätigung tragenden
Veranſtaltung Es iſt aber den Kreiſen die weniger geſchäfts
kundig ſind oder den Geld und Geldverwaltungsangelegen
heiten völlig fernſtehen eindringlich klarzumachen daß mit
dem Erwerb der Anleihen nicht allein kein Riſiko verknüpft iſt
ſondern daß der Beſitz eine Rente darſtellt wie er in gleicher
Höhe auch nicht annähernd durch ein anderes gutes feſt
verzinsliches Papier erzielt werden kann Und ebenſo iſt zu
betonen daß damit die Vorzüge der Kriegsanleihe nicht er
ſchöpft ſind Denn nach ſiegreicher Beendigung des Krieges
und wohl noch früher ſteht der Kriegsanleihe wegen ihres
außerordentlich niedrig geſtellten Erwerbskurſes eine namhafte
Preisſteigerung in faſt ſicherer Ausſicht Aus alledem gehthervor daß das Reich von dem Erwerber der Anlerhen e
Opfer fordert ſondern daß es ihm im Gegenteil erhebliche
Vorteile ieke entgegenbringt

Leipziger Kriegskreditbank Akt Geſ Jn Leipzig fand
Sonnabend die Gründungsverſammlung der Leipziger Kriegs
kreditbank ſtatt Das Aktienkapital beträgt 4 Mill Mark
und iſt mit 25 Prozent eingezahlt Außerdem haben die Stadt
und die Handelskammer Leipzig eine Bürgſchaft in Höhe von
je 2 Mill Mark übernommen ſo daß die Bank ein
wortliches Kapital von 8324 Mill Mark zur Verfügung hat
auf Grund deſſen ihr bei der Reichsbank ein Diskontkredit von
30 Mill Mark eingeräumt wird

Ueber die Lage der Eiſengießereien wird der Bresl
Ztg berichtet Die Beſchäftigung die ſeit dem Kriegsbeginn
faſt vollſtändig geſtockt hat hat in der zweiten Hälfte
allmählich zugenommen nachdem dieſer Branche erhebliche
ſtellungen auf Kriegsmaterial zugefloſſen ſind Nach dem
Vereinsbericht verfügen die Fabriken infolge der Einberufungen
zur Fahne durchſchnittlich nur über zwei Drittel der Beleg
ſchaft für die ſich jetzt wieder langſam normale Beſchäftigung
zu finden beginnt An Handels und Bauartikeln wird außer
ordentlich wenig abgerufen abgeſehen von den Baubeſtellungen
der Behörden Die Urſache hierfür liegt weniger im
mangel als in den verſchärften Bedingungen der Fabriken für
Neukäufe und zwar in den weſentlich erhöhten iſen umd
erſchwerten Zahlungsbedingungen Aber allmählich kehren die
Gießereien doch wieder wenn auch in beſchränktem Um
fange zur Kreditgewährung zurück und mit dieſer Er
leichterung beſſert ſich auch der Arbeitsſtand Die veränderden
Verhältniſſe brachten es mit ſich daß der Handel mit ſe
neuen Eindeckungen bis völligen S der Po
wartete Langſichtige Abſchlüſſe werden en nicht ge
tätigt an ſolchen iſt heute weder dem Konſumenten 2 dem
Lieferanten gelegen zumal letztere ihr Rohmaterial auch nur

Die mittel deutſchen
rbeit

auf kurze Zeit eindecken können
Gießereien haben jedenfalls wieder ausreichende

vorliegen

Von den Viehmärkten Der Auftrieb von Schl
zu den Hauptmärkten war in letzter Zeit infolge des

e n Güterverkehrs auf den Eiſenbahnen groSchwankungen unterworfen Jnsbeſondere war der Aufſtrieb
am Berliner Markt verſchiedentlich ter wie man ihn hier
noch nicht gehabt hat Dies gilt beſonders für
Kälber die von der Heeresverwaltung in Oſtpreußen aufge
funden wurden und nach Berlin und auch anderen Plätzen
expediert worden ſind Die Preiſe gingen an ſolchen Tagen
natürlich ſehr zurück und zogen auf anderen Märkten die
nicht ſo hoch beſchickt waren wieder erheblich an Dasſelbe
gilt auch für die anderen Gattungen von Schlachtvieh denn
auch hierin iſt der Auftrieb auf allen Märkten großen Schwan
kungen unterworfen Vor der Hand dürften dieſe unregel
mäßigen Auftriebe und ebenſo auch die Schwankungen der
Preiſe beſtehen bleiben Aus Dänemark werden große
Transporte Schlachtvieh erwartet und ebenſo auch aus
Holland und es wäre daß dadurch das Geſchäft
auf unſeren Hauptmärkten wieder in normale Bahnen gelenkt
wird

Witterungsüberſicht vom 13 Septbr
Das Barometerminimum das geſtern auf dem Norwegi

ſchen Meere lag hat ein Teiltief entwickelt deſſen Zentrum
heute über dem ElbSaalegebiet liegt Unter der Einwirkung
dieſes Ausläufers ſind geſtern und nachts verbreitete und er
giebige Regenfälle aufgetreten die im Dienſtbezirk auch heute
vormittag noch andauern Der Teilwirbel dürfte ſich zunächſt
nach Südoſten ſpäter raſch nach Oſten entfernen wir haben
alsdann auf ſeiner Rückſeite bei böigen nordweſtlichen Winden
ziemlich kühles wolkiges Wetter mit abnehmenden Nieder
ſchlägen zu erwarten

Telegraphiſche Waſſerſtands Nachrichten
vom 14 September 1914

Saale am 11 Uuſf Elbe
zeißenfels o121 12 AuſſigSehgieis u ebenrnburg 042 3889 Magdeburg 41 38

Kalbe s 40,12 40,18 Wittenberge 052 6

Vorausfichtliches Wetter am 15 September
Veränderliche Bewölkung kühl Niederſchläge nich

ausgeſchloſſen
Oeffentliche Wetter Anſage für den 15 September

Wolkig mäßig warm teilweiſe Regen,
Druck und Verlag GeneralAnzeiger far Halle und die P Sachſe
Verlag von Gebrüder Huck Verantwortliche Redakteure She kteu
Konrad Podt Poiltit und Feuilleton Albert Herling Lokales Gerichte

am 11

ſaal und Umgebung a Bronk Teil und Hande
Jermann Brandes aſten und etaere er ha e
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Statt besonderer Meläung

Unsere gestern vollaogene Kriegstrauung zeigen wir hier
mit an

Kurt Jdenmseh
z Zt beim 8 Thür Infanterie Regiment 153 Altenburg

Louise Jenseh geb ButtertingHalle an der Saale den 12 September i

Delitascherstrasso 6e 418

Statt beſonderer Meldung
Am 22 Auguſt fiel auf dem Felde der Ehre

unſer inniggeliebter und unvergeßlicher Sohn
und Bruder

Fritz Kohlhardt
Leutnant im Füſilier Ragmt v Steinmetz Nr 37

Jm tiefſten Schmerz
Clara Kohlhardt geb Hildehrandt
Rioh Kohlhardt z 3 Kriegsfreiwilliger

Halle a den 14 September 1914 W

Mit Gott für König und Vaterland ſtarb den
Heldentod auf dem Felde der Ehre als Unter
offizier der Reſerve mein lieber Sohn unſer
teurer Bruder Schwager Onkel und Enkel
der Lehrer

Kurt Sander
in Volkſtedt im Alter von 25 Jahren 431

Gottenz den 14 September 1914

Die tieſtrauernden Hinterbliebenen

Statt beſonderer Anzeige
Ende Auguſt ſtarb den Heldentod fürs Vater

land unſer heißgeliebter Sohn und Bruder

Karl Zehler
beim Feld Artillerie Regiment Nr 77 im voll
endeten 25 Lebensjahre 430

Jn tiefſſter Trauer
Familie W Zehler Döllnitz

Am 12 September starb auf dem Transport nach
der Heimat infolge der Verwundung auf dem Schlacht
felde den Heldentod fürs Vaterland unser unvergesslicher
lieber Sohn Bruder Schwager umd Bräutigam der Reservist

Hermann Oehring
im Alter von 27 Jahren

In tiefer Trauer

Familie Ang Oehring
Minna Opltw

Grosse Brunnenstrasse 51

Am 25 August stard den Heldentod fürs Vaterland
unser Mitglied

ken Oheetrer Alfred Rummel
e utnant der Reserve

In tiefer Trauer
Haullescher Schützenhund E V

Der Vorstand

Tieferſchüttert zeigen wir den plötzlichen Tod
meines innigſtgeliebten Mannes unſeres guten
Vaters Groß und Schwiegervaters des Amtsdieners

Adolf Seidel
im 62 Lebensjahre an

Jm tiefſten Schmerz

Auguste Seidel
geb Torpe nebſt Kindern u Angehöxigen

Ammendorf den 13 September 1914
Die Beerdigung findet Mittwoch nachmittag

3 Uhr ſtatt al
Statt besonderer Meldung
Gestern vormittag 210 Uhr verschied nach

langem Leiden mein herzensguter Mann treuer
Vater Sehwiegervater und Grossvater der Rentier

Oswald Noth
im 60 Lebensjahre

Die trauernden Hinterbliebenen
Emllie Noth
Lydia Hauek ged Noth
Lehrer G Haueck Canenga

Halle a den 14 September 1914

Für die vielen Beweiſe herzlicher Teilnahme
und die Blumenſpenden bei dem Begräbnis un
ſerer teuren Entſchlafenen der

Frau Emma Heischkel
Bormann

ſagen wir nur auf dieſem Wege herzlichen Dank
Beſonderen Dank Herrn Oberpfarrer Keller für
ſeine troſtreichen Worte am Grabe

Die trauernden Hinterbliebenen

S Dies zeigen tiefbetrübt an

I Ingenieur R Bonne und Familie Gera

Gestern früh 3 Uhr ver
schied plötzlich nach kur
zem Leiden mein lieber
Mann unser guter Vater

im Alter von 41 Jahren
Halle aS Breitestr 31

den 14 Septbr 1914
Die tieftranernden Hinter

dlebdenen 2239
Beerdigung am Mittwoch

4 Ubr von d Leichenhalle
des Nordfriedhofes aus

Am Sonnabend den 12 September entschliet sanft nach schwerem Leiden
unsere liebe Mutter Schwester und Schwägerin

Valentine Boeder
geb Ertel

im 60 Lebensjahre was wir hiermit tiefbetrübt anreigen 1237
Halle a S, den 13 September 1914

Zahnarzt Norbert Boeder Kriegsfreiwilliger im 2 Schles
Husarenreg No 6 Leobschütz

Toni Dorn geb Ertel Berlin Lichterfelde
Direktor Otto Dorm Verlagsbuchhbändler Berlin Lichterfelde

Die Trauerfeier findet am Dienstag den 15 September nachmittags 3 Uhr
in der Kapelle des Nordfriedhofes statt die Einöscherung am Mittwoch in Leipzig

Blumenspenden werden an die Beerdigungs Anstalt Pietät Kl Stein
strasse 4 erbeten Heute früh 3 Uhr ſtarb

plötzlich und unerwartet
meine liebe Frau unſere
herzensgute Mutter

LFür Händler
u WiederverkänfertNachruf Natlonal Abreiehen im O hörtim vollendetenNach Gottes unerforschlichem Ratschluß ist mein n Lebensjahre a03969

lieber Mitarbeiter der Zimmermann Krie schanpiaiz Karten Um ſtilles Beileid bittet8 Jerlacrienrier z e d eauern
Feläpost n HinterbliebenenHerr Friedrich Simon Famſſie Fran etisehkeKinder Faknen off billigst

kreund 4 Nüller
Lelprigerstrasse 54

am Riebeckplatz 2241

Trauer Abteilung
Schwarze

Kostüme Kleider Röcke Blusen
Unterröcke und Morgenröcke

Kleiderstoffe

Anfertigung nach Hass

Auf Wunsch sofortige Auswahlsendung
Fernsprecher 379

Bruno Freytag r

Nietleben 13 Sept 1914
Das Begräbes ſindet

ſarstas nachm 4 Uhr
att

plötzlich und unerwartet aus diesem Leben abberufen
worden Sein unermüdlicher Fleiß und seine Pklicht
treue sichern ihm ein dauerndes Andenken

Alwin Tietz
b 140 Metallgießerei und Armaturenfabrik

Nach Gottes unerforschlichem Ratschluss ent
schlief am Sonntag vormittag s 11 Uhr sanft nach
schwerem in Geduld ertragenen Leiden mein lieber
Mann unser treusorgender Vater Schwiegervater
Grossvater und Onkel der Stenererheber a D

Otto Bartels
im 68 Lebensjahre

Dies zeigen mit der Bitte um stille Teilnahme an
De tierftrauernden Hinterbliebenen

Witwe Anna Bartels
geb Meininger und Kinder

Vaterländiſcher Frauenverein Rotes Kreuz
alle a S

An Liebesgaben ſind weiter bei der AnnahmeſtelleSchimmelſtraße 7 eingegangen
Hl Erm Fedderſen 30 Bde Romane pp Fr Ober

lehrer Wildgrube 33 leere Zigaretten und Streichholz
ſchachteln und Higarrrenabſgneider Strickabteilung im
Lyzeum 408 Paar Strümpfe Fr Prof Deutſchbein
1 Büchſe Apfelmus 1 Büchſe Birnen 4 kleine Büchſen
Apfelgelee Miſſ Näherinnen durch Fr von Mittelſtedt
24 Bettücher 214 Bettbezüge 25 Kopftiſſen 1 Dud Hem
den 6 Dtzd Mitellen 3 Dtzd Paar Strümpfe 15 Stück

Geſtern abend entſchlief ſanft nach langem F den Ter erne W
Leiden meine liebe Frau unſere gute treuſorgende rat Trautmann Dzd Strümpfe i Demten v
Mutter Tochter Schweſter Schwägerin und Tante Pritſchow 2 Schreibmappen 300 Briefbogen u Kuverts

R 3 Dvwd Bleiſtifte Frau VBerndt 4 Ullſteinbücher Frr R Hambach 12 Handtücher 3 Strümpfe 1 Fl Saft 2 TaR feln Schokolade Fr Dr Schulz 6 Paar Strümpfe
2 en ger p Ungenann Beinkleideri 2 Paar Strümpfe ngenannt 2 Ueberzüge 4 Kopfgeb Könel kiſſen e Be ehe h Semden 2 unteren t

9 zighr l Strümpfe Fr Rechnungsrat Eckert 3 Drillichbeinim vollendeten 52 Lebensjahre kleider 1 Drillichjacke 1 Soldatenmütze 1 Gurt Fr
Sanitätsrat Danneil 9 Barchenthemden und 1 Stück

S Barchen Fr Loboff 4 Paar wollene Strümpfe 3 BeArthur Achermann S züge 4 Paar Fußlappen Herr Fabrikbeſiher Paul
Dehne 1000 Zigaärrren Herr Geh Rat Robert 20 Bde

und Kinder h Unterbaltungsbücher 30 ungeb Bücher Herr Stadt
Halle Laurentiusſtr 8 d 14 September 1914 l at a D Arndt 2 Ztr Häckſel Herr Oberpoſtſchaffner

4 Fritz Dietz 7 Pfd Staniol 1 Kiſte ZigarrenköpfchenDie Beerdigung findet am Donnerstag den 100 Feldpoſtkarten 100 Halleſche Poſtkalender Paulus
17 September nachmittags 3 Uhr von der d r pſe ne 31 alteNordfri fes g Bis 3935 Sir e 58 Paa eueKapelle des Nordfriedhofes aus ſtatt Strümpfe 8 Paar Pantofſein P Wagt Pulswärmer

3 Waſchlappen 6 neue Handtücher 1 altes Handtuch
2 Dwtzd neue Taſchentücher 1 Dtzd alte Taſchentücher
2 Paar Fußlappen 1 alte Steppdecke 2 alte Schlafdecken
3 neue Schlafdecken 11 kleine Kiſſen 1 alten Umhang
19 große 6 kleine Binden 10 Esmachtücher 10 Abwaſch
lappen 3 Pfd Lichte 4 Stück Seife 2 Tüten Zigarren
1 Fl Köln Waſſer 1 Blech mit Waſſerflaſche und drei
Gläſern 6 Fl Stachelbeeren 3 GlI Apfelgelee 5 Fl
Himbeerſaft 5 Fl Kirſchfaft 2 Büchſen Johannisbeeren
2 Pfd Kakao Provinzial Blindeianſtalt 40 Lazarett
hemden 16 Paar Strümpfe Herr Karl Steckner Säcke
Fr Martha Fabr 50 Bücher Fr Amtsgerichtsrat von
Bentivegni 10 Bücher 1 Wandſpruch 1 Geſichterſpiel
1 Vilderrahmen 1 Tablettchen 1 Damenbrett Fr Anna
Jienſch vom Jungfrauenverein 1 Dtzd Paar Socken
Schirmfabr F B Heinzel 3 Dtzd Krankenſtöcke Meh
rere Anwohner der Schützenſtraße altes Leinen 60 Stück
Binden 36 Fußlappen Staniol 2 Pfund Kathreiners
Malzkaffee loſe Marken von Kindern der Schützenſtraße
3 Pfd gezupftes Leinen 7 Streichholzſchachteln Frauen
kränzchen 4 Dtzd Paar Pantoffeln Ungen 4 bunte
Gardinen 1 Hemd 1 Paar Schuhe Ungen 1 Paar
Strümpfe Fr Lehrer Böhme 7 Paar Strümpfe Fr
A Schirlitz 11 Paar Strümpfe 3 alte Hemden A B
12 kleine Fl Kirſchſaft 6 große Fl Kirſchſaft 1 Topf
Kirſchmarmelade 1 Büchſe Stachelbeermarmelade 4 Gl
Stachelbeer und 4 Gl Johannisbeergelee Fr Amts
rat Lüttich 8 Jahrg Zeitſchriften 26 Bde Unterhaltungs
bücher 12 Paar Strümpfe Fa Gebauer Schwetſchte
51 Bde Unterhaltungsbücher Fa Beſtehorn in Aſchers
leben 5000 Wohlfahrtsmarken Herr Apotheker Bern
bardt 29 Fl Zitronenſaft Fr Polzin Zeitſchriften und
Journale Fa L O Schultz 24 Schlafdecken Fr Reg
Baumeiſter Platner 5 Tafeln Schokolade 2 Schachteln
Zigaretten Fr Fabrikbeſitzer Zeiſing 1 Dud Barchent
hemden Dtzd Handtücher Duzd Kopfktiſſen 8 Fl
Saft Fr Brick Monatshefte Fr Deckert 1 Schlafdecke
Frl Hennig 6 Nähkäſtchen 14 Suppenwürfel 1 Pfd
Schokolade 3 Streichholzſchachteln Fr Bödker 6 Laza
retth Frau Germer 6 Hemden Herr Langenbeck
2 Mäntel 6 Hemden 6 Handtücher 3 Büchſen Früchte
etwas alte Unterwäſche Frl Brotkorb 1 lange Pfeife

Wärmflaſche 1 Stück Seife 3 Taſchentücher Ungen
alte Leincwand Wachstuchreſte Fr Hoepfner 1 Luft
kiſſen 1 Tüte Staniol 2 Bde Zeitſchriften Buchödlg
Reichart 30 Bücher 1 Spiel Halme Herr Alb Neubert
70 verſchiedene Bücher Fr Gorgaß 7 Paar Strümpfe
Frl Bernhardt 25 Pfd Zitronenſaft Fr Baum 1 Binde
Fr Beckmann 6 Hemden 2 Paar Strümpfe 2 ungen
Frauen 2 Handtücher 1 Paket Watte 2 Pakete Tabak
1 Pak Zigaretten 17 leere Zigarettenſchachteln 5 Schach

Die Beerdigung findet am Mittwoch den 16 Sep
tember 1914 vom Trauerhause Zwingerstr 23 ptr

nachmittags 3 Uhr statt v

Atatt besonderer Anzeige

Sophie Benne geb Schröder
durch einen saniten Tod von ihrem langen schweren
Leiden erlöst

Halle a/S den 13 September 1914
In tiefer Trauer

Frau verw Else Eltester geb Benne und Töchter

Frau verw Postinspektor G Kübne geb Benne u Kinder
Oberzollkontrolleur C Benne und Frau Langenbrück

Die Beerdigung findet Mittwoch 25 Uhr von
der Kapelle des Nordfriedhofes aus statt 2238
Von Beileidsbesuchen bitten wir absehen zu wollen

Zurückgekehrt vom Grabe unſeres lieben treu
ſorgenden ſo ſchnell entſchlafenen Vaters ſagen wir
hierdurch allen denen die ihn zur letzten Ruhe ge
leiteten und ſeinen Sarg ſo reich mit Blumen
ſchmückten ſowie ſeinen lieben Kollegen dem Geſang
verein Polymia herzlichen Dank Dank Herrn

N Konſ Rat Gutſchmidt für die troſtreiche Grabrede
auch Herrn Ehrenberg nebſt der Schuljugend fü
den Geſang herzlichen Dank

Schönnewitz den 13 September 1914
Die tieftrauernde Witwe

Minna Uhlendorf und Kinder
nebſt Angehörigen

r

Zurückgekehrt vom
Grabe unſeres unver
geßlichen

Elschens
ſagen allen welche ihren
Sarg ſo überreich mit
Blumen und Kränzen
ſchmückten und ihr das
letzte Geleit gaben tief
gefühlten Dank

Heute nacht 12 Ubr
starb plötzlich und uner
wartet meine liebe Frau
und gute Mutter Frau

Therese Gorgas
geb Sohbröder

im 65 Lebenosjabre
Dies zeigen tiefbetrübt an

Trotha teln Streichbölzer 5 Suppenwürfel 1 Pfd gebr GerſteDie n Alnter b 12 Septbr 1914 Pfd Kaffee Hag Pfd Kakao 34 Pfd Tee 1 Taf
Famiiſe Schokolade 1 Fl Saft Fr Rechtsanwalt Lorenz Kön

Halle aS Gr Wallstr 39
den 13 Seplibr 1914

Die Beerdigung findet
Mittwoch 14 Uhr von der
Kapelle des Nordfried
dofes aus statt 2240

nern 27 verſch Bücher Herr Seidemann mehrere Jadr
gänge Zeitſchriften und Bde Journale Ungen 14 ver
ſchicdene Bücher Frl H Scheuerlein 20 Mktr Hemden
barchent 6 Paar Strümpfe 1 Pfd Tee 3 Pfd Schoko

Herm Sommer

lade 1 Pfd Kakao Fr Ziemer 1 Kiſte Zigarren2 Paar Strümvfe Fr Paſtor Brunner 1 Paket alte
Pflaumen Leinewand 3 Pak Lichte 2 Pak Kakao 20 Suvpvenwür

fel 1 Kamm Frl Gertrud Dehne 1 Paar Strümvfe

werden jetzt ſehr billig gut
ſitzend angefertigt und alte
Gard wie neu moderniſiert

Bölbergaſſe 2 l
r aDa e

J

a Zentner 5 M
a Ztr 6 extra großeWare von a Ztr anfr Haus
Paul Knittel Obſtplantage
in Gimritz bei Halle an den
Gimritzer elbäuſern

Ofen Relnigen
sanber und billig o9

Fr Thiele 3 Paar Strüimpfe Fr Grüneberg 2 Paar
Strümpfe 1 Dkd Meſſer 1 Dtzd Gabeln 1 Suvpen
löffel 1 Kaffeelöffel Fr Alma Lagner 5 Paar Strümpfe
1 Kiſte Zigarrengbſchnitte Herr Heinr Lagner W Pfd
Bienenhonig Frl Schulvorſteherin Staabs 2 Dtd
Fußlappen Fr Prof Voretzſch 25 Suppenwürfel 1 Kiſte
Zickarren 1 Pfd Kaklao 1 Pak Lichte 6 Stück Seife
5 Notizbücher 6 Bleiſtifte 2 Paar Strümpfe Fr von
Sieres und Wilkau 12 Hemden 11 Unterbeinkleider
6 Unterjacken 6 Paar Schube Herr Höhne 155 kleine

i Geh Rat v Brünneck 6 Kopfkiſſen 6 UeberDillner Burgetr Sla Bücher rge 6 FWepe üeberzüge 6
Veitücher 2 Halstücher Ipot tut

Montag 14 September 1914
Hemden Strickverein in der ſtädt Schule d HerrnSag 5 Säcke mit je 150 Paar h u Franke

1 Tchaſacgerag 1 Kopftiſſen altes Leinen nt1 nut de G 4 Paar trimpte Sch 1 Timo
ſpiel rl Hölzel 2 2 Unterho HierStrümpfe Ungen 55 Vefte San 1 irnenF Frida Redelmeier 9 Gl Marmeiade Frl Mel

üller 6 Paar Strümpfe Frl Martick 4 kopf
kiſſen c Ortling 2 Decken 2 Päckchen Tabak mit Pfei
fen 14 Tafeln Schokolade 2 Pak Kakes 2 Päckchen Tee
10 Päckchen Briefpapier 26 Bleiſtifte Fr Großhans
3 Hemden 1 Unterhofe Von einer Mutter die gute
Nachrichten von ihrem Sohne erhalten hat verſchiedene
Bücher Frau Sauer 2 Pfd Schokolade 4 chen Tee
22 Bleiſtifte Ungen 3 Paar Strümpfe altes Leinen
2 Unxerbeinkleider Herr Syndikus Scribar 100 Zigar
ren Ungen 11 Lemden 4 Unterbeinkleider 20 Paar
Strümpfe Fr Superint L B 10 Normalhemden
10 Unterbeinkleider 12 Tachentücher Fr Dr Momm
ſen 1 Kiſte Zigarren 1 Kiſte Zigaretten 1 Dizd Sagen
iücher 2 Pfd Schotolade Markgraf 12 Taſchen
tücher F Heinden 2 Bezüge 4 Kopftiſſenbezüge 1 PaarPantoffeln Ungen 5 Pat Zeitſchriften 1 Tüte Staniol
Fr Schröder 6 Hemden Herr Karl Beng 1 geräucherten Schinken Ungen 22 Bücher Ungen 12 Ser
vietten Fr Olga Wege 2 Bettbezüge 2 Bettücher altes
Leinen 1 Federkopfliſſen 5 Kopftkiſſenbezüge Herr
Seidemann 2 Jahrgänge Feierabend Frau Marg
Fuchs 3 Paar Strümpfe 1 leere Flaſche 6 verſch Bücher
Fr Baurat Deumling 3 Unterbeinkleider 26 Suppen
teller 30 Paar Taſſen 10 Pal Streichhölzer 32 Suppenlöffel à Paar Meſſer und Gabeln 36 Stück Seife
Frl Huihmann 1 Rolle Staniol 3 Pakt Streichhölzer
Frl Klauß 1 Paar Strümpfe Fr H Hupfer 9 Paar
Unterveinſleider 3 l r errichtsrat Melſch 8 Paar Strümpfe Zetſche60 verſchied kleine Bücher Frl e 7 Hemden 7 Paar Strümpfe Herr J re eitſchriften
30 verſch kleine Bücher Fr Jda Steckner 24 Hemden
Fr Direktor Freymuth 12 Lazaretthemden Paar
Strümpfe Fr Rechn Rat Schwager 1 eiſ Bettſtelle

Fräul Anng Sachſe 4 Paar Strümpfe 2 Bettbezüge
z Bettücher Frl Hedler 3 Bettdecken 1 Bettuch Hemd
3 Paar Strümpfe 3 Paar Unterbeinkleider 1 Waſſerfl
1 Glas J leere Flaſchen 1 Jahrg Zeitſchriften 1 Topf
Fett 1 Tüte Korke mit Korkmaſchine W S leineneHemden 3 Unterjacken 5 Unterbeinkleider 3 Barchent
hemden Fr Hohmann 6 Paar Strümpfe Fr Zacha
rias 12 Paar Socken Herr Seidemann 1 Jahrg Da
heim Fr Herfter 6 Paar Pantoffeln Herr Steuer
inſpetior Müller 12 Paar Strümpfe Fräul Hennig
3 Paar Unterbeinkleider 6 Paar Fußlappen Ungen
20 Stück Notizbücher Fr Superint Schwan e Flaſchen
Saſft s verſch Bücher Frl Anna Sachſe 2 Bettbezüge
J Bettücher i Paar Strümpfe Frl Thiele verſchied
Zeitſchriften A B 2 Ueberzüge 1 Kopfliſſen 6 Hand
ücher 1 Salamiwurſt 1 Päckchen Tee 18 Pfd Schoto
ade i Dvd Bleiſtifte Frl Stöpel 10 Hemden 3 Unter

beinkleider 2 Paar Gamaſchen 12 Hemden 14 Ober
hemden Herr Rußbaum 45 Pfd Knackwurſt FirmaGebauerSchwetſchke gratis gedruckt 3000 Bücher Kriege
humor von Frl Agnes Becker zuſammengeſetzt Dieſ2000 patriot Gedichtbücher von Herrn Prof Spmmer
ad verſaßt Herr Kaufm Büchner 12 Säcke Frauen
hilfsverein d Joh Gemeinde 100 Paar Strümpfe Serr
Oetting 2 Dtzd Hoſenträger 2 Dtzd Zahnbürſten r v
Rähzeuge Fr Direktor Schulz 2 Bettbezüge 3 ekiſſen 7 Handtücher Herr Graneis Mever e en
träger 2 und 3 Klaſſe der Kgl höh Wachen zule
z Hemden Dief 6 Hemden Schülerinnen der Dir
ſtufe der Kgl höh Mädchenſchule 9 Feiſentap per ihr
Weiſe 5 Rähzeuge 19 kleine Bleiſtifte leere Streichbots
ſchachteln Königſtr Mädchenſchule 7 Paar KGeſchw Reſch 6 Paar Strümpfe Fr Rechn Rat S
4 Decken Herr Rittergutsbeſ Dippe Morl 24 i
Rebhühner für die Verwundeten F Pietſch 1 Federbett 1 Kopftiſſen Fr von Rode 1 Steintopf mit ein
gekochten Birnen 15 Gl Kirſchen und Aprikoſfen enund Frau Geh Reg Rat Kurator Mever chir r
mente für die Lazarettheilſtätte im Betrage von W
Frl Amſehler und Fr Bürgermeiſter Oever 20 e
I Dtzd bunte Taſchentücher 1 Dtzd weiße Taſchentüg

Stzd baumwoll Strümpfe 3 Unterhoſen 6 es
s Kopftiſſen 1 Tafeltuch 2 Tabatpfeifen FrirnienStüct Henidentuch Herr Rob Steinmet 12 Kopftiſſen
mit Füllung 10 Schlummerrollen mit 18 Bezügen 4 Ar
ſenbézüge 1 woll Decke 1 Divandecke 1 Federbettſtele
2 Damen 1 Federbett 1 Tiſchtuch 1 Dvd Tgſchentucher
J Palet Tavak 1 Vaar Morgenſchube 3 Notizbücher
2 Tabatpfeifen 1 Spucknapf 6 Unterhemden 11 Hand
tücher 3 Unterbeinkleider 3 Kopfkiſſenbezüge 20 Hem
den 6 Kaffeeldffel 12 Gabeln 6 Meſſer 1 Urinbirne
Fr Rode 1 Federbett 2 Federkopftiſſen 15 Gläſer r
gemachtes 1 gr Topf Frau Spengker 6 Unterjacken
1 Untierbeinkleider 4 Paar Strümpfe altes Seinen S
Theodor Lühr 2 Hemden Ungen 4 woll Decken un
gen 1 Pat Tabak 1 Pak Streichbölzer 1 Liederbug
Fr Thieme 5 Paar Strümpfe 6 Taſchentücher 6 Handtücher 6 Hemden Herr Brashoff und Maie 1 Bettbezug
5 Binden 2 Kopftiſſen 10 Paar Strümpfe 2 Bettücher
J Hemd 2 Unterbeinkleider Fr Kauſch 2 woll Decken
Frl Wagenknecht 8 Paar Strümpfe Fr Julie Haerite52 Paar Strümpfe B 4 Fl Saft Halleſche Zeitung
1 Paar Strümpfe Reilſtr 97 10 Paar Strümpfe Fr
Geh Reg Rat Todt 9 Kiſſen Fr L Spieß 6 Seder
kiſſen 12 Bezüge 1 Badetuch Herr Franke 2 Päckchen
Tabak 1 Jahrg Zeitſchriften 1 Tabatvpfeife r
Frl Zier 5 Kopfkiſſen 5 Kopfkiſſenbezüge woll Decken
3 Paar Strümpfe 1 Jahrg Die Wochen 4Jahrg DieGarlenlaube Fr Gutsbeſ Pirl am Beiderſee 5 G
Marmelade i2 Paar Strümpfe Fr Kantor Kropnit
10 Pak Suppenwürfel 6 Löffel 1 Paar Pantoffeln
I Meſſer und Gabeln Pfd Wolle 1 Jabhrg Zein
ſchriften 20 verſch Bücher 6 Streichhölzerſchachteln mit
Zig Abſchnitten Herr Paſtor Buſch 2 Pde Karten
laube Fr Hagen in Dölau 3 Paar Strümpfe u 2 Unter
beinkleider Ungen 200 Suppenwürfel Ungen 3 Paar
Strümpfe 1 Paar Pulswärmer und 1 Binde Frau
Rittmeiſter Bieler in Merbitz 5 Paar Strümpfe 6 em
den Fr Major Lüttich 24 Paar Strümpfe
tücher 2i Beinkleider 1 Ballen Hemdentuch Fr in
meiſter Bieler Merbitz verſch Tauben Rebhühner Saft

D ie S zeitung vone 3 arnch Herr Privatmann Weber
1 Pat Wurſt J Pak Wäſche T K 2 Paar Strümpfe
Fr Hartmann 2 Paar Strümpfe 3 Hemden E

J Vak Bücher Ungen 13 Pfd Staniol Ungen verſchJabhrg Die Woche Ungen 2 Jahrg Die Garten
laube Herr E Fedderſen 20 Bde Unterbaltungslettir
Herr Eisfeld u Reichardt einige Zeitſchriften u wüchen
verſch Fl Fruchtſaft Herr Pöppler 3 Paar Strümpf
Fr Ricke 10 Paar weiße Strümpfe 5 Paar baumwon
Strümpfe 5 Paar Pulswärmer 1 Hemd Ungen 1 P
Schotolade Fr M Stolze 5 Paar Strümpfe Sie
Rr 351 SchwanenDrogerie Fr Reichert 3 Paar
Strümpfe 2 Waſchlappen Verbandſtoff Liſte Da
üngen 6 Paar Strümpfe verſch Nummern Die Wou Kolonie Fr ReußmannLeipzig 1 Paar Strümpfe
Fr Anna Habe 18 Paar Strümpfe 12 Hemden Fr
Kl Gräbner 4 Paar Socken Ungen 6 Paar Strümpfe
Ungen altes Leinen Frl Wöhler div Bücher u Zeit
ſchriften Liſte Nr 31 Blau Franke 1 wollene Decke
Liſte Rr 413 O Thürmer Herr M Drietchen 1 Pa
Staniol Liſte Nr 436 K Linke Fr Paſtor Kvpte
einige Bücher Liſie Nr 317 Hendels Buchbandlung
Ungen Zeitſchriften M H 2 Paar Strümpfe Ungen
1 VPar Staniol Herr Bebrendt 1 Pak LeinewandBücher und Zeitſchriften Fr Jda Nietſchmann 1 Pat
Zigarettenſchachteln Liſte Nr 390 P Jmmermann
Herr Bornſchein Staniol Ungen 1 Fl Himbeerſaf
Liſte Nr 347 Br Pretzſch Herr Schramm 1 Paket
Wäſche Liſte 416 Wagenführer Ungenannt 1 Pale
Staniol J Unterhoſen 2 Hemden 2 Unterjacken 6 Näb
tiſchchen Staniol Frau Witwe W Hemden Jacken
1 Zigarrenſpitze Frl H D 1 Pak Wäſche und Strümpfe
Ungenannt 1 Paket Staniol

Mit aufrichtigem Dank haben wir wieder die reich
lichen Gaben unferer lieben Mitbürger empfangen und
zollen wir noch beſonderen Dank all den fleißigen Ha
den in den Vereinen die uns ſo ſchöne Gaben an Wäſcht
und Hemden geſandt auch den Schulen für die reich
Sendung an Strümpfen bedürfen wir doch auch unend
lich viel für unſer großes ſiegreiches Heer ſollen doch ar
unſere tapferen Krieger einen Liebesgruß aus der Hei
mat erhalten und all die Mutigen die verwundet in
unſeren Lazaretten liegen nach beſten Kräften gepfles
werden Um ihnen dieſen unſeren einzigen Dank fü
die treue Aufopferung für die heilige Sache für Köni
und Vaterland entgegenbringen zu können bitten we
dem Vaterländiſchen Frauenverein Rotes Kreuz wi
bisher große und kleine Liebesgaben zu ſenden die 9
nach beſtem Vermögen verteilen wird wo es am meiſte
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Lokales
Halle den 14 September 1014

Eine denkwürdige Begräbnisfeier
fand am Sonnabend za wtl tag hier ſtatt die erſte
auf dem neuen Gertraudenfriedhof imNorden der Stadt Wohl J der die prächtige

ne in den letzten Monaten der Vollendung
nge en ſah mochte gedacht haben Wer wirdſein der dort zur lehten Ruhe beſtattet

nun war es keiner der als friedlicherWer 5 Stadt Halle hier ſeines Lebens Bahn
llendete es war ein Franz t e der hier den Wun

den erlegen war die er an des Reiches Grenze in blutiger
lacht empfangen Schlicht und unauffällig war die

Beſtattung und doch erinnernswert durch die beiden Um
ſtände daß es die erſte auf einem neuen Gottesacker
war und daß ſie einem Manne galt der ſich wohl auf
Frankreichs heimatlichem Boden ſeine letzte Ruheſtatt et

hatte Eine kleine Artilleriemannſchaft brachte
en ſchl hen ſchwarzen Sarg zum Grabe Der Geiſt

r Kaplan Legge ſegnete und weihte es und mitr nene weite Totenfeld Nach den rituellen Ge
en in welche auch der Verſtorbene und alle bisher im

Kampfe Gefallenen eingeſchloſſen wurden wandte er ſich
an die Anweſenden mit einer Anſprache die ganz der
Stimmung entſprach die einen jeden beſeelte Deutſche

aben einem Manne das letzte Geleit gegeben
der im Leben ihr Feind war und ſie bekämpfte Jm Todeaber iſt er uns Whriſten ein Held der für ſein Vater

land geſtritten für ſein Volk gekämpft hat Mit dem
Tode hört die Feindſchaft auf und wir erwieſen ihm als
Chriſten ein ehrliches Begräbnis Dank werden uns
agen vielleicht der bekümmerte Vater die betrübte

ztter die nicht wiſſen wo ihr Lieber iſt und wo er
P t Wir leben in einer großen ſchweren Zeit in der
wir unſere Herzen zum Lenker der Schlachten erheben
Jn das Dankgebet für die glorreichen Siege die er uns
3 unſerer gerechten Sache hat erringen laſſen ſei ein
geleſen das Bittgebet daß Gott bald unſere und die
ber eten öſterreichiſchen Truppen nach weiteren Er
S ruhmgekrönt und lorbeergeſchmückt zu einem ge
egneten Frieden heimkehren laſſ e Unſer allergnädigſter

Kaiſer hat uns ein leuchtendes Beiſpiel gegeben im Gott
vertrauen auch ihm gelte unſer Gebet zu einer glücklichen
Leitung unſerer Geſchicke Mit innerer Anteilnahme

re W die zufällig Erſchienenen dieſen warmen Worten
manche Träne machte ſich frei und manches

Schluchzen ſtieg auf am Grabe eines franzöſiſchen Offi
iers den wir alle im Leben nicht gekannt haben deſſen
eſtattung jedoch in dieſer ſchlichten und doch denk

würdigen Form uns lehrte wie ernſt und groß die Zeit

iſt a der wir leben J ThWie man uns hierzu noch weiter mitteilt war e
h verſtorbene und beigeſetzte franzöſiſche Soldatgeie des 2 Kolonial Artillerie egiments
Prex aus St Depart de lar Jm Eliſabethkrankenhaus hatte der Schwerver

Jede vie ihn w ebeten ſie möchte 4
c i ren ein letzter Wunſch ſei gewefen daß der

d zu Ende gehen möchte auch möchten die deuta Kern fa Frankreich ebenſo ſehr gut ver
pflegt werden wie er gepflegt worden ſei Heute nach
mittag 4 Uhr findet übrigens die Beerdigung eines weir hier ſeinen r ungen i c e
Sicher en de rgeanten Louis Combes vomJnf r 100 Lnt Aubuſont Dep Creuſe ſtatt

Die Note Kreuz Sammlung
S GeneralAnzeigers für Halle und die Provinz

erbrachte ferner
ße Ernſte Dirba 10 Tiele 2 der Karl Hoinkis

vier

dmann rernen 10 Wilhen s e B R Anton 5 Wilher onal v bie s M Jnsgeſamt 657 arve
r 313 Frau Fehſe 1 Frau Be

Winter 20 Minna Engert 3 Pf Herr Eng0 Gölike 40 Fr Schaaf 60 Pf Fr Were 9 Pf Fr Meißner 10 Pf Frau Lorenz
et 50 t Fr Woltezitk 15 Pf Frau Huwke 50 Pf

ne Fr Thiede 50 Pf Thiede 25 Pfch 10 Pf r Donaht 10 Pf G Heilmann 30 J
r DOito 25 Pf Fr Ebner so Pf Fr Kanlzkie 5

anizkie 50 Pf an Starke 25 Pf Fr Milius 1iertag 15 Pf Weikert 25 Pf Raſch 40 Pf W Wi
Im Dietrich 50 9 Frieda Dietrich 20 Pf Louis Bäza

3 e Beier 60 Pf Fr John 80 Pf Jnsgefamt
ſate Ponchhorf Liſte 312 r 16 Pf FrauS 20 Pf F Lochman 30 5 r Be wo PfWießen 20 Pf Fr Peigahn J RNiderhaus

9 r S S Pf Rodte 50 Pf e dert Pf
M e 20 Pf Fr Schuhmann 15 Pf Jda Schuhft Lorenz 20 Pf St Lorenz 10 Pf Fr Wilde

Winter 20 Pf Fr Küſter 50 Pf Fr KoitſchKoitſch 10 Pf Jda Leiter 20 Pf n ngenannt

Er 20 Pf Fr 10 Fr Heſ e Anna ſchau f Roſt

ed v tFrau Weg s v r et

a Beker 10er 20 Pf ginn Mehlhofe

geſamt 9,45 Mark g gJn166 Otto weil t Gr Ulrichſtraßez M e Erfriſchungsſtelle 1 Kriegerverein

intſchöng Umgegend 25 M Weihler 120 M Krieger
bis Verein Döllnitz 50 Rud Schmidt 8 M Jns

85,20 Mark
Die Geſamtſumme der bei uns eingegangenen Zyris

erhöht ſich damit auf 20 410,65 M Außerdem gingen noch
eine Anzahl Sachen bei uns ein Allen Gebern beſten
Dank wir bitten dringend weitere Gaben für das Rote

euz alsbald an Idee Geſchäftsſtellen oder an die durch
lakate gekennzeichneten Annahmeſtellen abzr uführen
de an die beſcheidenſte Gabe iſt willkommen

Ein Sturmſonntag Am Sonnabend ſeßzie ein
ſchneller Witterungsumſchlag zum Kühleren ein ſpät
abends kam dann Regen dazu der immer mehr zunahm
und am Sonntag morgen war es bereits ſo unfreundlich
kalt regneriſch und windig daß man ſich mehr im
November als im September wähnte Jmmer heftiger
wurde der Wind immer häufiger die Regenböen es
war ein Wetter bei dem man ſich am wohlſten innerhalb

vier Wände ſeines Zimmers fühlte Zumal dann
n die fürſorgliche Hausfrau angeſichts der Kühle den
menden Ofen wieder in Tätigkeit geſetzt hatte Vom

ſicheren Port des Fenſters aus ließ ſich dann das Wüten
der Elemente am gemächlichſten beobachten ebenſo der
Kampf den die Menſchheit dagegen führte Es war für
dieſe bisweilen geradezu lebensgefährlich angeſichts der
von den Dächern niederpraſſelnden Ziegelſtücke der von
den Bäumen herabgeſchlenderten Aeſte und Zweige der
von Bauſtellen niederſauſenden Holzteile oder dort um
ſtürzenden Bauplanken Heute werden uns denn auch
eine ganze Reihe Schädigungen gemeldet die der Sturm
mit ſich brachdte fiel u a im Ratswerder ein
1 Meter hoher Schornſtein um und blieb auf dem Dache
liegen Da die Gefahr des Abſturzes nach der Straße

lag mußte die Feuerwehr herbeigerufen werden die
Schornſtein in kurzer Zeit beſeitigte Durch den

3

I 4 S Sſkn wurden ſernee 5 in z verſchiedenen Teilen der Stadt

Bäume entwüuzelt ſo in den Anlagen am Saaleufer und
in der Schimmelſtraße auch im letzteren Falle mußte die
Feuerwehr einen Baum der den Verkehr erheblich heein
trächtigte entfernen Bauzäune wurden an der Marien n
kirche und in der Fleiſcherſtraße umgeworfen Jn einem
Grundſtücke der Delitzſcherſtraße fiel ein Teil der Hof
mauer ein in verſchiedenen Straßen wurden Firmen
ſchilder losgeriſſen und Fernſprechleitungen beſchädigt
Verletzungen von Menſchen ſind glücklicherweiſe bisher
nicht bekannt geworden Am ſpäten Nachmittag und
Abend flaute der Sturm mehr und mehr ab auch der
Regen ließ nach und heute mahnt nur noch die Kühle an
den geſtrigen Sturmſonntag Schon aber verſucht die
Sonne wieder durchzudringen was ihr auch in immer
kürzeren Pauſen zu gelingen ſcheint

Treppen und Flurbelenchtu Nach der Polizeiverordnung vom 6 Januar 1885 worauf jetzt beſen
ders wehnt ſei mit Eintritt der Dunlelhelt in ſämt
lichen bewohnten Gebänden ſofern ſie nicht von dieſer
Tageszeit ab geſchloſſen gehalten werden die zu den
Wohnungen fü Räume alſo gmenilich der de
flur die Treppen und die Treppenflure bis neun Uhrabends mit hinreichender und feuerſicherer v euchtung

zu verſehen Zuwiderhandlungen ziehen Beſtrafung
nach ſich

Die Zeichnungen auf die Kriegsanleihen die bis
zum 19 September erfolgen müſſen finden wie ander
wärts ſo auch hier eine rege Beteiligung ſo daß man
ſchon heute annehmen darf daß die Bürgerſchaft unſerer
Stadt hierbei an opferfreudiger und vertrauender Hin
gabe nicht hinter der anderer Städte zurückſtehen wird
Es ſind große und kleine Summen gezeichnet worden
letzteres ein Beweis dafür daß auch mancher kleine
Sparer ſehr gern ſein Scherflein für das Vaterland hin
gibt um deſſen Wehrkraft ſtärken und damit die allge
meine Sicherheit kräftigen zu helfen Müſſen dieſe doch
ſo ſtark und kräftig wie nur möglich werden angeſichts
der vielen Feinde die uns umdrohen Wo kriegt der
Deutſche Kaiſer nur all die Soldaten her So fragen
voll Staunen die Fremden die dem Anmarſch der deut
ſchen Millionenheere mit Bewunderung folgen Deutſch
land galt bisher in den Augen der Welt als ein armes
Land Frankreich und England aber umgab der Nimbus
des Reichtums Schon beim erſten Anprall iſt der eng
liſche Geldmarkt zuſammengebrochen Was es jedoch mit
dem Reichtum Frankreichs auf ſich hat nachdem Ruß
land jahrzehntelang ihm auf der Taſche gelegen hat wird
man ja bald ſehen Daß Deutſchland reicher viel reicher
iſt als man annimmt wiſſen wir ſchon lange Deutſch
lands Geldmarkt hat allen Stürmen ſtandgehalten Jetzt
ſoll die Zeichnung auf die Kriegsanleihe die Welt zu der
Frage veranlaſſen Wo kriegt Deutſchland nur all das

e

Geld her

Zeichnungen auf Kri n deutſcheSchatzanweiſungen 5 deutſche Reichsanl tede nimmtauch die Königliche grele faſſe hier Friedrich

ſtraße 51 werktäglich von 1 und von 6 Uhr ent
gegen

Das am aſchige Netz von Spionen und Agenien
das die feindlichen Nachbarn in Friedenszeiten über uns
e haben hat zwar den rechten Gang der deut
ſchen Mobilmachung nicht ſtören und den Siegeszug un
ſerer herrlichen Armeen in Oſt und Weſt nicht aufhalten
können es iſt uns dadurch aber zweifellos mancherSchade und manche unruhige Stunde verurſacht worden
Wenn es nun auch in den Tagen nach dem Aus
er des Krieges gelungen iſt die ſicherlich bei weitem
gröfte Zahl dieſer gefährlichen Menſchen unſchädlich zu
machen ſo iſt doch auch heute noch und zwar vielfach in
der Maske des deutſchen Biedermannes bei uns im
Lande mancher für die er Macht tätig Die Zeitungen bringen dafür jeden Tag Beiſpiele Der rellende
Rudel und der verſchwenderiſch geopferte Frank haben
manchen w verwerflicher hochverräteriſcher Täti a
verl eitet Erſcheinung en wie der oſtpreußiſche Mider den Ruſſen durch ine Mühlenflügel die Bewegnngen

der deutſchen Truppen anzeigte der m Berg
wann der die Stellung einer deutſchen Feldwache denFranzoſen verriet der in Baſel wegen Spionag e ver
urteilte Elſäſſer Agent der die El enbahnſtrede beiWald n ſprengen wolkte und viele andere mehr die in

der jüngſten Zeit bekannt geworden ſind legen der ge
ſamten Oeffentlichkeit die Pflicht auf in Zukunft
namentlich nach der Wiederkehr friedlicher Zeiten vor
ſichtiger gegenüber den unter uns wohnenden fremdlän
diſchen Elementen aufzutreten Wenn der Deutſche bis
her eine wirklich beſchämende Hohagtina vor allem
Ausländiſchen zeigte ſo dürfte das Jahr 1914 hierin
wohl gründlich Wandel geſchaffen haben Das dürfte
ſich auf allen Gebieten des Lebens zeigen beſonderswünſchenswert aber wäre es wenn man ment dar
auf verzichten wollte überflüſſigerwei usländer zu
beſchäftigen wie es bisher der Fall war Wie ein

roßer Teil der deutſchen Univerſitäten ſchon beſchloſſenken ruſſiſche ſerbiſch und japaniſche Studenten nicht
mehr zuzul laſſen ſo r auch vor allem der deutſcheen veranlaßt ſehen die Zahl der Aus
länder innerhalb ſeines Perſonals nach Möglichkeit her
abzuſetzen Denn einmal haben wir in allen Erwerbs
zweigen reichlich eigene Arbeitskräfte wesha alb d der
geringſte Anlaß vorliegt Scharen von ruſſiſchen Hand
lungsgehilfen Muſikern uſw aufzupäppeln und dann
rekrutieren ſich gerade aus di ieſen Leuten die Spione und
deren Helfershelfer deren Tätigke t in den erſten Kriegs
wochen uns ſo ſehr überraſchte Darum Deutſchland fürdie Deutſchen Mag das Ausland ſeine Leute für ſich

behalten

Fürs Rote Krenz Die Halliſchen Erſagtzreſerviſten
die ſeit einigen Wochen in beim Verkehrsoffizier vom
Platz ſtehen haben den größten Teil der in Halle für ſie
geſammelten Gaben dem Roten Kreuz zukommen laſſen
Von dem Geld wurde ein Teil den Familien von Halli
ſchen Erſatzreſerviſten überwieſen die ſich in beſonderer
Not befinden Der andere Teil wurde ebenfalls dem
Roten Kreuz geſandt Die Halliſchen Erſatzreſerviſten
haben zum Ausdruck gebracht daß die Militärverwaltung
für ſie aufs beſte geſorgt habe ſo daß ſie die Gaben gerne
Bedürftigeren zur Verfügung ſtellten

Die franzöſiſchen Kriegsgefangenen die am Freitag
hier durchkamen wurden nicht in der Verpflegungs
ſtation des Roten Kreuzes ondern von der a
aus beköſtigt r Sonnabend nachmittag 6 Uhr kamen
16 engliſche und 8 franzöſiſche Offiziere als Kriegs
gefangene hier durch

Meidet Friege gefangenen Es erſcheint nicht aus
gidiaſer daß nach unſerer Stadt in tun a

riegsgefangene kommen Wir warnen darum
heute unſere Leſer vor jeder Annäherung an die Frem
den wie h vor müßigem e n an der
Stelle wo die Ge en untergebracht werden Jeder
Verkehr endwel Art mit n Gefangenengeben Warenhandel auch mit ſog

enken u dergl 8 e verboten anwird nacht tlich geahndet er unliebſamen 2

i J mſtänden a r e swi e von den Gefangenen ſo fern wie
und beachte ihre Transvorte nicht Wir nötigen

h lc rig durch Neugier ſondern durch Zurückhaltung in
ein ne deutſche Mutter Dem Hriefe einer in München geſcha

lebenden Frau entgegre wir fo e e vent
de morgen erhielt i nines Jüngſten meines jungen rFebruar wird er 20 Jahre alt Jch hatte i ut zu und
geſprochen und nicht geklagt ihm geſagt o wollte ſtolz

ſein auf meinen a en Soldaten Anſcheinend hat es
deſſen nicht bedu us dem n r t ſo viel Mutund Zuverſicht tet ich gewiß ſto n ich an meinen
Sohn denken darf Das arme Mutterherz will mitunter
weich werden und zittert vor den Gefahren des Krieges
doch ſchämen müßte ich mich wollte ich nun noch unnötig
weinen Nein gewiß will auch ich ſtark ſein und ſo zucke
ich nicht mehr mit den Wimpern Ein aufrichtiges Gebet
für das Glück meiner Kinder und ſo blicke ich nun ſtolz
und rin in die Zukunft Möge Gott ſie mir erhalten
meine Jungens Dieſe Frau die das ſchreibt iſt eineWitwe die ihre einzigen W und den künftigen

a lege erſohn bei den Fahnen hat Aber ſo wie ſiedenken bei uns in Deutſchland gewiß viele Tauſende von

Müttern
Kriegszi arten Die hieſige Erfriſchungsſtelle desRoten rn Viehrampe hat großen See an Zi

garren u dittet z dringend um ſolche Es darfm nicht ſein daß der Krieg e eführt wird Was
Gewehren recht iſt iſt Soldaten keineswegs

Jhnen z ohnehin ſchon um der Kampfber eitwi en gungen auſerleht die ihre Väter nicht
annten der a ohol iſt ihnen verwehrt Ni aber
entbehrt der Soldat im Felde ſo ungern wie den Tabak
lieber würde er hungern als auf das Rauchkraut zu ver

ten 1870 halfen ſich deutſche Krieger wenn es ſonſtts in die e ſtopfen gab mit dioſenblatternHoffentlt werden ſie in di Feldzug Geeigneteres zu

rauchen r Jm Anfang t die Heeresleitung wi a alles auch hierfür on in Friedenszeiten beſte Verträge nach denen d die Firmen gleichnach der e einige aernanege Glimm
yrael an die nächſte Kommandantur L tulieſerg hatten
ber das reicht nur für den erſten Bedarf für die Folge

z mug d die Freigebigkeit der Daheimgebliebenen ſorgen
ur v besgabenzigärren nach dem Muſter von da

al ſollen es nicht ſein Die Geſchichte erwähnt dieſeSabatſer ſendungen des Jahres 1870 unter den Schrecken

des Krieges Ganz Deutſchland lauſchte damals einem
Geſangsſchlager der die Wirkungen ſchilderte Neben
einem Soldaten ſinkt der Kamerad zur Erde Der
Freund wähnt ſchon den anderen habe eine Kugel ſttroffen Der aber ſtammelt erbleichend während
Sinne ihm ſchwinden Jch habe geraucht eine Liebes
gabenzigarre

SoldatenLeibbinden Man ſchlage 200 Maſchen an
Dann ſtricke man einen Rand von 10 Zentimeter Höhe
1 Maſche rechts 1 Maſche links Dann 9 80 Zentimeter
glatt rechts oder man wende die bei den Schals angegebene ſehr warm haltende Vatentſtrickerei an Nun
wieder einen Rand von 10 Zentimeter wie am Anfang
Mit Patentmuſter geſtrickte Leibbinden können nicht

rundgeſtrickt ſondern müſſen zuſammengenäht werden
Amtliche Kriegsnachrichten der Reichspoſt Seitens

der r iſt jetzt die Einrichtung getroffen worden daß beim Vorliegen wichtiger Nachrichten
über Ereigniſſe auf dem Kriegsſchauplatz amtliche Meldungen in kurzer Form ſämtli ſchen Selegraphenarſta alten
telegraphiſch ü ermittelt werden Die Meldungen werden

mit der Ueberſchrift Amtliche Kriegsnachricht bei den
Telegraphenanſtalten öffentlich ausgehängt Der Ein
gang ſolch S Nachrichten iſt gegen 10 Uhr vormittags
oder ren Uhr nachmittags zu erwarten Durch dieneue in iſt die raſche Verbreitung der Nach
richten über wichtige Kriegsereigniſſe auch nach den
kleineren Landorten geſichert

Auszeichnungen Dem Oberpfarrer Superinten
denten un eisſchulinſpektor Müller hier wurdender Rote Adlerorden 4 Klaſſe dem Kirchenälteſten und
Gemeindevorſteher Gutsbeſitzer Barth in Wieskan de2 r 4 Klaſſe dem Ziegeleiarbeiter Menicke in S das Kreuz des Allgemeinen Ehren
Jeichens dem Kirchendiener Rudolph in Wieskau das
Allgemeine Ehrenzeichen dem Fabr itſchmiedemeiſter

Schönfeld in Wörmlitz und dem Maſchi nenwärterJehler in Döllniß das Uügemeine Ehrenzeichen in

Bronze verliehen
Eine günſtige Beförderungsgelegenheit für Feld

poſt e nach dem weſtlichen und öſtlichen
S au den in Halle neu eingerichtet wordenSchlußzeit m Poſtamt 2 Thielenſtraße um 11 Uhr
vormittags

Paketbefördernng nach dem Auslande Auf demWege über die Niederlande können vorläufig noch keine

Pakete nach dem neutralen Auslande befördert werden
Das Umrechnungsverhältnis für die in der Franken

währung auszuſtellenden Poſtanweiſungen nach fremde en
Ländern Jtalien Schweiz uſw iſt auf 100 Fr84 M 25 Pf nach Rumänien 100 Lei 84 M 25 Pfund das Umrechnungsverhältnis fü Foſtaneiſenger
nach den Niederlanden und den ni jederländiſch en Kolonien

auf 100 Gulden 176 M 50 Pf neu feſtgeſetzt wordenPortofreier Feldpoſtverkehr wiſgen Deutſchland

und Oeſterreich Ungarn Nach Vereinbarung zwiſchen
den beteiligten Poſtbehörden gilt die in Deutſchland und
Oeſterreich Ungarn für Feldpoſtkarten und Feldpoſt
briefe h Portofreiheit auch im Verkehr zwiſchen
beiden Ländern einſchließlich der okkupierten Gebiete

iel m reiwillige in der KaiſerlichenMarine ährend des Krieges werden keine Schiffs
jungen ei ingeſtellt und e ch keine Anmeldungen zum Ein

tritt angenommen Geſuche um Einſtellung als frei
williger datroſe ſind an das Kommando der 1 Matroſen
Diviſion in Kie oder an dasjenige der 2 Matroſen
Diviſion in Wilhelmshaven zu ri Hien

Reichsangehörige im Ausland Jn Er gänzung der
Bekanntgabe des Kr iegsmin ſteriums vom I0 September 1914 wird noch mitgeteilt daß über Reiches angehörige

im Ausland von der dem Auswärtigen 7 unterſtellten
Auskunftsſtelle für Auswanderer Am Karlsbad 910
Auskunft erteilt wird

Die A Riebeckſchen Montanwerke geben im An
en bekannt daß Riebeck Briketts nicht knapp wer
n Das Dr ängen hrer hieſigen Großhändler ſie dochreichli her und ſchneller in M W und ST Briketts

bedienen zu wolken damit die ſich täglich mehre n Auf
träge der verehrten Kundſchaft ſofort ausgeführt werden
können r die gen Werke darauf Eufmertfſe m zu
mac daß ſie allen Anforderungen und ſämtlichen Be
ſtellungen voll genügen werden

Kriegsplakat Nr 6 des Evangeliſch Sozialen Preßver
bandes iſt ſoeben erſchienen Jn ſchwarzweiß roter Umran
dung bringt das gefällige Blatt nach dem bekannten Bismarck

Wir Deutſche fürchten Gott aber ſonſt nichts in der
Welt die erſte Strophe des bekannten Flaggenliedes Stolz
weht die Flagge ſchwarz weiß rot und im Anſchluß daran
ein Wort aus dem Propheten Jeſaja das wie ein packender
erhebender und tröſtlicher Hinweis auf die gegenwärtige Lage
unſeres Vaterlandes erſcheint Die trefflichen zeitgemäßen
Plakate erfreuen ſich bereits einer großen Beliebtheit in
unſerer ganzen Provinz und darüber hinaus Sie ſind auch
in zahlreichen Schaufenſtern u dgl zu finden und zieren
außer in Halle auch an zahlreichen anderen Worten die An
ſchlagſäulen Jn einem Landratsamte kommen ſie allwöchent
lich in ſämtlichen Ortſchaften des betr Kreiſes zum Aushang
Der Reinertrag fällt bekanntlich dem Roten Kreuz zu Von
den erſten vier Plakaten konnten bereits 150 Mark an das
Rote Kreuz abgeliefert werden

Dienſtjubiläum Kellermeiſter Hugo Schmidt konnte
am Freitag eine 2Wjährige ununterbr Tätigkeit in

ch der dieſemm l wirden den

n im e de
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der Angeſtellten unde t ewar e u e Dabei W er
e Fon uviezwurde d S h r von Zaten überl
e zwei volle Häuſerveweihüen ſchon 16 Mal eein n er von der e u dieſes Stückes

Infolge großer r Wergignnge iann die für Dienstag
S e nung des neuen Stückes Mit ſliitwoch vor Die erſten authentiſchene u Kriege tz wurden mit Spanning

und ſollen auch weiter täglich vorgeführt werden
Das Kaiſer Panaramag Gr Ulrichſtraße 4/5ſeine Beſucher in dieſer Woche auf einer e e

Varis Alle berühmten Sehenswürdigkeiten der Stadt werden
dabei berührt e Woche Vom Rhein nach den Vogeſen

Zum Verkauf eines gangbaren Kriegsartikels für
el lratige Zwecke hier eine Anzahl Verkäuferinnen
hauſieren Sie 5 en an im Auftrage des Roten Kreuzes
u kommen hert man Bedenken oder fragt warumeine Apndinde mit rotem Kreuz ſo lautet di e atmo
die habe ich vergeſſen Und auf bie weitere Fragedie bekannte Büchſe erfolgt die am grt das Ge

ſtecke ich in das Portemonnaie z S die Legitimaend Dann wird ein Oktavbuch leiſtift einigen
Namen und den Geldbeträgen vorgelegt Der Kriegs
artikel beſteht in einer wenig wertvollen Karte von
Kriegsſchaupläzen Eine der betreffenden Perſonenwurde am Freitag vorläufig polizeilich feſtgehalten darum
Vorſichtideqhloſe Zwei in einem Strohdiemen am Tier
aſvl nächtigende wohnu ingsloſe Arbeiter wurden feſt

genommen und eingeliefert
Wegen Vornahme unzüchtiger Handlungen an einem

ſechsjährigen Schulmädchen wurde ein Maler in Ge
wahrſam genommen

Aus dem Vereinsleben
Verein ehem 36er Die Rückgabe der ſertigen Strümpfe

und Pulswärmer ſowie die Ausgabe neuer Wolle findet regel
mäßig jeden Mittwoch von 614 8 Uhr abends im Schultbei Poſtſtraße 5 I ſtatt Zur gleichen Zeit werden auch
Liebesgaben a r Art für die im Felde ſtehenden KameradenGkhegegenemnen Die Angehörigen werden gebeten die
genauen Adreſſen de eingezogenen Kameraden Offiziere
Untereffis jere und Mannſchaften dem Vorſtande mitzuteilen

Bund deutſcher Oberpoſtſchaffner Die Bezirksgruppe
Halle ſpendete 50 M dem Roten Kreuz 50 M dem Nationalen
Frauendienſt und 50 M unſeren bedrängten Landsleuten im
Den Außerdem ſpendete der Bund deutſcher Obervoſt

ffner Sit Berlin dem die hieſige Bezirkégruppe ange
loſſen iſt 1000 M für das Rote Kreuz

W K V Jungdeutſchland Verſamml lung der Führer
und Helfer Mittwoch abend s Uhr im Stadtheim

Aus dem Leſerkreis
er die unter dieſer Rubrik erſcheinenden S
bernimmt die Redaktion dem Publikum gegenüber

Verantwortung
Nochmals die Arbeitsgelegenheit

Der Einſender des Artikels in Nr 215 wegen deimmer wüſten und wi ilder ſich entwickelnden Treibens
der Kinder auf der Straße hat in allem wohl ſo man

ge pruchem aus dem Herzen ochermeint das wäre üb ertri en und den armen KWer aber ohdem
indern ge

ſchehe bitteres Unrecht der ſoll ſich nur einmal einen TagEcke Marie en und gari ot ttenſtraße aufhalten dann wird

er ſich ſehr leicht davon überzeugen daß hier Zuſtände
herrſchen die jeder Beſch chrei ung ſpotten m chen und
monatelang müſſen wir uns nun ſchon das üſte Gebrülle
und Gekreif che von Sungen und d Mädch n anhören das

hier um ſo fürchterlicher wirkt weil der Wider rhall des
Lärmes in dem Schalltrichter der durch einen ſcharfen

Chariottenſtrat aße kei

ſind die Kinder
Winkel verbundenen Marien und
nen Abzug findet Aus dieſem Winkelauch micht fortzubringen nicht einmal dur rch das ſtür
miſche regneriſche Wetter am Sontag und was hier
getrieben wird iſt kein Kinderſpielen mehr ſondern ein
flegelhaftes ſinnloſes Brüllen und a gegen wel
ches nur noch ein rückſig chtsloſes Eingreifen angebracht zuſein ſcheint Hoffentl e daher die vorgeſ agene
Aufſicht recht bald i und nimmt dieſe ſich auch noch
unſerer Ede an hilft aber auch wio eder a dann
müßten eben die ſimne en der lauteſten Freier vor
denen immer einer den anderen zu n erſ rüllen ſu ſt
geſtellt und auf Gru ind der Bekannt tmachung des ſtellvertretenden kommandieren den Generals der Jnfanterie

in Mapdeburg vom 23 Augr M des Ge5 P niſt cr in Nr 20
neral Anzeiger veröff ſt vorgegangen werde Jrdieſer Bekanntmachun es ausdrücklich daß Kla
gen eingelaufen ſind üder da s dem Ernſt der Lage
nicht entſprechende Verhal der 1bten
wüchſigen männlichen Jugend die dur
ben Unfug widerrec tliches Verhalten
J Unwillen der gutgeſinnten Bevölkerur ig erregt habe
nd daß die Orts i rden angewieſen ſind auf dſcharf ſte gegen Ausſchreitungen der ged achten Art vorzu

gehen und dieſe mit der ganzen Stre enge des Geſetzes zu

ntereri ücken Es beträf e dieſes Vorgehen ja auch nur
einzelne allen Ermahnungen u w Unzugängliche denn
v veit iſt wohl noch eder ein Kinderfreund daß er am

ſtändigen eteonn der Kinder ſeine helle Fr De dat

O

Aus der Amgebung
Beeſenlaublingen 9 September Neue Turm

uhr Es w t höchſte Zeit daß unſer Ort eine neueTurmuhr beka Bisher hatten wir dauernd falſcheZeit beſond er im Winter Heute iſt das neue Werk
fertiggeſtellt t worden Es koſtet 2 20 0 M Die Uhr hat
jetzt auch 3 giffe ferblätter erbal ten und zwar nach Norden
Süden und Weſten Auch ſind dieſe ein Stück höher alsbisher angebracht worden t r die Schall
löche Das Shhiegnert verkündigt ſowohl die Viertel

wie auch die vollen Stund
Döllnitz 18 September Für s Rote Kreu

Gel egent lich der vor kurzem von der Bezirksgruppe
Döllnitz des Vaterländiſchen Frauenvereins eranſtal
teten San nmlung für das Rote Kreuz wurde bei der ver
hältnismäßig geringen Anzahl von ruſſiſch polniſchArbeit ern und Arbeiterinnen die auf Rittergut Dö

beſchäf igt werden 16,80 Mark mmelt einerkennenswerter Bei trag wenn man ſieht wie einfach die
Leute für ſich ſelbſt leben

S Torganu s September Verwundete undGefangene Jn der zum S g traf hier
Verwunezport franzöſi cher t neten Leu tte etwa 50 wurdenſchwerverwun

der erſte Tran
zum Teil ſehrim Schützenhauſe antergehracht das zu einem La t

umgewandelt iſt und auf dem ſeit heute früh die Rot
Kreuz Flagge weht Aus vielen anderen hieſigen Lokahat man ebenfalls Lazarette ge macht Am Sonntag
trafen die erſten gefange enen Ruſſen 41 Offiziere in
Torgau ein die im Fort Zinna untergebracht wurdeni valberſtadt 12 S eptember Erſchießung
eines Fahnen flüchtigen Der Schmied Kudoſ
Rohac ein wegen ſeiner Roheit ſchon oft beſtrafter
Menſch benahm ſich geſtern als Landwehrmann in der
Laſerne frech gegen einen Serg zeanten und wurde aus
Furcht vor Strafe flüchtig Abends traf ihn einer derzu ſeiner Verfolgung befohlenen Soldaten in der Nähe
des Hauptbahnhofes und verſetzte ihm da er Widerſtand
leiſtete einen Schlag mit dem Gewehrkolden der dabei
zerbhrach R ſtürzte zu Boden zog aber ein Meſſer un
ſtach auf den Soldaten ein Dieſer gab nun zwei Schüſſteauf den gefährlichen Menſchen ab Jn Kopf und Bruſß

77 fen wurde der Fahnenfl lächtige ins Garniſon

r verſchiedene Ebrumgen beſtebend
rett otbradt we r zwei Stunden nach der Ein

lieferung verſta



1914 aMontag 14 SeptemberTrovins Sace lEr Halle und die Provinz Sachſen tlicht worden ſind vßenerg zeig n veröffen päer getötet ſieben vers be des Gen Anz Save zur ſiſcher Seite wurden dier En ae rück
Kr 216 216 Seite e d er Kriegsausga auf der ganzen Linie über die e wundet Kämpfe in den Kolonien gs Känvſt in als

n die Serben Wie September Ueberi ten die ſchon i ſchlechten e h h a h Ah liche ſeis n W T r wieder verſchiedene en g tinachr ch ollen unter der e wurde geſtern rfen das auf Flatt Rauh euf Grun Einbruch der n den deutſchen Koiont Offiziere x

Ueber Nan o ß abgeworfen das Blatt Ra ldet kann er b en Abteilung in e Meldungen vor danach drei engliſ orden edeNanchy n haben n I ufklärungen me agenden S iſ rden als Iriſ erun ſind da nerwundet wordenutſche Erfolge von Tr dte befind ſener agehrefe e reußen i 15 Dann e n wie die V v r um mehrere ten uſanmen toß e
e hen wrlätrehlerſenetgß iber S Ein neuer Sieg in Bis jetzt über 10 000 J vetſes indahte on vent a n e e mit h Wer Kenrrer ant Nigeria tum

t r t ichen Krieg Septen lu der Tim riffe zurü p ge u erſehen aust Großes e e geh ſeit e r Die Ruſſen in wilder rtier 12 Sep a Wien den da bie holen in Semlin Mitr en e men haben ver Syprgndenr r vor

meen in Fran tqna r t wer eiten am Ka e meldet aue e e e e ehe in dhlen als Anſſegn gelten Nette de grdündern de werten TTagen von P Der erſte x Die Armee Oſtpreußen na Ruſſen diſche un auſtrali von den Eng rſtört Dem enen luß en tember Armee in Rückzug der Der in liner Morge Bismarckarchipe on wurde ze Anza mazöſiſch Lothring ſiegreichen Ab ſchen Trupp t die r ſchlagen Der loberſt v Hin ber Laut Berli don die Bi a egraphenſtati daß die kleine ö tienähert r dem l der franzöſi ſois iſt ſeit dem 8 fen vo ſtändig geſ rden Generalo Grenze 8 rlin 14 Septem enpoft aus Lon Auf Die Funlke t ſt 5 entnehmen Widerſtand ge
Der Ausfall ung Crepyen en Trup Kämp lucht ge wo bereits die ver e Göteborgs Mo cht von einem liſchen Berich en heldenmütigender Richtu Die deutſ das iſt zur F der Verfolgung ber 10 000 un oſt bringt der Nachri Menterei rtigen Deutſchaus Paris s in zurückgeworfen d bis unter das ten hat e ldet bisher übe ßerdem liſche r usgebrochene der do GenS mber z den Fein luſten denburg n und me Geſchütze au erſte engli Die dort a tet hatfünften t von Paris haben it großen Verlu äberſchritte etwa 80 aller Art er ndin Jndien is Veranlaſſung s Kon leiſ ſprechereien Wpen e en verfolgt und hen Truppen nord ſonnbene Fahrzeuge eſetzt V a ergſteſter r meldet n ver Eugliſche Großſp rd Eur müdFeuer der Feſ Da aber die d werer Artillerie der Maſchinengewehre ute ſteigert ſich fortg tein s4 i Frankfurter Zei Bagdad und hat September Lo bei

z wiſchen ll ſchaft don 13 hoffe daß er
r r in das Feuer j die Verfolgung nicht beutet Die Kriegsbe lquartiermeiſter v S ntinopel e ffahrtsgeſe ben alle W T Lon de in Glasgow er uf den fiebe

öſtlich von iris gerieten konnte icht wurde dann der Generalq t ſt a de Lyuch Schi IIt Ebenſo hobe bay in einer Rede aliſcher Reiter a8 ende u geſte ach Bomba zon ſagte Lanzen beng Gurkas ſich ſieForts von en vor der Üeberma e Kilometer zurück Serben gefangen kehr Verkehr eing von Basrann ebe daß die s dunkelhäutige

000 ihren Linien hme kann nur noch erle nkeln und du würden Gra
ortgeſeg urhe deutſche Flügel anf fise Zuſammen Ueber 6 Serbiſche Trup et er ugliſchen Maßna Er Straßen Berlins fu em machen

S zarks bequ daß

S griff cht e ſt 13 Sept hen geſtern den Verkehr hunen wegen lwerkerhr mit S den Po rſenkt r
genommen rauzöſiſchen An lein hier gemach Buda einer Diviſion ha en in Slavo Tenden innewo 1ebhaſten Weqhfe binden liſcher Dampfer ve t t
bruch des f hefangene wurden a iſch eugliſchen in Stärke ei itten und drang Stelle und die Jndien deſſen lichkeit zu unterbin Ein engli Die Frankf Ztg ſah4000 Gefa der franzöſt Meaux vpen Sawe überſchri ſofort zur S regung in che nach Mög 3 September Karlsſchütze und der Vorſtoß die Linie Mea J bowski die S Truppen waren Die Kämpfe rkiſchen Reic e t k rt a 1 ſche Kreuzer fremwurde s gegen die Inſere inde auf dem tü up nspor Frankfu er deut ampfer ganzd ſag Se dir en hat die Frau e des St m von e Se der Ven Ein indiſcher T Ww r Frankft mee v W arkeces den engliſchen D obad
Montmirail zu s deutſchen Kronprin ſüdweſtlich ſich in dem Ra n bis zum Au für unſere M 13 September Stationär ruhe verſenkt

Armee de Stellungen ts die uerten geſter s kamen J kfurt a italieniſche Stationä ces Caſtle JDie kbefeſtigten S t bereits ielten da Nachmittag urden die Fran Der italie Ba litäten ſtar d zernier d a Laufe des Heute w Mailand rtindi dens Neutra dzoſen aus ihr rückgeworfen und z Die Sperrforts fü kelheit Jm Verſtärkungen an t Unſere Trup ig meldet aus einen Transpo Schwe tember Bei der dievon Verdun zu drei Seiten Die D ie Kanonade Truppen namhafte Erbitterung fortgeſetz n den Feind Zig ida hat bei Maſſang ichtung auf Suez ge Stockholm 13 Sep frage i im Reichs gen
Verdun von den angegriffen e mit größter Erfolg gege Jm Laufe Confida in der Richtn ichen Tor W T B die Verteidigung t ſich mit vieleVerdun wur er gehört er Kämpf leich anfangs bevorſteht Truppen i nd zahlrei atte über die Gelegenheilich von Ve Hauptquarti ur deutſcher hatten glei ittelbar be Serben ſcher s rkreuzern u eſtrigen teiführer die ſtanden zu wiechts im von Bravo s pen lage unm ls 6000 drei Panze g ten alle Par nung einver ch newird auch na chten liegen vor r ſind mehr a rn ar i ſehen der von tag benutzten al litik der Regieru olle aber au eingiViele B d Manneszucht ſin rblieben ten zwei Tage ſ den Die Mon kam es eleitet wurde der neutralen Poli lle den Frieden w Der nv iplin un Einwohner ve der letz gumen wor Bei Zupa pedobooten g ka Schweden wo t zu verteidigen undTruppen Diſzi Dörfern wo die r llkommene ugen gen rgriffen Verluſten i Oſtafri rklären S Unabhängigkei Ausſchuß z

rrſcht vo gefa Offenſive e ſtarken a fe n r ſeine Un nigen vom Gütewert Jn den icht ſchoſſen her Entſchei aben die ie nach nd bei K mp Gouve mſtande ſein lich mit ei die Verh zur Le malen Tage ſtehen große u ine en de 7 g 13 ehe Gelee Suteng e r J Aenderungen aOrdnung 7 iegsberichterſtatter ückgeworfen unſere Lon aland meldet Ei d über enomm
egsberichterſtat zurü att de n aland me u Feinl vorg e an fdungen bevyr Paul Schweder Kriegsbe Liſae ehe er vor e je a ten teidigungsvorlag t von Brüſſel S

ß erſtürm worfen ckte am 8 ka zu we d griffen kommandana gmet tn rege ch der Neuen VBravour über die Save zurückge lden aus Grete na re zogen ſich zurück gn Weiten Der neue Stadtkom des Münſterer ar u E
e Nach de ben er ätter melden au ann ſtark Sie darunter nen ndant um Stadt Na13 September Tagen bei Hie Ser ber Die Blätter an die waren 400 on 50 Mann mpfe traf die frühere Komma dell wurde z möblStraßburg in den letzten mit t 13 September D Semlin hat an z otga an das v ſtündigem Ka Sonawi Der berſt a D Kenb tung haben lza Kämpfe Budapeſ tadtrat von Semlin folgendes Kar rde Nach drei tſchen gegen So regiments Brüſſel ernannt tMülhauſer Zei ler und Sulz bteilungen kowar Der St msci Novine verteidigt wu in die die Den tötet drei danten von Br dien Gebwei en Abte iler V 4 Vlatte s Srije auptmacht ein wurden ge kommangern ngte len hen bettet s Dur Pedatt n erichtet e vrſeet m rrw r rrange T e genommen Auf eng Kleine Chronik

di überwinden ürti r ldung de der S verwunder ierigkeiten zu überwindet bürtig war einer Me glich en Offiziere Berliner vSchwierigkei z Elſaß gebürti Nach be z ü Trupp Mus rt imWe ſramöſ hen W n Le S t r indem mittel el e er h Die Schlüſſel von h 2 ſ be nr end beſonders Gefange V t Semlin hörige bel Apel ebich I Braune s n eſtungen ruhigund dieſe Geg imatsortes gefallen in Belfor u ſoweit Ange Vizefeldwe s aus Schlacht Zketier Paul zu erobernde Schlüſſel
n in T in Auszug iſius Glorin rw Musketier Kruſe aus tigſten noch z its die S gebot

Nähe ſeines Heimat anzöſiſchen Truppe Nachſtehend ein cht kommen ter Als 3 Kallehne e Heinrich Zu den wichtig haus berei lüſſel allerr len die r e rks in Betra t Ie tz e r Thie mann au v Musketier aus Magdebu r i in er eug k die Sch u Lagezoſen erzäh deutſchen Bezi Nr 75 Ha Otto St u Fr F d Köſen ſchw Emil Vörner Musketier ſitzt das Be feilerſchran eben hab en

Regiment fizier ben aus us Ba v Musketier Weſthauſen tot en in einem Kriege erg 5 e3 Feldartillerie ier un terof Otto Alsle irkungen ſchw b aus Weſthauſer Sketier Friedr Dort hängen anzöſiſchen en jetzt daJ Batterie Kanonier Karl ts Belleben Birkung Herm Weinrick chw Muske aus die ſich im r Verdun erreg
ſch Edl T v tot Musketier Flohrenden ſch Theodor Becke ſtungen Toul und er aber auch

ichnet die Kriegsanleihen 7 zus Halle ſchw Kauonier Friedrich dorf 1 v eiert aus F Musketier Th s Mühl d Belfort T Man findet hi geſuc

Hecklimen iehm Ke tel aus Off erdinand S r ſchw v Köth aus 9 anch un ihnen Ma nſo wie vonHecklingen Wut er Fri er S Sdorf vermißt arg Fe nk aus Eigenrieden Musketier Friedr a Rüdigershagen tintereſſe unter von Sedan e tt Von W
K n Happe aus VBaas n Marſchall aus W Müuhwanſen ſchw t tier Oskar Matzki Ahlhaufen l u den lüſſel von Longwy burg Metz Raſta chzu23 anonier Herman Gef freier Erman leichmann aus Benk ra hauſen I v Mus t aif Räſener aus Mühlhauf den Sch ut deutſchen Stra t er jetzt nicht na imNr 2 Satterie ter Karl Ferd Glei iann aus Seeburg haun Musketier Adolf enſtein den heute Schlüſſel Sollte zVerluſtliſte 4 Verluſt ſchw Gefrei Wilhelm Riem ſchw v Nr 146 All 7 t Reſerviſt Paris fehlt der M d

icht heute die 23 Verluſt rf ſo Kanonier W ung terie Regiment haldensleben to aus e verurteiltu iger veröffentlicht heute ächſiſchen der ſchw Rot Erſatzabteilung Jnfan r I aus Neu ketier Dietze licfern ſei rſtener MeldDer e e b r d ne S I der ſchwer ver r Regt Nr 55 ren aus Niedergebra d e a e Atert en aus Biere tot Wegen Hinterziehung der l Leipzi 40397253 e der pr ußiſ 5324 t giſch v v m J rti e of rl ar Ernſt Muske er 4 8 iſter wr aliſte der preußi der württembergiſchen ruppenteile in Felda erie Gefreiter Ka e heim verm Oſtrowo fkammer des La d Baumeind 13 de olgende Trupp Batterie v us Gera tot Blankenhe Militzſch und Die Straf Rentnerin un iehungund die 12 un ee kommen diesmal folg 1 iter Walter Trenſchel a Regiment Kr 1 indbe s Naumburg hre alte rhinterz ihr i

8 zefreiter Walter T gime Windheim au lte die 82 Ja en Wehrſteue üher ihr Fam
preußiſchen Armee lin 5 Armeekorps vermi atterie Gefreiter burg Manen Gebhard von W tei Petermann weg k Sie hatte frracht 2 R 9 ienhurg 2 Magdeburg tin Heine utnant der Reſ Pauline Pe 2 280 Mar hätte jedoch 3Betr cht ralkommando Berli de Marienburg Bataillon Nr 4 Hauptmann Mar in aus Leutn t det Geldſtrafe von 322 Mark an en arkGardekorps Gene 74 Jnf Briga uf Regt Nr 30 Pionier B nan ie rn iſt Fritz Köpve tot leicht verwundet 14 Karlsruhe einer auf 588000 en 781 400 im N
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Gräfin Hannas Ehe
Roman von Carola v EynattenWe uhr an e Machdr a

zeigte noch nicht Siebendann wieder in ihr Boudoir n in großer

Jns Geſicht durfte man ihr van nicht
timmte zu ſchlecht überein mit der feſtlichen e An

Wie flüſſiges Feuer durchſchoß das Blut ihre Adern
eder Nerv zuckte ſchmerzlich und doch hätte ſie um nichts
dem Salon fernbleiben mögen Es zog ſie mit unwider
ſtehlicher Gewalt hin Sie wollte ſehen welche Hal

tung der Graf ihr gegenüber annehmen würde ſie wollte
aus ſeinen Mienen herausleſen was in ſeiner Seelee Beruhi der N ſt ſi

r igung erven ſtürzte ſie ein paar
Gläſer kaltes Waſſer hinunter das ſie wirklich einiger
maßen erfriſchte und erleichterte Das übrige mußte
die Gewohnheit tun

Und ſie tat im vollſten Maße ihre Schuldigkeit dieſeGewohnheit getragen von den Stützen des Lietrt

Wohl ſah Hang ein wenig abgeſpannt aus ein wenig
müde aber ſonſt war ſie unbefangen und ſcheinbar ganz

bei der Unterhaltung Daß ihre Blicke heimlich voll
fieberhafter Spannung Wallern überall hin folgten daß
ſie auf jede ſeiner Bewegungen achtete bemerkte nur
Graf Reihersberg der ſofort den Schluß davaus zog
daß etwas im Gange ſei Beſondere Entdeckungen
waren Hanna indeſſen nicht beſchieden Der Graf
ſah wohl ein wenig bleich aus ſeine Augen hatten einen
fremden Ausdruck angenommen aber er bewegte ſich
ganz wie ſonſt unter ſeinen Gäſten Auch gegen ſie be
obachtete er die gleiche zuvorkommende Aufmerkſamkeit

Die ganze Nacht lag Hanna wie in Glut getaucht
die Beute widerſprechendſter Gedanken und Empfindun
gen Wenn ihr Mann ſie wirklich liebte Und es gab
viele Augenblicke wo ſie von dieſer Liebe überzeugt war
wie von einer vollbewieſenen Tatſache bot ſie doch die
einzige Erklärung für ſeine nie erlahmende Fürſorge
und Zuvorkommenheit ſeine unerſchöpfliche Geduld und
Güte gegen ſie

O

a e a m mine im alten Sweſe
den Gatten der gewohnte Ton

Vertraulichkeit wiedergefunden onden h jenes Spätnachmittags war nie die

ſie wurden nicht einmal andeutungsweiſe berühtt
ebenſowenig die Möglichkeit eines Auseinandergehens

Dabei aber J der Gräfin Unbehagen und
Nervoſität g zu Tag ohne daß der berühmte Nervenarzt Proſeſet Martin etwas dagegen

zu tun vermochte
Es iſt das Gift des Modelebens nichts weiter und

ich glaube beſtimmt daß ein längerer Aufenthalt an
einem ſtillen Plätzchen unter der Südſonne das Uebel
zu raſchem Schwinden bringen würde, verſicherte er
bei jedem ſeiner zweimal in der Woche erfolgenden

20 Kapitel
Geſtern abend habe ich mich im Beiſein der erbprinzlichen Herrſchaften und Wallerns mit Herzog Fer

dinand verlobt und hoffe daß du liebe Mama mirnachſehen wirſt daß ich dieſen Schritt tat ohne dir vor
her von meines Bräutigams Wünſchen und Werben
nur eine Andeutung gemacht zu haben Sind derlei
Angelegenheiten ſtets höchſt delikat ſo noch ungleich
mehr wenn eins der Beteiligten eine fürſtliche Perſön
lichkeit iſt

Es iſt ſchon länger als ein halbes Jahr ſeit der Her
zog von deſſen treuer und hingebender Liebe ich über
zeugt bin in mich dringt ſeine Frau zu werden Jch
konnte mich jedoch nicht dazu entſchließen des häßlichen
Scheines wegen als hätte ich meine Stellung am Hofe dazu
mißbraucht Ferdinand zu betören mich in die herzogliche

Familie einzudrängen um ſo mehr als ich weiß wie
unſer höchſter Herr ein abgeſagter Feind des neuen Gei
ſtes iſt wie ſehr er auf Aufrechterhaltung der ehrwürdi
gen alten Traditionen hält Jch habe das alles meinem
Verlobten auseinandergefetzt ich habe um meine Ent
laſſung gebeten als ich fand daß er nicht zu überzeugen
ſei nun konnte ich mich nicht länger mehr weigern
denn Erbprinz und Erbvprinzeſſin ſelber verwendeten ſich
für uns redetew mir zu und vorgeſtern ſagte der höchſte
Herr zu mir Gerne habt ihr euch nun einmal Fräulein
Eliſabeth und ſo iſt es das vernünftigſte euch auch zu
heiraten Macht alſo ein Ende mit meinem Segen

do

d ich nicht zurüchalten Das wor ſehr viel in
cht des Weſens und der Anſchauungen unſeress ſten ſogar außerordentlich viel trete alſo

ohne jeden Kampf mit beſtem Recht in r
Familie ein ſogar auf deren ausdrücklichen Wunſch und
ſo bin ich bewahrt vor dem Odium des in Gnaden ge

e Eindringlings und einer geachteten Stellung
g e Schattenſeiten werde ich zu ertragen wiſſen im

Bewußtſein daß man in meiner Lage nicht zuviel ver
langen darf Für mich iſt der Name und der Titel
einer Gräfin v Ventberg nach des Herzogs bedeutend
ſter Beſitzung in Ausſicht genommen Finanziell iſt
die Partie durchaus nicht ſchlecht Der Herzog hat weit
beſſer gewirtſchaftet als man dachte und iſt noch im Voll
beſitz ſeines großen mütterlichen Erbes Mit Wallerns
werden wir uns freilich nicht meſſen können Doch auch

der größte Reichtum macht nicht glücklich wenn man es
nicht zu ſein verſteht wie Hannas Beiſpiel beweiſt

Jch muß ſagen daß ich ſie auffallend verändert finde
erſchreckend verändert Sie ſieht elend aus und iſt oft
in gräßlicher Laune reizbar und unbeſtändig wie eine
Wetterfahne Jch bewundere immer wieder Wallerns

und Dummheit beſonders ſeit ich weiß
daß die Gedanken die ich mir über die Urſache der mit ihr
vorgegangenen Veränderungen machte gänzlich unbe
gründet ſind

Was mag es mit Hanna auf ſich haben Ich ver
mute zuweilen irgend eine alberne ſentimentale
Schwärmerei Ohne einen Verdacht zu äußern muß ich
doch ſagen daß ihre Freundſchaft mit Julius Kalman
mir mißfällt und was ſchlimmer iſt man fängt an ſie
ſehr zu bemerken und zu erörtern Freilich nur mit
halben Worten aber doch mit ſolch einem gewiſſen
Lächeln hinter dem jeder ſuchen und finden kann was
ihm paßt Auch bei Hofe fielen ſchon Bemerkungen dar
über und Exzellenz v Kahlen die Oberhofmeiſterin
ſagte kürzlich lächelnd Man möchte wirklich meinen
Gräfin Wallern gedenke zum Theater zu gehen

Für mich iſt das begreiflicherweiſe höchſt unangenehm
und ich meine du müßteſt Hanna endlich tüchtig den
Kopf zurechtrücken damit ſie ſich ſollte die Sache einen
ernſten Hintergrund haben zu keinen Unüberlegtheiten
hinreißen läßt Jhre vernünftigen Grundſätze ſaßen
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ſtets nur auf der Oberfläche Ein aber
wäre geradezu vernichtend für mich

Uebermorgen wird der Herzog zu dir nach Ober
hauſen kommen um ſeine 8 e h
Wallern darfſt du gleich erwarten und zwar
an einem der nächſten Tage Alles andere mündlich
Auf baldiges Wiederſehen

Deine Lie
Frau v Hagen war wie betäubt als ſie den langen

Brief ſo ziemlich den längſten den ſie von ihrer Aelteſten
j erhalten zu Ende gelefen hatte

Lie Herzog Ferdinands Braut die künftige Schwä
gerin des regierenden Herrn die Stieftante des Erb
prinzen das erſchien ihr geradezu unfaßbar Der
Flirt von dem man zu ihrem großen Verdruß in der
Geſellſchaft ſo viel geflüſtert hatte alſo einen ſehr realen
Hintergrund gehabt Ja Eliſabeth wurde vom Glück
rieſig degünſtigt und beſaß auch Geſchick Aber un
aufrichtig und ſelbſtſüchtig war ſie bis zum Aeußerſten

Eine ſolche Heimlichkeit eine ſolche Komödie und ſie
auch ihr vorzuſpielen anſtatt offen zu ſagen ich wollte
von den Herrſchaften gebeten ſein Und wie unberührt
ſie ſich zeigte von Hannas anſcheinend ſehr traurigem
Zuſtande nicht die Spur von Sorge um ſie einzig und
allein Sorge um ſich ſelbſt

Was anfangen mit Hanna Wenn ihre Schweſter
nicht zu ſchwarz malte mußten ſich die Verhältniſſe ſeit

Weihnachten weſentlich verſchlimmert haben trotzdem ſie

ſchon damals ſchlimm genug waren Etwas mußte ge
ſchehen es fragte ſich nur was Sollte ſie ſich mit
Wallern ausſprechen

Für die Nachricht von der Verloburg ihrer
älteſten Schweſter hatte Margaret nur die kurze
Bemerkung Jch ſagte dir ja gleich Mama
daß du dich unnütz ſorgteſt daß Lie nicht daran
denken würde ihre Hofdamenſtelle aufzugeben wenn ſie
nicht etwas Beſſeres in ſicherer Ausſicht hätte Da
gegen war ſie voll Jntereſſe und Teilnahme für alles
was Hanna betraf Was wirſt du tun Mama
fragte ſie

Beſtimmt weiß ich es noch nicht wahrſcheinlich rede
ich vor allen Dingen mit Wallern
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Federmatratze 180 Sbem
zu verk Nicolaiſtr 4 I r

Haſt neuer ſtarker Hand
Rollwagen mit Kaſten zu
verkaufen Pfälzerſtr 5 III r

Leder Gamaſchen braun
neu z vk Ankerſtr 12 I l
T

Mehrere Kaſtenregale
Fachregale Waren

ſchränke Ladentiſche
Geldſchränke Pulte

verkauft billig
kriedrich Pellekeſlgen wen ben eeo e 25 e27

mit wöch Schl achten in ver
kehrsreicher Str umſtändeh
bilig zu verk Offert unter

5832 an die Exped d Blſuſeh des Mleh degehaſt

mit Pferd u mod Wagen
ſehr gute Kundſchaft wegenEinberufung ſof bill z verk Bandonion b vt
Off u K 5850 and Exp d Bl K Euglin Merſeburgerſt 33 III

Kronleucht Spiegelſch Tiſchilch e i Soig Sache Beine
i ad Exp d J 443 Gut erh Kinder c
e S verk Schleifweg li Nachſſtubi i r

ut Landgaſthof

3 möblierte Zimmer
im Norden der Stadt wo
möglich mit Benutzung der
Küche ſof geſucht Offertmit Angabe e Preiſes u
G 527 a d Expedition d Bl

Mövbl Zim u Kammer
zum 1 10 geſucht Offerten
mit Preisangabe u P 5815
an die Exped d Ztg 7

Jeſt Dame ſucht freundl
Wohn bis 300 Mk ff untI 3371 an die Exped d Ztg

Zimm Wobn z Abvermgeeignet ſucht Beamtenw m
Tochter bis 400 Mk Off u
L a d Exped d Ztg
D bis 3 leere Zimmer

mit Küchenbenutzung oder
kleine Wohn Nähe Haupt
poſt von kinderloſ Ebepaar
in beſſerer Hauſe geſ Off
u H 5828 a d Exp d Bl

Offizier ſucht für unbe
ſtimmte vorausſichtlich aber
längere Zeit gut möbliert

immer evtl Wohn undchlafz mit Badegelegenh
Frühſtückbeſorg u Burſchen
gelaß in gut ne euzeitl einge
richt Hauſe u in Nähe der
Kaſerne des UI Btl 36 Off
u V 5839 a d Exv d Bl b5932

e Netkäufe S
h iHrundnig ca Tſo verzbei et t An z vt

Offerten unter B H 5180 anRud Mosse Brüderſtr 4 z247

Sofa id Kleiderſchrank TWaſchtiſchl4 Wäſcheſchr i8WM

z vk Jentsch Gr Klausſtr 16Fbr Keſſel Gasberd Mulden

Backſchüſſ Bleche Wannen
Laden Arbeitstiſche Anrichte
vk Hdlg Forſterſtr 21 p Vels0

Burgſtr 11 part links oi05Sehr gut erhaltene Lande

billig z verk

dänlscher u
Von Mittwoch den 16 d M

wieder einen großen Transport ſchweror

Ackerpferde
Gehr Crunskelcl Ielept M

haben wir
33

Schwetllscher

en

t Haltbar und preiswert
709 cm breiter Kostüme Sammet

Modernste Blusen Seigde
Chiné Karo Stretfen

Keidendaus ber Schwarzzenderger u denn t5

Hohen Verdienſt
erz Händler Hauſier dallerneuſt Schlager Kriegs

ache Zu erfr b W Ferne
Fichteſtraße IIVanmaterialien u gsb
lengeſchäft ſucht zum ſofor
tigen Antritt 3248

jungen Mannmöglichſt gen f Kontor

u Schreibmaſch Ausführl

e382

Erdbeerpflanzen ſGuterhalf eiſerne Kinderbeſte Sorten gibt ab 605590 bettſtelle mit Matratze zu
Aeuß Delitzſcherſtr 39 kaufen geſucht Offert unt

Ein Schreibtiſch zu verkauf 5841 a d Exped d Bl
4437 Parkfſtr 10 prt links Gebrauchte Kuchenbleche
Guterh ZimmerEinricht Größe 95 45 zu laufen
Garn m 2Seſſ Schr Vert geſucht Offert unt L 3311

Spieg Tiſch Stühle Regul a d Expedition d BI 1417
Gard p f Dame a einz bz vk Räb Friedrichſtr 6 II

Bettſtelle Auszugtiſch
Kommode Waſchtiſch ſpott

Harz 17 I 1

F Gebr Herrenſachen t ze
Off u e 3531 a d an W l

Pferde
zum öchlachten

jederzeit und zablt
höchſte Preiſe b80
Johannes Fhurm g nes

1 Doppelarm Bronze
mit 2 Hängebrennern u
Schirme 1 SchaufenſtGeſtell Be ſing mit 16

Winkel kompl 1 Laden
tiſch mit Glasaufſatz

1 Schaufenftervorbau
mit Einrichtung u Glas
platten bill zu verkaufen
Geiſtſtr 32 i Lad bö936

kauft

79Glauchgerſtr Tel 518
ofen Sieen

lePferd gr Brauner ſolautveſer
Mk z vk erfr b R den ledic Famili

a oder mit Familie geGr Brunnenſtraße e ſucht Landwir riſchaſt KenntTinige reelle r niſſe nötig Stellg dauernd
Arbeitspferde

für ſchweren Zug ſofort zu
verkaufen Raffinerieftr 6Velg Fuchshengſt

fromm u r im Geſ
verkauft b144

NMesterſabn Delitzſcherſtr 13
Leſchtes kleines reelles

pfercà

Rittergut Queis
be Halle a Sa

Tü üchtige e erſahrene a4813geſehhmede

l Aeher
zu verk Georgſt 13 e146

Ein ſähriger Eſel ſofort l Anfragen ſind

zu veanſea
Dölau Mansſelderſtr 4
Ein zuügfeſter Eſel zu ver

kaufen Näheres 097

zu richten an
Julius Pintseh AktiengeſZweigniederlaſſung Fürſten
walde Spree

ärtnerlehrling
geſund und ſtrebſam ſo ort

Wittekindſtr 5 im Laden

Waſchfaß äſchek geſ Rede S
geſucht Oberg Heinecke

er t o Burgauft 7020 M tagt verdient
m Hentaener o durch leichte Jabrikationen

ulheim nur Broien eit
Tüchnge erfanrene

Schlosser

Gebr Hundewagen
zu kaufen geſucht

Leſſingſtr 29 Laden
Raufſe ſofort gebraucht ca600 mm iſoliert Freileitungs

draht 16 qmm ca 200 m
30 V ſofort zu c ig nigdecdragt t

aufen Zu erfragen ammmit er zu kanfen geicht Seligſcheritr S Dauem ableiter dreipolig v i auſ Bumven und
J r r a Vſd Volt 2 Schalter in Siche Komprefforene t Fall l Epbirnen 5 s rungen dreipolig 60 Amp ſofort geſucht Anfragen ſind
J m d X v erſer 98 Off Wer 3 u e r zu richten an assl8T m 5v an Haaſenſtein u Voglerh Hypotheken u Volſtanvige A G Halle a S s Julus Pinisch

u rrark Bohnungseinrichtung
auf ſehr gute Hanshypothek für 255 Mark verkauft
bei hoher Verzinſung ſof geſ kriedrich belleke

u P a d Exp d Bl
Geiſtſtraße 25ij6 o00 H

als Hypothek zu leihen ge
ſucht Sicheres Objekt ſehr
gute Verzinſung Off unter
8 5856 an d Exped d Bl

Gaslampen elektr Lampen
aller Art jetzt ſpottbilligTeilzahlg ohne Aufſchlag

Harz 17 I links

Bettſtelle pol gut Waſg
tiſch m Marmorpl zu kf geſ

Dorotbeenſt 1,p Gerland
GSebrauchter Gas Heizofen

v kaufen ſah d a
igarrenge a2Bahle a Meiſe ür

Lampen Knochen Fisen Aupfer
Tessing Blei Tink Staniol etcKaufe auch v di j Qu uan
Theuring Kl richſtr 5

Aktiengeſellſchaft Zweig
nederlafſſung

ürſtenwalde
Sahmteägeä en ſof geſ

B Diemitze ſo ort einen 17
gen alten a03964ſah

ſuKnecht
IEIIII r W

Bewerbungen mit Zeugnis
abſchr Angabe von Refer
der Militärverhaltniſſe und
Gehaltsanſprüche unter

Junger Sunsdiener
ſofort geſ Scehultheiss

Poſtſtraße 5 h 518 an Rudolf Nosse
Halle a S

Jur Wartung unſ elektrAnlage u Heizung wiz
zuverläſſigerſachlundig Man

Für unſere Abteilung
Manufakturwaren
M uchen ſofort tüchtige

jbranchekundige e235
geſuchtVerlüuſer Brummer Beujamin

Halle a S
Hamburg Engroslager Tickriger r

beopold ussbaum 9Barfüß erſtr 35 Bauführer

für Ramm und Tiefbau
Hufbeſchl erf ſ C Acht en betrieb ſof ge ſuctt Derſelbe
Eiſenhandl Franckeſtr 7 muß auch zeichnen könnenJüng Kontbriſt S éleltrotechniler

Angebote mit Zeugnisabſchr
zur Ausbilfe ſofort geſucht und Gehaltsanſprüchen ſow
Off mit Angabe e Alters kurzem Lebenslauf unter
u Geh altsanſpw I t O 6067 an Haaſenſtein
an die d Bl Vogler A Halle a S

Stellmacher
i er u Schmiede
Gr Wallſtr 47 ſtellen ſoſort ein

Wneider an Hoſen Fromer arresverie Ferke
ucht Harz 27 vJ Schreibgewandter 3242 Bremen a4819

1 Schmied guch verveir

x Schmiedegeſellen ſtellt einjunger Mann Fax Kramer Wartinſtr 2
X mögl Maſchinenſchr aus Tücht Banſchloſſer ſofortS bilfew ſof geſ Angeb m geſucht F Lindenhahn
X Zeugnisabſch u Gehalts Jnh Adolt Sehnltze
X anſpr u B I 5181 a Rud 4438 Königſtraße 8
X MKosse Brüderſtr 4 Eine größ ere Bergwerks

Hauplverwaltg ſucht z bald
Antr flott u ſich arbeit gut
empfohl u militärfr Konto
Korrent Buchhalter Gefl
A3 e m Lebenslauf Zeugn

r u Gehaltsanſpr untſo dis an Rudolf Moſſe
Halle a S

Groß Margarine Fabrit
Mitteldeutſchlands ſucht für
ihre Molkerei einen tüchtig
ſelbſtändigen erfahrenen

Heſerist

Zum ſofort Eintritt geſ

eizerz eger
Bhenrboe u

Zimmermann
für Dampframmbetrieb An
ebote mit Zeugnisabſchr u
ehaltsanſprüch ſowie kurz

Lebenslauf unter P

Schirrmeiſter u Schmiedege bereits längere Zeit in n
Hammerwerken tätig waren militärfrei

ſchäft ſof geſ Fabrgeld w
nach 14täg Tätigkeit vergüt
falls obige Bedingungen er

füllt werden v21Hammerwerk
ederſchönhauſen

delnecht

um 1 Oktbr 1814
Pitterqut t Tackan

Station Deu b Zeitz

Land zbergergerſtr 7

erbeten 4232

an Raaaenestein 4 bei gut Gehalt Bewerberier G Halle S wetde mit der Margarine
Fak rikation vertraut ſind

m e E erhalten den Borzug Off u
T 437 a d Exp d Bl 3965

für Kühlanlage

und mit Jaſſonſchmiederei mit elektr Betrieb v ſofort
durchaus vertraut ſind e od ſpät geſ Meldung früh
hoh Lohn bei dauernd Be 78 Uhr hags

Mehrere tüchtige

feuerschmiede
ſtellen rig für Militärarbeit ſofort ein

Kathe Sohn
3245Halle a Diemitz

222ez22

Jeefische billfeer
Schelifisch War 28 v

Bratscholle mittel Pfd 23 Pf
Bratschelle klein Pfd 33 Pf

Rotzangen Rakrealen gros Seholl ea
Ferner aus der Räucherei

Stück nur S vBücklingeo
Sproſien Flndern Ranchaalsegeräiſberte ſlegenheringe 2 Stück 25 Pf

Neue Vollneringe ille
Unſer Einkäufer erſtand große Partien am Fang

platze daher beſonders preiswert

Vollherinse mit i te nur 20 Pf
Volihering a Stück nur 8 Pf
Zarte kette Vollneringe eiig 19

Für Wiederverkäufer ſchockweiſe und h To
e457 und Wagenladungen billigſt

86 Dentsehlanäs größter

Seeflschhbanäel

9 Tel 1275 und 3738
Junger Hädchen

z kochen rann Haus sarb
Eleltro Ronteur Ibernihant wird geſ We

a03970

b 8 abe id 7 UW Plektrizitäts Werk er e Senrotter aſomtaine

Querfurt ſtraße 12 z b60 55
V Jüngerer Hausburſches i enstmädchen
X ſofort geſucht Döringx z Steinw eg nicht zu jung in allem Huus

l

Selbſtandiger

lichen erfahren ſucht zumKräafſkwägenfühter n S r
Alter Markt 34 06588

zur Ausbilfe mit beſcheid i ſ Mädch f I W angen St
Anſprüchen der auch etwas 3P Bran denburgerſtr 6Ull
Kutſchſtallarbeit zu über Eni b Aufw m Ueb ernahme
nehmen hat geſucht Ze ugn der Wäſche ſof ort geſ Zu
Abſchriften u Gehalt San erfr Frieſenſtr 14 i Ladzu ſenden an r Saub t eThimeg Rittergut S Stortau t

20 Mt Lohn ohne
bei Weißenfels a S gejſucht

Lofmeiſterſtelle Abgaben
ite

Naherin ſur ein Kinderbeſetzt kleider geſucht Offert unterRittergut u 5822 an die Exp d Bl

i V dLehrling efür mein Kolonialw u Deli geſch Else Faspe Geiſtſtr
kateßgeſchäft ſofort geſucht
Wilheim Rössler Frieſenſtr 26

Salkler Lehrling
KRax rer Mi ittelſtr e

Muſiter Lehrlinge
ſucht Dir Vetter

Rud Haumſtr 17

Fur Tag ehrl anſt Ar infw
geſucht Bismarckſtr 7 l

Aelter anſtand Madchen
b gut Lohn z 1 Okt geſucht
Frau Reubner V Langeſtr 30

PutzTücht Zuarbeitern für fein
Genre ſofort geſu Offertu A 5888 a d Cro Bl
um I W Reh J es F eni d Hause ged Iu neſ W
Uir w Lengn Ceintstr 22 l r

Saub ordentl Mädchen
Geſ z 1 Okt nach BarrgRbeinlandtüchtig Mädchen

als Aufwart v 11 vormdas kochen kann Angeb an geſucht Schwetſchkeſtr W
Frl Warm Dom Crüchern Mädch w d Schule verl

b Biendorf i Anh
Aufseherin

zur Beaufſichtigung von zirka
50 60 Mädchen wird bei gut
Gehalt von einem größeren
Werke der Nahrungémittel

hat als Aufw v 11 Ubrgefucht Krondorferſtr II
uverl Nenſtmädchen
zum 1 Oktob gefucht b5935

Görlaceh
enkerſtraße 13zuchnaiterin

branche geſucht Bew a d
er r an ſuwſtandi arbeit mit Peſt
Köchin Madchen w bürgl r F
Ken rege Tuäeit Nosse Brüderſtr

die in freiw Diehesiaugteit

die Ueberwachung des Ver
tkaufs ein Frauenktriegszeitg
r hieſig Platze übernimmt
Der Vertanf der Zeitſchrift

v ßer geg Verdienß
r ar loſe Frauen undi da ndtfswe ngebote unteran Daube G CoFerg S W 19 da

Helene Sens un u

w m
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Sammelmappe
für Kriegszeitungen Depeſchen

Kriegsberichte u ſ w u
Die Mappe mit patentierter Selbſtbinde
vorrichtung dient d
Blätter zu einem
um für ſpätere
Schilderung der

eiten eine
riegsvorgä

u die einzelnen
uch vereinigen

leberſicht und
inge zu ſichern

Gebrauchsanweiſung iſt jeder Mappe bei
gegeben Die Mappe koſtet Mk 560
nach auswärts einſchließlich Porto undVerpackung r

Hauptgeſchäftsſtelle

Rebengeſchäftsſtellen

Unſere Boten nehmen

Große Ulrichſtraße 16
Leipzigerſtraße 341vurgr Giebichenſtein

Beſtellungen entgegen

Verlag des GeneralAnzeiger für Halle
und die Provinz Sachſen

Geſucht ein Man chſauber beſſer Mäd en
für klein en Privathaushalt

en 5 Friedrichſtr 1 Il rD Dienſtmadch ſof geſ Papier
geſchäft Merſeburgerſtr 5

Suche Kochmamſ Köchin
Kinna hbindermang zeverdn die
Ktel jenvermitilerin Breitestr 9

Mädch ſ Stell i Reſtgur
J Schneiderin geſ Meld
H A d Univerſität 2 Lad
Anſwarig f ganz Tag gef
o0103 Roeßler Reilſtr 25

Anſt Mädchen nicht unt
17J m gut Zeugniſſ geſ422 Deffanierſtr 6a I l

Junges Mädchen

fleißig und ſauber zum1 Oktober geſucht
Gartenſtraße

III
im Kochen gut dewandert
weg Erkrankung des jetzig
gſ Landwehrſt 18 II hö931

Ein älteres tüchtiges
Ftubenmälchen

wird bald auf die Domäne
Artern geſucht a4820
Suche zum 1 Oktober ein
d ord Dienſtmädchen

a 3963 M Degenkolbe
Stedten Bezirt Halle

rdentl ſaub Mädchen
welch bürgerl kochen kann
u in beſſ Hauſ ged hat z
1 10 geſ ehet Ott recht fleiß
verläſſ Mädchen f KüHaus nicht unt 18 Jahr z

re gſ Lafontaineſt
ädchen ſof od 10

welch Hausarb u etw
verſteht Gütchenſtr 9 II
Sauberes Mädchen geſucht

Glauchaerſtraße 39
Saudb Aufwart Mädchen
vrm gſ Südſt 47 I r WaGeſucht zum 1 Oktbr ein

Mädchen f Küche u Haus
Zweites Mädchen vorhand
rau Profeſſ Schneidewind

Albrechtſtraße 29
Solldes zuverläſſ Dienſt
mädchen für ſofort geſucht
t S Geſch Geiſtſtr 55

Dud mein Butter Eeſchaſ
einige perfekte

Verlüuferinnen
welche ſchon längere Zeit inähnl Den Geſchäften tätig

waren
F H Rrause
Landsöbergerſtraſſe Z

Meldungen vormitt zwiſchen
9 und 12 Uhr e184

e

aufm etele
Suche p ſof für m hieſFiliale Lehrfri 17 18 J

Gute Stenographiek 60 bié
70 Silb erw Refl wollen
ſoſ Lebensl w mögl m Bild
einſ u 3491 a d Exp d Bl
Pär Koch Dernendo m e e

5 HotelWelt n cnene

tücht Verkäufer ſucht Stell
Off u V 58559 a d Exp d Bl
Jung Mann gut PferdepflegJucht ſof paſſende Stellung

W Franke GröbersHalleſcheſtr ri36
Anſt jung Wann Anf Wer

welch bis jetzt ſelbſtand war
ſucht irgend welche Beſchäft
Zutio n kann geſt werden

u J 5820 a d Exp d Bl
Jg ann 54 Jahre alt

verh mit gut Handſchrift u
Kenntniſſen in Kontorarbſucht Stellg b beſcheid Anſpr
Branche gleich Gefl Off u
U 5818 an die Exped d Bl
Gel Kaufmann mſttl Alt
ſ irgendw Beſch b beſch
Anſpr ſcheut ſ k Arb Offu K 5810 an d Exp d Bl
Aeſt Buchhalſer übernimmt
noch Buchführungen Off u
E 59 an die Exp ds

Weſbſehe
Hunges Nabdchen W Jahrnüchtig im Geſchaft i Haus
e ſucht St in Fleiſcherei
derte Off an Frau Wless

MReidehnr ertr Z 1316
reit unabh Frau ſ Be

ſchaftig f gz od Lajp

T n ere ufür Piivat u Geſchäſt Sieg
Albdiue Starke gewerdsmässige
Btellenvermittlerin Hittelwacker

Empf eLandwirtſchaftslehr
ling Kochmamſ Köch Möch
v 14 20 u Mädch a Vand
Anxna Winkler gewerdsmäseslge
Stellenvermittlerin hof r

flegerin ſuchStellung d leidender i Sgmne

od in Klinik Auch in Ner
venpflege Haushalt ſowie
bürgerl Küche erf la
niſſe vorh Off erb unt G W
Räpzigerſtr 1955 l Kei5Beſſ Mſayr Mädchen m
Kochen Nähen und Plätten
durchaus erfahr ſchon in beſſ
Häuſern gedient ſucht Stell
1 od 15 Ktt in beſſ H Z erfr
Halle a S Lindenſtr 56 pt

Perſeſte Plätterin ſucht

u n gpZu erfr Friedrichſtr 5 l
Stutze t Off ue T àu anſt Madchen ſucht z
10 Stellung in frauenloſDaubhnit Selbige iſt 69ahre

in ſolch tätig r wel Off u
3551 an d Exp d Bl 4439Einfach geb ait Franml

alleinſt im Haush erſahr
ſucht Stelle wo Hilfe für
gr Arb vorh Gehalt nachKevereint Offert u J 5809
an d Exved d Bldo Mädchen ſucht e fcn

p 1 Okt in einem beſſ klHaushalt Der u M 581
an d Exped d BlEmpf Wirtſchaſterin ger

Alleinmdöch r
gererbinänige

u Anna bonie Stellenvermittlerin

Wreiteſtraße 31
Suche ſ m Tocht 15 J 10
St i kl Haush od z Kind
Off u D 5824 a d Exp d Bl
Bess J Vadch I Schneid Pun erſ
möchte als 8Stätre d eine Müche erl
Ott unt F 5926 an d Exp d BI

Junges Mädchen welch
ſich als Verkäuferin aus
bilden will ſucht Stell bei
freier Station u etwas Ver
gütung Off unter L 3291
an die Exped d Bl 420
181 Madch Stelle J iZu erfr Torſtr 5 IIDame ſucht ſof Srell t

Hexrn od Dame Off unt
P 585 an die Exp d Bl

Geb I Mahr Mädchen
ſucht Stell in beſſ Haush
kinderl in allen häusl Arb
erfahren w ſich im Kochen
zu vervolltommnen Off
Rud Hapmſtr 34 II Wa25

Jg ſ Frau m ſ g Empf
ſucht n Wäſchen auch a Arb
F Heſfmann Friedrichſtr 6 vt

Sie ſ m Tochter 15 J
alt ſ kinderlieb 1 10 Stell
n gutem Hauſe

5844 an die Exp d BlWe Anſ 30 geſund
ſ wirtſchaftl m gut Zeugn
fucht 1 10 od 1 11 Stellung
in frauenloſ Haush oder bei
älterem Ehbepagr

an die Erp
fſ unt

d Bl
Unterricht

Tanz Anterricht
Jeden Dienstag u Frei

tag Welasdier GSalen Beru
burgerſtr Lehrpreis mäßtg
Eintritt jedergetit 15B Erusi Tanzlehrer

tog 3
u
ch rer Trison

rplan Wie ankgl
r Bauge werksehul Reito
prüt Siagt som mers er Ap riß Wintersem0ktob re lrel

Unterricht u Rachhilfe
Deutſch Rechnen uſw w v
Lehrer Forſterſtr 36 III ert

Suche Sienoyr Unterrieht
Off u V 5819 a d Exp d Bl

Wer lehrt junger Damefranz Unterricht
Offerten unter l
die Exped d Bl

Altphil ertelſt Nachbi ffe
ſtunden od Beaufſ v Schul
gr zu mäß Preis Off u

5843 an d Exped d Bl
Privatperſon ert Seuroib

wuseh Vntorr Gefl Off erb
L 3511 a d Erv d Bl 4455

uneehSchirm mit Knopf verl
Druckerei Bechershof 5

S Trauringe am Sonnab
v Gr Wallſtr 15 verl Bitte
daſ geg Bel ohza II EtgFortow m An Inh irrſt
er Abg Königeir

Portemonnaie m phon
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